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GrußwortSymbole

Liebe Münchnerinnen 
und Münchner, 

zwei Jahre nach seiner erfolgreichen
Premiere startet der MünchnerStiftungs -
Frühling in seine zweite Runde und 
bietet auch dieses Mal einen eindrucks-
vollen Überblick über die breit gefä-
cherte Münchner Stiftungswelt, in der
vieles leider im Verborgenen blüht.
Schließlich betreut alleine die Stadt
über 190 Stiftungen, mehr als 160 mit
sozialer Zweckbindung, damit haben
wir die größte kommunale Stiftungsverwaltung in ganz Deutsch-
land; insgesamt gibt es in München sogar an die 1.000 rechtsfähige
Stiftungen – doch wer weiß das schon? Wer hätte gedacht, dass
selbst die Münchner Frauenkirche einer Stiftung gehört, dass fast
das gesamte städtische Leben, vom Sozialbereich bis zur Kunst 
und Kultur, vom Bildungs- und Gesundheitswesen bis zum Klima-, 
Umwelt- und Denkmalschutz, vom Sport bis zur Wissenschaft, auch
und gerade deswegen den gewohnten, hohen Qualitätsstandard
aufweist, weil große und kleine Stiftungen ihren unverzichtbaren
Beitrag dazu leisten. Wer hier wo für wen oder welchen Zweck
etwas Gutes tut, ist wohl nur den wenigsten bewusst. 

Genau da setzt der MünchnerStiftungsFrühling an: Er bietet Stiftungen
eine Plattform, sich und ihre Projekte zu präsentieren – und den
Bürgerinnen und Bürgern eine Möglichkeit, sich darüber aus erster
Hand zu informieren. Der MünchnerStiftungsFrühling führt also 
zusammen, was zusammengehört. Und ein perfekter Stiftungs -
Frühling wäre es natürlich, wenn die Stiftungen dadurch mehr Unter-
stützung erfahren, oder gar die eine oder andere Neugründung
angestoßen wird. Denn eine Stadtgesellschaft braucht das Miteinan -
der und Füreinander, und dazu brauchen wir mehr denn je auch das
vorbildliche Engagement der Münchner Stiftungen. 

Gerne habe ich deshalb die Schirmherrschaft für den zweiten
MünchnerStiftungsFrühling übernommen, sage den Organisatoren,
Unterstützern und allen Beteiligten ganz herzlichen Dank und 
wünsche den Besucherinnen und Besuchern eine in jeder Hinsicht
aufschlussreiche und anregende Veranstaltungswoche zum 
Frühlingsanfang 2015!

Dieter Reiter
Oberbürgermeister der Landeshauptstadt München
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Freitag 22. März

Liebe Gäste des MünchnerStiftungsFrühlings,

der erste MünchnerStiftungsFrühling im Jahr 2013 hat gezeigt, was
für ein breites Spektrum und welche beeindruckende Anzahl an 
Stiftungen München vorweisen kann. Die Stadtsparkasse München
freut sich, zum zweiten Mal Hauptförderer des MünchnerStiftungs-
Frühlings zu sein.
Als „Die Bank unserer Stadt“ liegt uns gesellschaftliches Engagement
für München sehr am Herzen. Deshalb arbeiten wir daran, Werte für
die Zukunft zu gestalten und langfristig zu erhalten. Wir engagieren
uns für zahlreiche gesellschaftliche Projekte, fördern Kunst, Kultur,
Sport, Soziales und den Nachwuchs in der Landeshauptstadt. 
Außerdem hat die Stadtsparkasse München bereits sechs Stiftungen
gegründet, mit denen sie sich seit vielen Jahren für das Wohl der
Stadt München einsetzt. Die Jüngste ist unsere Kundenstiftung 
„Gemeinsam Gutes tun“, an der sich jeder persönlich beteiligen
kann. Mit unterschiedlich hohen Einzelbeträgen erreichen viele 
Kunden damit gemeinsam mehr.
Wer eine eigene Stiftung errichten möchte, kann sich auf unsere 
Experten des Generationen- und Stiftungsmanagements verlassen.
Zudem beraten wir Stiftungen bei ihrer Vermögensanlage. Wir 
erarbeiten gemeinsame Lösungen für den langfristigen Erhalt des
Stiftungsvermögens und für das Erzielen nachhaltiger Erträge.

Herzlich laden wir Sie dazu ein, mehr über uns zu erfahren: Besuchen
Sie unseren Stand in der BMW Welt München und lernen Sie unsere
vielfältigen Stiftungen und die Arbeit unseres Generationen- und
Stiftungsmanagements kennen.

Wir wünschen Ihnen interessante Gespräche und gute Kontakte
beim zweiten MünchnerStiftungsFrühling.

Ihr Vorstand der Stadtsparkasse München

Vorwort

Der Vorstand der Stadtsparkasse München (v.l.): Dr. Thomas Grützemacher, 
Vorsitzender Ralf Fleischer, Marlies Mirbeth, Dr. Bernd Hochberger, Joachim Ebener.
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Stiftungen sind Impulsgeber für unsere Ge-
sellschaft, Erfüller verloren geglaubter Sehn-

süchte, Bewahrer des Alten und Brückenbauer
hin zur Zukunft. Obwohl sie mit der niedrigen Zins-

lage zu kämpfen haben, setzen sie sich mit ihren häufig
ehrenamtlichen Mitarbeitern unermüdlich für das Gute ein –
ein Weg, der nicht immer leicht ist und sich dennoch immer
wieder lohnt. Welche Erfolge Stiftungen im Kleinen wie im
Großen erzielen, wie bunt die Stiftungszwecke und Förder -
themen sind, welche Köpfe hinter den Stiftungen stecken, und
wo auch Sie sich als Einzelner engagieren, spenden oder Ihr
Vermögen anlegen oder gar eine Stiftung gründen können –
all das erfahren Sie beim zweiten MünchnerStiftungsFrühling.
Hier können Sie in persönlichen Kontakt mit den Stiftungen
treten und deren Projektpartner kennenlernen.

Wir freuen uns auf Ihren Besuch beim zweiten Münchner -
StiftungsFrühling und wünschen viele anregende Gespräche
und erhellende Momente.

Julia Landgrebe mit Team

VorwortVorwort8

Ohne Leidenschaft keine Visionen. Das gilt für den Einzelnen
ebenso wie für die Gemeinschaft, für uns als Veranstalter ebenso
wie für jede Stiftung. In diesem Sinne haben wir uns dazu entschie-
den, unseren Teil zum Frühlingsstart beizutragen und den Münch-
nerStiftungsFrühling wieder aufblühen zu lassen. 

Die Veranstaltung, die 2013 Stiftungen mit dem Sitz bzw. Wirkungs-
gebiet München erstmals eine gemeinsame Plattform bot, soll auch
dieses Jahr einen Einblick in das bunte Potpourri der Stiftungsar-
beit geben. Damit entscheiden wir uns gemeinsam mit den Stiftun-
gen für ein Mehr an Träumen, Inhalten und Transparenz. Stiften
liegt im Trend. Deutschland ist eines der stiftungsreichsten Länder
Europas. Aktuell gibt es über 20.000 rechtsfähige Stiftungen bür-
gerlichen Rechts. Alleine in München sind es ca. 1.000. Wer stiftet,
handelt für das Wohl der Gemeinschaft. Er will etwas bewegen und
stiftet nicht selten auch Sinn. Sinn für den Einzelnen und damit
auch für uns alle. So gibt es Bildungs-, Bürger-, Sozial- und Kultur-
stiftungen, aber auch Umwelt- und Wissen-
schaftsstiftungen. Stiftungen durchweben
alle Bereiche unserer Gesellschaft – und sind
deshalb unabkömmlich.

Willkommen 
zum MünchnerStiftungsFrühling
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www.muenchnerstiftungsfruehling.de

Auf den folgenden Seiten finden Sie die einzelnen
Programmangebote der Stiftungen und stiftungsnahen
Partner zum MünchnerStiftungsFrühling, aufgeteilt auf
zwei Rubriken: 
Die Stiftungsmesse in der zentralen BMW Welt und 
dezentrale Angebote bei den Stiftungen und Projekt -
partnern direkt vor Ort. 

Im Teilnehmerverzeichnis ab S. 127 sehen Sie sofort, 
welche Stiftung, welcher Partner was anbietet (Seiten -
verweise); Symbole beim jeweiligen Angebot erleichtern
Ihnen zudem die Auswahl nach bestimmten Interessens-
gebieten. 

Ergänzend empfehlen wir unsere Internetseite: 
www.muenchnerstiftungsfruehling.de
Hier können Sie sich die Angebote nach Themenbereichen
und Veranstaltungsformat zusammenstellen. Es ist mög-
lich, die Stiftungen/Partner zu listen oder die Angebote
entsprechend den eigenen Wunschzeiten zu sortieren. 
Aktualisierungen, die sich nach Drucklegung ergeben,
sind auf der Website abrufbar. Selbstverständlich finden
Sie dort auch interessante Links, u.a. zum Facebook-
Auftritt des MünchnerStiftungsFrühlings, und vertiefende
Informationen zum Stiftungswesen.

Schauen Sie vorbei, wir freuen uns!
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StiftungsForum 
in der BMW Welt
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Parking

South entrance

North entrance

Freitag    20. März, 15-22 Uhr

Samstag 21. März, 10-22 Uhr

Die BMW Welt freut sich, den MünchnerStiftungsFrühling bei
sich im Haus begrüßen zu dürfen.

Die BMW Welt zählt zu den ersten Werken einer neuen 
Generation von Kommunikationsbauten des 21. Jahrhunderts.
Hier tritt das Unternehmen mit seinen Kunden, Freunden,
Nachbarn und Besuchern aus aller Welt in Dialog – eine Stätte
der Begegnung und des Wandels. 

Die offene Architektur und die Glasfassade bringen viel Licht 
in die Räume und öffnen das Gebäude zur Umgebung hin.
Gleichzeitig fügt sich die BMW Welt harmonisch in den
Kontext der Architektur des Olympiaparks und bestehender
BMW Gebäude ein. So einzigartig wie die Architektur erweist
sich auch das Innere der BMW Welt. Bis ins kleinste Detail wird
Besuchern hier der Anspruch des Besonderen vermittelt. 

Anschrift:
Am Olympiapark 1
80809 München
www.bmw-welt.com

Öffnungszeiten Gebäude 
(generell):
Mo-Sa 7.30 – 24 Uhr, So 9-24 Uhr

Verkehrsanbindung: 
Mit der U3, Haltestelle 
Olympiazentrum

Parkmöglichkeiten:
Tiefgarage der BMW Welt 
(kostenpflichtig)

Anfahrtsplan BMW Welt

�
Achtung:
Begrenztes Platzangebot in den Veranstaltungsräumen.

In den Pausen bleibt Zeit für ein gutes Gespräch
und einen kleinen Imbiss.
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Horstmann-Stiftung Wissenschaft
und Bildung in der Umwelt

Hypo-Kulturstiftung

Innovationsstiftung U. Sauer (ISUS)

Josef Schörghuber-Stiftung 
für Münchner Kinder

Kinder- und Jugendstiftung der
Stadtsparkasse München

Kulturstiftung der Stadtsparkasse
München

Kundenstiftung der Stadtsparkasse

München „Gemeinsam Gutes tun“

Lieselotte und Rosina Heinrich-

Stiftung

Ludwig-Bölkow-Stiftung

Luise-Kiesselbach-Stiftung

McDonald's Kinderhilfe Stiftung

Münchener Elternstiftung Lichtblicke
für schwerkranke und krebskranke
Kinder

Münchener Schachstiftung

Schneesport Stiftung

Sky Stiftung

15 - 20 Uhr

Lernen Sie die Stiftungs mitarbeiter
an den Ständen persönlich kennen.

Stahlgruber-Stiftung

Stiftung Aktion Sonnenschein

Stiftung Allianz für Kinder

Stiftung AMAZONICA

Stiftung „Bayern gegen Krebs“ i. Gr.

Stiftung Bildungspakt Bayern

Stiftung Children for a better World

Stiftung der Deutschen Wirtschaft

gGmbH

Stiftung des Bayerischen 

Hausärzteverbandes

Stiftung ecclesia mundi

Stiftung Evangelische Versöhnungs-

kirche in der KZ-Gedenkstätte

Dachau

Stiftung FamilienBande

Stiftung Gesellschaft macht 

Schule

Stiftung Gute-Tat.de

Stiftung Menschen für Menschen

Karlheinz Böhms Äthiopienhilfe

Stiftung Otto Eckart

Cleven-Stiftung

Dagmar von Poschinger-Hector 

Stiftung

Deutsche Kinder- und Jugend -

stiftung gGmbH

Deutsche Kinderrheuma-Stiftung

Dr. Rudolf und Christa Castringius 

Kinder- und Jugend-Stiftung 

München

Eberhard von Kuenheim 

Stiftung der BMW AG

E.K. Frey/E. Werle-Stiftung

Evangelische Stiftung Hospiz

filia.die frauenstiftung

FortSchritt Stiftung

Fritz Bender Stiftung

Günther Rid Stiftung für den bayeri-

schen Einzelhandel

Hanns-Seidel-Stiftung

HENNER GRAEFF Stiftung

Hermann-Gmeiner-Stiftung

HORIZONT Jutta Speidel-Stiftung

ADAC Stiftung „Gelber Engel“

GmbH

Albert-Schweitzer-Familienwerk

Bayern Stiftung

Annette und Wolfgang Döbrich-

Stiftung

Argula-von-Grumbach-Stiftung 

der Evangelisch-Lutherischen Kirche

in Bayern

Barbos – Stiftung 

zur kreativen Entwicklungsförde-

rung von Kindern und Jugendlichen

Bayerische Evangelische Umwelt -

stiftung „der Schöpfung zuliebe“

Bayerische Multiple Sklerose-

Stiftung

Bayerischer Naturschutzfonds

BayWa Stiftung

BFV-Sozialstiftung

Blindeninstitutsstiftung

BMW Stiftung Herbert Quandt

BürgerStiftung München

Clarissa & Michael Käfer Stiftung

STIFTUNGEN STIFTUNGEN

t
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Stiftung Pfennigparade

Stiftung Sabel private Wirtschafts-

schulen 

Stiftung Schloss Tutzing

Stiftung Seniorenarbeit im 
Diakoniewerk München-Maxvorstadt

Stiftung Soziales München der
Stadtsparkasse München

Stiftung Sternenstaub

Stiftung Straßenkunst der Stadt-
sparkasse München

Stiftung Welthungerhilfe

Stiftung Wings of Hope 

Deutschland

Stiftung Wort und Tat

Stiftung Zuhören

Theodor-Hellbrügge-Stiftung

Thomas Peters-Stiftung 

Sonnenseite

TIM – Die Dr. Kirsten Gabriele

Schrick Stiftung

Waldemar-Bonsels-Stiftung

Wir helfen München  

Die Stiftung für Menschen in Not

Bundesverband Deutscher Stiftungen

„DIE STIFTUNG“ Media GmbH

ForestFinance Gruppe

Green City Energy AG

Haus des Stiftens gGmbH

Mediengruppe 

Münchner Merkur und tz

Solidaris gGmbH Gemeinnützige

Gesellschaft

Stadtsparkasse München, 

Generationen- und Stiftungs -

management 

Stiftungsaufsicht der Regierung

von Oberbayern

Stiftungsberatung und Stiftungs-
aufsicht in der Evangelisch-Lutheri-
schen Kirche in Bayern

Stiftungsverwaltung München

Wir! Stiftung Pflegender Angehöriger

PARTNER

STIFTUNGEN

Die Pinnwand 
für den sozialen Austausch

Ehrenamtliche gesucht , 

Projekt gesucht,

Stiftung gesucht !

Unzählig sind die Projekte, die Stiftungen anbieten und fördern,
chancenreich, idealistisch, aber eben auch aufwendig. Da ist nicht
nur guter Rat teuer, sondern jeder Mitarbeiter Gold wert. Zumal die
Hilfe ehrenamtlicher Helfershelfer, die sich mit viel KnowHow und
Zeit einbringen. 

Wer sich selbst ebenfalls engagieren möchte, bisher aber nicht die
zündende Idee hatte, an wen er sich wenden kann, findet beim
MünchnerStiftungsFrühling nicht nur Gehör, sondern auch span-
nende Projekte und Adressen von Stiftungen, an die er sich richten
kann.
Zudem haben wir eine große analoge Wand geschaffen, die dem
gemeinsamen Austausch dienen soll: Stiftung sucht Mitarbeiter,
Freiwilliger sucht Stiftung, Projekt sucht Ideen usw. 

Wenn Ihnen also das passende „Gegenstück“ noch fehlen sollte, füh-
len Sie sich frei, an diesem Bill-Board einen Zettel mit Ihrem Wunsch
oder Angebot aufzuhängen oder nach bestehenden Angeboten zu
suchen. Vielleicht finden Sie ja bald ein spannendes Projekt, das
Ihnen sinnvoll erscheint und bei dem Sie mitarbeiten wollen – oder
den passenden ehrenamtlichen Mitarbeiter, der Ihr Team verstärkt.

Wir wünschen einen guten Austausch! 

Die Pinnwand befindet sich im Erdgeschoss der BMW Welt.
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Ein Anker, das ist genau das, was die Grundschul-
kinder in den so genannten Übergangsklassen
oftmals nicht haben. Die sechs- bis zehnjährigen
Kinder, die als Migranten mit ihren Eltern gerade
nach Deutschland gekommen sind und noch
kaum Deutsch sprechen, werden in diesen Schul-
klassen unvorbereitet mit einer völlig neue Welt
konfrontiert. Ihre Bilder zeigen, was sie bewegt.
Eine Ausstellung von little ART.

WERKSCHAU 15-20 Uhr, Kinderebene

Anker auf hoher See

Dr. Rudolf und Christa Castringius 
Kinder- und Jugend-Stiftung München

Lust auf Bewegung und Knobelspaß? Beim
Schach-Jogging kommen Körper und Köpfchen in
Schwung! Die Münchener Schachstiftung lädt alle
Interessierten zum Schachspielen ein:Wer es
(noch) nicht kann, bekommt erste Tipps; echte
Schach-Fans können mit den Schach-Experten
kniffelige Schachaufgaben diskutieren oder ganze
Partien spielen! Wer lieber alleine tüftelt, kann dies
natürlich auch tun. 

MITMACHAKTION 15-20 Uhr, Kinderebene

Riesenschachbrett: Fit mit Schach-Jogging

Münchener Schachstiftung

Neue Welten gestalten: Mit Stiften und Schere
wird Fantasievolles gemalt und auf Karton ge-
klebt. 
Es entstehen Aufklappbilder und skurrile Welten
mit dreidimensionalen Fantasie-Gestalten. 
Workshop für Kinder und Erwachsene. 
Anbieter: little ART.

WORKSHOP 15-18 Uhr, Kinderebene

Aufklappbilder basteln

Dr. Rudolf und Christa Castringius 
Kinder- und Jugend-Stiftung München

Einmal Ingenieur sein! Bei „Mobilität gestalten“
dreht sich alles um den Autobau. Im Junior Campus
Labor kann zunächst an zehn interaktiven Statio-
nen Interessantes zum Thema Mobilität erforscht
werden. Zum Beispiel, wie sich Explosionskraft 
lenken lässt und in Bewegung umgewandelt wird,
oder mit welchen Energien heute und in Zukunft
Fahrzeuge angetrieben werden. Nach der Theorie
und den spannenden Experimenten geht es in 
die Junior Campus Werkstatt. Hier bauen die Teil-
nehmer jeweils zu dritt ein eigenes Fahrzeug. 

Dauer 3 Stunden
Eintritt: 8,50,- Euro pro Kind
(maximal 15 Teilnehmer)

WORKSHOP 15-18 Uhr, BMW Junior Campus

Interaktiver Fahrzeugbau: „Mobilität gestalten“
(für Kinder von 7-13 Jahre)

BMW Junior Campus

Die BFV-Sozialstiftung informiert über ihre Arbeit
und Anliegen und verdeutlicht damit den hohen
Stellenwert der Beziehung zwischen Fußball 
und sozialem Engagement. Die Stiftung leistet
ihren Beitrag in unterschiedlichen Bereichen wie 
Bildung, Gesundheit und Integration. 
Mit der Torschussgeschwindigkeitsmessanlage
auf der Freifläche neben dem Eingang Nord der
BMW Welt bietet die Stiftung die Möglichkeit, sich
mit sich selbst und anderen Fußballbegeisterten
zu messen sowie tolle Preise zu gewinnen.

Heute, Kinder, wird’s was geben! Auf der Kinderebene im OG,
im Junior Campus oder vor der BMW Welt warten Angebote
für die jungen Gäste des MünchnerStiftungsFrühlings.

MITMACHAKTION 15-20 Uhr, Eingang Nord

Torschussgeschwindigkeitsmessanlage

Angebote für Kinder 
und Jugendliche

BFV-Sozialstiftung



StiftungsForum in der BMW Welt 23Freitag 20. März22

„Märchen sind Nahrung für unsere Seele. Sie sätti-
gen und spenden uns Wohltat, Trost, Hoffnung, 
Inspiration ... auf unserem Weg durch das Leben!“
WortSchatz, Erzähl- und Kulturbühne München e. V.
bietet rund um den Weltgeschichtentag Veran-
staltungen in der Kulturjurte, dem mongolischen
Nomadenzelt. Heute ist die Geschichtenerzählerin
Svetoslava Manolova zu Gast beim Münchner -
StiftungsFrühling und erzählt ein Märchen für 
Kinder – mit Interaktion und Bewegungsspielen. 

ERZÄHLSTUNDE 16 Uhr, Kinderebene

„Wo das Wünschen noch geholfen hat“

Stiftung Gute-Tat.de

Beinahe die Hälfte aller Schülerinnen und Schüler
an Förderzentren haben eine Sehbeeinträchti-
gung. Aber auch viele ältere Menschen erleben
eine Veränderung der visuellen Wahrnehmung.
Deshalb ist das Blindeninstitut mit einem mobilen
Beratungszentrum unterwegs, um vor Ort den
Menschen, die anders sehen, Diagnostik, Beratung
und Unterstützung anzubieten. Nutzen Sie die
Möglichkeit, sich über Hilfsmittel und Arbeits-
platzgestaltung zu informieren.

SEHMOBIL 15-20 Uhr

Anders Sehen

Blindeninstitutsstiftung

Nach einem Erdbeben oder einer Flut muss
schnell und bedarfsgerecht Nothilfe geleistet 
werden. Je nach der Situation vor Ort werden die
Menschen mit Zelten, Decken, Nahrungsmitteln,
sauberem Wasser, Töpfen oder Hygieneartikeln
versorgt. Beim MünchnerStiftungsFrühling
können Sie ein Original-Zelt der Welthungerhilfe
besichtigen. Es gibt Ihnen Einblicke in die schnelle
Hilfe nach Katastrophen.

NOTHILFEZELT 15-20 Uhr

Schnelle Hilfe im Katastrophenfall

Stiftung Welthungerhilfe

Der Schnee schmilzt, es wird warm, hurra, der
Frühling ist wieder da.
Was war denn alles so unter dem Schnee verbor-
gen und was gibt es jetzt Neues in der Sonne zu
entdecken? Vielleicht ein Karl-Friedrich? Wer ist
denn das? Ein Osterhase ist er nicht. Kommt vor-
bei und lasst euch überraschen. 
Karl-Friedrich ist gespannt auf euch. Er möchte
mit euch Spaß haben. Entdeckt spannende Ge-
schichten mit ihm. Kommt vorbei! 

BAUCHREDNER 15 Uhr, Kinderebene

Mit Karl-Friedrich in den Frühling

Stiftung Otto Eckart

Schnuppern Sie doch ein wenig Frühlingsluft und besuchen den
Vorplatz der BMW Welt. Im Freien warten folgende Angebote auf
Ihren Besuch:

Außenbereich Vorplatz

„Was sind die sichtbaren und unsichtbaren
Schätze in meinem Leben? Was macht mich aus,
das mir niemand nehmen kann?“ In diesem Work-
shop geht ihr auf die Suche nach den wahren
Schätzen in euch: euren Fähigkeiten, Talenten 
und dem, was ihr persönlich wertschätzt. 
Jugendliche ab 13 Jahren sind herzlich eingela-
den, an dieser Veranstaltung teilzunehmen. 
Dauer: 2 Stunden. 

WORKSHOP 17-19 Uhr, Kinderebene

Schatz-Suche:  „Was mich im Leben 
besonders macht …“

TIM – Die Dr. Kirsten Gabriele Schrick Stiftung
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VoiceBreak, die jungen a capella-Newcomer aus
München, verbinden musikalische Rafinesse mit
viel Witz und Vielseitigkeit – und das alles kom-
plett ohne Instrumente. In ihren, meist deutschen
Liedern setzen sie sich humorvoll, aber auch ernst
und mit Tiefgang mit den drängenden Themen
des Lebens auseinander und beweisen dabei große
musikalische Bandbreite. Das Repertoire der
Cover-Band der Wise Guys erweitert sich stetig,
um Coversongs und neue Eigenkompositionen.

KONZERT 15 Uhr

Junge a capella - Newcomer aus München

Dr. Rudolf und Christa Castringius 
Kinder- und Jugend-Stiftung München

Kreativ – innovativ – verspielt – einmalig: 10 Jahre
Bluestrings. Die StreicherBigBand ist eine Erfolgs-
geschichte junger Künstler, die unter Leitung des
visionären Jazzgeigers Frank Wunderer mit ihren
Eigenkompositionen und Arrangements bekannt
wurden. Swing, Jazz, Rock, Soul, Latin oder Tango –
mit Spielwitz und Experimentierfreude bestreiten
die Musiker ihre Konzerte und begeistern mit ge-
konntem Satz- und frechem Solospiel ihr Publi-
kum. Ein Jazzhighlight der besonderen Art.

KONZERT 16.15 Uhr

BLUESTRINGS – 
die junge StreicherBigBand 

Bürgerstiftung für den Landkreis 
Fürstenfeldbruck

Die Stadtsparkasse München ist als „Die Bank un-
serer Stadt“ bereits seit 2004 Partner der Münchner
Symphoniker. Sie fördert damit ein Orchester, das
als wichtiger Bestandteil regionaler Musik kultur
aus dem Münchner Kulturleben nicht mehr 
wegzudenken ist. Die Stadtsparkasse München
lädt zu einem Kammerkonzert mit Streichern 
der Münchner Symphoniker ein. Sie spielen„Eine
kleine Nachtmusik“ von Wolfgang Amadeus 
Mozart und das „Oktett“ Es-Dur für Streicher von
Felix Mendelssohn Bartholdy. 

KONZERT 18 Uhr

Stadtsparkasse München lädt zum Konzert 
der Münchner Symphoniker

Stadtsparkasse München

Vertreter aus Stiftungen, Unternehmen und Social
Entrepreneurship diskutieren das Zusammenspiel
von unternehmerischem Denken und Handeln
sowie gesellschaftlichem Engagement.
Es wird gezeigt, wie Unternehmen selbst und ihre
Stiftungen innovative Lösungsansätze entwickeln,
um nachhaltig Wirkung in der Gesellschaft zu 
erzielen.

In Kooperation mit der BMW Group.
Anmeldung erbeten unter:
muenchen@bmw-stiftung.de

VORTRAG/DISKUSSION 18 Uhr

Unternehmensstiftungen – 
Kraftquelle für gesellschaftliche Innovationen 

BMW Stiftung Herbert Quandt / 
Eberhard von Kuenheim Stiftung der BMW AG

Vertrauen
Verantwortung
Tradition 
und Zukunft 
Sozial für 
Generationen
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Die Niedrigzinsphase fordert juristische Kreativität.
(Öffentliche) Zuwendungen hängen von Eigen-
mittelanteilen ab; niedrig verzinste Vermögen 
sollen umgeschichtet werden; eigengenutzte Ver-
mögensgegenstände könnten vermietet werden.
Die Lösung kann in der Schaffung von (ggf. un-
selbständigem) Verbrauchsvermögen, Engage-
ment in Private Equity/dem grauen Kapitalmarkt,
der Auslagerung der Zweckerfüllung oder dem
Übergang zu einer fördernden Institution liegen.

VORTRAG 15 Uhr

Gestaltung der Vermögensstruktur von Stiftungen: 
Rechtliche Überlegungen in Zeiten geringer Zinserträge

Schwenke & Schütz 
Rechtsanwälte und Notare

Sie möchten Ihr Vermögen einem guten Zweck
widmen, mit einem kleineren Betrag helfen oder
mit Ihrem Testament eine gemeinnützige Organisa-
tion unterstützen? Mit Ihrem finanziellen Engage-
ment können Sie unsere Gesellschaft harmonischer
gestalten oder Ihre persönliche Geschichte fort-
schreiben. Die Experten des Generationen- und Stif -
tungsmanagements der Stadtsparkasse München
stellen Ihnen verschiedene Stiftungsformen vor
und zeigen, welche Variante für Sie am besten ist.

VORTRAG 16 Uhr

Finanzielle Wege zum gemeinnützigen Engagement

Stadtsparkasse München, Generationen-
und Stiftungsmanagement

Der Mitarbeiter des Bundesverbandes Deutscher
Stiftungen beantwortet Ihre Fragen rund um das
Thema Stiftungen. Als unabhängiger Dachverband
vertritt der Bundesverband Deutscher Stiftungen
die Interessen der Stiftungen in Deutschland. Der
größte Stiftungsverband in Europa hat mehr als
3.900 Mitglieder; über Stiftungsverwaltungen sind
ihm mehr als 7.000 Stiftungen mitgliedschaftlich
verbunden. Damit repräsentiert er rund drei Vier-
tel des deutschen Stiftungsvermögens in Höhe
von mehr als 100 Milliarden Euro.

BERATUNG 17 Uhr

Persönliche Stiftungsberatung zu Fundraising,
Strategie, Tätigkeit und Arbeitsweise

Bundesverband Deutscher Stiftungen

„In der Wüste hilft nur die Karawane.“ Wer als 
Stiftung in der Zinswüste nicht überleben kann,
sollte gemeinsam mit anderen Stiftungen ziehen.
Herr Dr. Wolfram Backert, Ltr. MR Staatsministerium
für Wissenschaft, Forschung und Kunst, und Herr
Harald Spiegel, stellvertretender Vorsitzender 
des Landesausschusses für das Stiftungswesen,
diskutieren Voraussetzungen, Anwendungsfälle
und Chancen von Stiftungszusammenschlüssen.

PODIUMSDISKUSSION 18 Uhr

Zulegung und Zusammenlegung 
von Stiftungen als Chance

Dr. Mohren & Partner – Rechtsanwälte
Steuerberater Wirtschaftsprüfer 

„Angelegenheiten – also Dinge, die uns am Herzen
liegen – bewegen sich selten von selbst. Um sie
voranzubringen, können wir etwas tun: eine Vision
haben, die Wirklichkeit werden kann.“ Green City
Energy steht für den Umbau der Energieversor-
gung auf 100 % erneuerbare Energien. Als Tochter
der gemeinnützigen Umweltorganisation Green
City e. V. sollen Stiftungen an ihrer Arbeit teilhaben.
Für eine gelungene Verbindung von Wirtschaft
und Gemeinwohl lohnt sich eine genaue Beschäf-
tigung mit den Spielarten des Anlegens.

VORTRAG 19 Uhr

Vom Anliegen und Anlegen

Green City Energy AG

In Zeiten niedriger Zinsen haben stabile Erträge
für Stiftungen höchste Priorität. Vor allem ein 
gezieltes Risikomanagement gilt als wichtige 
Voraussetzung für einen ertragreichen und 
nachhaltigen Investmentprozess. Robert Haßler,
oekom research, erläutert den Nachhaltigkeits-
aspekt als Werttreiber erfolgreicher Investments.
Stefan Amenda, MEAG, zeigt am Beispiel des
MEAG FairReturn, wie sich Risikobewusstsein 
und Nachhaltigkeit in der Praxis erfolgreich um-
setzen lassen. In Koop. mit der oekom research AG.

VORTRAG 20 Uhr

Vermögensanlage für Stiftungen – 
Nachhaltig erfolgreich     

MEAG

BUSINESS CENTER   1 A KnowHow
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In unserer leistungsbezogenen Gesellschaft ist
geistige Fitness ein aktuelles Thema. Die Anforde-
rungen in der Schule sind enorm. Schnelle Auffas-
sungsgabe ist ebenso gefragt wie ständiges
Umdenken und Anpassung an immer neue Situa-
tionen. In diesem «fit4future»-Workshop werden
zahlreiche Spiele und Übungsbeispiele präsen-
tiert, die bewusst zum Training des Gehirns einge-
setzt werden können. «fit4future» ist eine
Schulgesundheitsinitiative mit den Modulen Be-
wegung, Ernährung und Brainfitness.

WORKSHOP + FILM 15 Uhr

Mit Brainfitness «fit4future» – ein wichtiges
Thema der innovativen Schule 

Cleven-Stiftung

Der tropische Regenwald im Amazonasbecken
muss für die Menschheit erhalten bleiben. Zum
Schutz im Inneren unterstützt die Stiftung indi-
gene Völker nach dem gemeinsam entwickelten
Modell für selbstbestimmtes Leben und Arbeiten
im Wald. Zum Schutz von außen wird auf die 
Jugend der Welt gesetzt, Studierende inter -
nationaler Hochschulen können tief im Regen-
wald arbeiten. Die AMAZONICA Akademie in
Ecuador ist Lehr- und Begegnungsstätte für 
beide Zielgruppen.

WORKSHOP 16 Uhr

AMAZONICA Akademie – 
Naturschutz durch Bildung

Stiftung AMAZONICA

Nach einer thematischen Einführung durch
Prof. Dr. Klaus Bös von der Deutschen Kinderturn-
Stiftung (DTB) über Bewegung im Kindesalter 
referiert Robert Lassahn, Leiter der Initiative
„Check Your Risk“ der Jugend im Deutschen 
Alpenverein (JDAV). Wie Schneesport mit sozial
benachteiligten Kindern und Jugendlichen erfolg-
reich in der Praxis funktioniert, erklären die Ski -
lehrer Simon Hennen und Emil Mahr von der
DSV-Skischule der Skigemeinschaft Forstenried-
Gauting am Beispiel des FIS World Snow Day.

SYMPOSIUM 17-19 Uhr

Schneesport Symposium

Schneesport Stiftung

BiNet, das neue Bildungsnetzwerk in München,
wird mithelfen, für Herausforderungen im Bildungs-
bereich wirksam, anders, ergänzend, unbüro -
kratisch, schnell und vor allem vernetzt und
kooperativ Lösungen zu entwickeln und die Um-
setzung zu unterstützen. Wie kann das gelingen?
Welche Chancen entstehen für Projekte? Wie ist
die Einbettung in das kommunale Bildungsmana-
gement? In diesem Vortrag stellt BiNet sich vor,
gibt Hinweise für Aktive in der Bildungslandschaft
und sammelt Impulse der Teilnehmer.

VORTRAG + WORKSHOP 19.15 Uhr

BiNet als Partner: Wie gelingen vernetzte und
wirksame Bildungsprojekte in München?

BiNet – Bildungsnetzwerk München

Sanfte, fließende, einfach zu erlernende Bewegun-
gen aus dem chinesischen Kulturkreis mit langer
Tradition ermöglichen in kurzer Zeit körperliche
und geistige Entspannung. Vorgestellt wird eine
kleine Übungsfolge (inklusive Skript), die im Alltag
genutzt werden kann, um Kraft zu tanken. Geübt
wird in normaler Kleidung, mit oder ohne Schuhe.
Sie sind herzlich eingeladen! Petra Faltermaier, 
Talentengel bei Gute Tat und Qigong-Kursleiterin
(ASS, Gütesiegel DDQT).

WORKSHOP 20.15 Uhr

Entspannung mit Qigong

Stiftung Gute-Tat.de

BUSINESS CENTER   1 B Workshops
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Die Stiftung ICP München stellt sich und ihre Ar-
beit, vor allem aber die Menschen vor, die in ihren
Einrichtungen leben und betreut werden. Ob
Schule oder Ausbildung, Wohnen oder Arbeit –
die Menschen mit Behinderung werden in den
Einrichtungen der Stiftung nach ihren Fähigkeiten
gefördert und auf ein möglichst eigenständiges
Leben vorbereitet. Ziel der Stiftung ist die berufli-
che und soziale Integration der Betroffenen. Der
Film gibt Einblicke in das Leben der Menschen mit
Behinderung.

FILM 15 Uhr

Augenblicke der Menschlichkeit – 
Die Stiftung ICP München stellt sich vor

Stiftung ICP München

MOB – das Musical! Fünf Sabel-Schülerinnen hat-
ten die Idee, ein Musical zum Thema Mobbing zu
schreiben. Vom Verfassen der Texte über die Kom-
position der Musik – alles wurde selbst produziert.
Dann entstand die Idee, das Musical nach der 
erfolgreichen Uraufführung zu verfilmen. 
Es entstand: MOB – der Film. Ein zweijähriges
Unterfangen, aus dem Ihnen Ausschnitte gezeigt
werden. Die Protagonisten und Akteure des Sabel-
Film- und TV-Studios sind dabei und erzählen, was
hinter den Kulissen geschah. Viel Spaß!

FILM + VORTRAG 16 Uhr

MOB – der FILM

Stiftung Sabel private Wirtschaftsschulen

Mehr als 20.000 Kinder und Jugendliche in
Deutschland leben mit einer schweren Erkran-
kung, die ihre Lebenszeit schmerzhaft begrenzt.
Wie Jakob, Benjamin und ihre Familien die 
Belastungen eines solchen Schicksals schultern
und was die Stiftung Ambulantes Kinderhospiz
München – AKM dazu beiträgt, davon erzählt
diese berührende Dokumentation von Heike
Springer.

FILM 17 Uhr

„Die Tage mit Leben füllen“ – 
Film von Heike Springer

Stiftung Ambulantes Kinderhospiz

An den Schulen der Stiftung Sabel heißt es frei
nach Goethe: „Die beste Bildung findet ein ge-
scheiter Mensch auf Reisen.“ Wie das funktionieren
kann, zeigen Schüler der Sabel Schulen mit ihren
Projektpartnern in Indien und Oman. Manchmal
treffen sie sich in den jeweiligen Städten Muscat,
Neu-Delhi und München, manchmal funktioniert
es nur in der digitalen Welt. Verständnis, Toleranz,
Wertschätzung, Vorurteile abbauen: Darum geht
es den Beteiligten und es funktioniert. Schüler
und zwei Filme stellen die Projekte vor.

FILM + VORTRAG 18 Uhr

Zusammensein – voneinander lernen

Stiftung Sabel private Wirtschaftsschulen

BUSINESS CENTER   2 A Filme

Wir beraten Unternehmen,
Privatpersonen, Unternehmer- 
familien und Family Offices  
bei der Auswahl des passenden 
Stiftungsmodells, ebenso wie  
in allen fortlaufenden Rechts-  
und Steuerfragen.

Lösungen sind dann  
nachhaltig, wenn der Mandant  
im Mittelpunkt steht.

cms-hs.com

        09:32
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„Wer sich die Welt mit der Hand aneignet, denkt
hinterher tiefer, schneller, besser.“ (Manfred Spit-
zer) – In diesem interaktiven Vortrag über Haptik
werden Möglichkeiten vorgestellt, die unsere
Hände haben, die Welt im Greifen zu begreifen
und sie sich im Erfassen anzueignen. Die hapti-
sche Wahrnehmung der Umwelt und der eigenen
Sinnespotentiale stößt ein grundlegendes Ent-
wicklungsbedürfnis an. So ist die Haptik ein wirk-
sames Mittel, Kinder und Jugendliche, aber auch
Erwachsene an ihre Ressourcen heranzuführen.

VORTRAG + ÜBUNGEN 15 Uhr

Haptische Entwicklungsarbeit mit Kindern

Barbos-Stiftung 

Glaubwürdigkeit und Authentizität sind der
Grundstein gemeinnütziger Stiftungen. Tobias
Karow, Verlagsleiter des Magazins „DIE STIFTUNG“,
wird dem Thema im gemeinsamen Dialog mit
Rosi Mittermaier und Christian Neureuther auf
den Grund gehen.
Gäste: Rosi Mittermaier, Christian Neureuther, 
Bettina Model (Geschäftsführerin der Deutschen
Kinderrheuma-Stiftung).
Moderation: Tobias Karow

VORTRAG 16 Uhr

Persönliches Engagement in Stiftungen

Deutsche Kinderrheuma-Stiftung

Anschwung für frühe Chancen ist ein gemeinsa-
mes Programm des Bundesministeriums für Fami-
lie, Senioren, Frauen und Jugend (BMFSFJ) mit der
Deutschen Kinder- und Jugendstiftung (DKJS). Es
unterstützt Städte, Landkreise und Gemeinden
bei der Verbesserung und dem Ausbau der Ange-
bote für frühkindliche Bildung, Betreuung und 
Erziehung. Im Vortrag werden Erfolge und Heraus-
forderungen des bundesweiten Serviceprogramms
anhand von Daten und Erkenntnissen aus mehr
als drei Jahren Programmlaufzeit vorgestellt. 

VORTRAG 17 Uhr

Anschwung für frühe Chancen – 
Wie Anschwung in den Kommunen wirkt

Deutsche Kinder- und Jugendstiftung gGmbH

Unter der Trägerschaft der Ludwig-Bölkow-Stif-
tung, der Heinrich-Böll-Stiftung und des Ökowerk
Berlin wurde in Andalusien eine lokale Energie -
sparkampagne durchgeführt. Im ausgewählten Ort
sind die Hälfte der Arbeitsfähigen und fast drei
Viertel der Jugendlichen arbeitslos. Junge Frauen
und Männer wurden geschult, um Haushalte und
Kleinbetriebe im sparsamen Umgang mit Energie
und in der Nutzung solarer Energieträger zu bera-
ten. Der Leiter des Projekts, Dr. Hartwig Berger, be-
richtet über die Erfahrungen und Auswirkungen.

VORTRAG 18 Uhr

Mehr Arbeit mit weniger Energie

Ludwig-Bölkow-Stiftung

München ist reich und doch wachsen hier über
20.000 Kinder und Jugendliche in Armut auf. 
CHILDREN setzt sich seit über zehn Jahren mit 
seinen bundesweiten Mittagstischen wirksam
gegen Kinderarmut ein. Auf einer abwechslungs-
reichen Reise wird Ihnen das Thema Wirkungs -
orientierung kurz weilig, praxisnah und übertragbar
vermittelt. So können Sie nicht nur erleben, wie
benach teiligte Kinder ihr Potenzial voll entfalten,
sondern auch lernen, wie Sie ihre Arbeit wirkungs-
voll gestalten.

VORTRAG 19 Uhr

Der CHILDREN Mittagstisch – 
Wirkungsorientiert gegen Kinderarmut

Stiftung Children for a better World

Der Rückblick bezieht sich auf die zehnjährige 
Arbeit der Stiftung Ambulantes Kinderhospiz
München: 
Was wurde bei der Betreuung von Familien mit
schwerstkranken Kindern in Bayern erreicht und
was ist noch zu tun? – Den Vortrag hält Christine
Bronner, Stifterin und geschäftsführender Vor-
stand der Stiftung Ambulantes Kinderhospiz
München – AKM.

VORTRAG 20 Uhr

Überblick über die Arbeit der Stiftung

Stiftung Ambulantes Kinderhospiz München

BUSINESS CENTER   2 B Vorträge
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Horstmann-Stiftung Wissenschaft
und Bildung in der Umwelt

Hypo-Kulturstiftung

Innovationsstiftung U. Sauer (ISUS)

Josef Schörghuber-Stiftung 
für Münchner Kinder

Kinder- und Jugendstiftung der
Stadtsparkasse München

Kulturstiftung der Stadtsparkasse
München

Kundenstiftung der Stadtsparkasse

München „Gemeinsam Gutes tun“

Lieselotte und Rosina Heinrich-

Stiftung

Ludwig-Bölkow-Stiftung

Luise-Kiesselbach-Stiftung

McDonald's Kinderhilfe Stiftung

Münchener Elternstiftung Lichtblicke
für schwerkranke und krebskranke
Kinder

Münchener Schachstiftung

Schneesport Stiftung

Sky Stiftung

10 - 20 Uhr

Lernen Sie die Stiftungs mitarbeiter
an den Ständen persönlich kennen.

Stahlgruber-Stiftung

Stiftung Aktion Sonnenschein

Stiftung Allianz für Kinder

Stiftung AMAZONICA

Stiftung „Bayern gegen Krebs“ i. Gr.

Stiftung Bildungspakt Bayern

Stiftung Children for a better World

Stiftung der Deutschen Wirtschaft

gGmbH

Stiftung des Bayerischen 

Hausärzteverbandes

Stiftung ecclesia mundi

Stiftung Evangelische Versöhnungs-

kirche in der KZ-Gedenkstätte

Dachau

Stiftung FamilienBande

Stiftung Gesellschaft macht 

Schule

Stiftung Gute-Tat.de

Stiftung Menschen für Menschen

Karlheinz Böhms Äthiopienhilfe

Stiftung Otto Eckart

Cleven-Stiftung

Dagmar von Poschinger-Hector 

Stiftung

Deutsche Kinder- und Jugend -

stiftung gGmbH

Deutsche Kinderrheuma-Stiftung

Dr. Rudolf und Christa Castringius 

Kinder- und Jugend-Stiftung 

München

Eberhard von Kuenheim 

Stiftung der BMW AG

E.K. Frey/E. Werle-Stiftung

Evangelische Stiftung Hospiz

filia.die frauenstiftung

FortSchritt Stiftung

Fritz Bender Stiftung

Günther Rid Stiftung für den bayeri-

schen Einzelhandel

Hanns-Seidel-Stiftung

HENNER GRAEFF Stiftung

Hermann-Gmeiner-Stiftung

HORIZONT Jutta Speidel-Stiftung

ADAC Stiftung „Gelber Engel“

GmbH

Albert-Schweitzer-Familienwerk

Bayern Stiftung

Annette und Wolfgang Döbrich-

Stiftung

Argula-von-Grumbach-Stiftung 

der Evangelisch-Lutherischen Kirche

in Bayern

Barbos – Stiftung 

zur kreativen Entwicklungsförde-

rung von Kindern und Jugendlichen

Bayerische Evangelische Umwelt -

stiftung „der Schöpfung zuliebe“

Bayerische Multiple Sklerose-

Stiftung

Bayerischer Naturschutzfonds

BayWa Stiftung

BFV-Sozialstiftung

Blindeninstitutsstiftung

BMW Stiftung Herbert Quandt

BürgerStiftung München

Clarissa & Michael Käfer Stiftung

STIFTUNGEN STIFTUNGEN

t
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Bundesverband Deutscher Stiftungen

„DIE STIFTUNG“ Media GmbH

ForestFinance Gruppe

Green City Energy AG

Haus des Stiftens gGmbH

Mediengruppe 

Münchner Merkur und tz

Solidaris gGmbH Gemeinnützige

Gesellschaft

Stadtsparkasse München, 

Generationen- und Stiftungs -

management 

Stiftungsaufsicht der Regierung

von Oberbayern

Stiftungsberatung und Stiftungs-
aufsicht in der Evangelisch-Lutheri-
schen Kirche in Bayern

Stiftungsverwaltung München

Wir! Stiftung Pflegender Angehöriger

PARTNER

Die Pinnwand 
für den sozialen Austausch

Ehrenamtliche gesucht , 

Projekt gesucht,

Stiftung gesucht !

Unzählig sind die Projekte, die Stiftungen anbieten und fördern,
chancenreich, idealistisch, aber eben auch aufwendig. Da ist nicht
nur guter Rat teuer, sondern jeder Mitarbeiter Gold wert. Zumal die
Hilfe ehrenamtlicher Helfershelfer, die sich mit viel KnowHow und
Zeit einbringen. 

Wer sich selbst ebenfalls engagieren möchte, bisher aber nicht die
zündende Idee hatte, an wen er sich wenden kann, findet beim
MünchnerStiftungsFrühling nicht nur Gehör, sondern auch span-
nende Projekte und Adressen von Stiftungen, an die er sich richten
kann.
Zudem haben wir eine große analoge Wand geschaffen, die dem
gemeinsamen Austausch dienen soll: Stiftung sucht Mitarbeiter,
Freiwilliger sucht Stiftung, Projekt sucht Ideen usw. 

Wenn Ihnen also das passende „Gegenstück“ noch fehlen sollte, füh-
len Sie sich frei, an diesem Bill-Board einen Zettel mit Ihrem Wunsch
oder Angebot aufzuhängen oder nach bestehenden Angeboten zu
suchen. Vielleicht finden Sie ja bald ein spannendes Projekt, das
Ihnen sinnvoll erscheint und bei dem Sie mitarbeiten wollen – oder
den passenden ehrenamtlichen Mitarbeiter, der Ihr Team verstärkt.

Wir wünschen einen guten Austausch! 

Die Pinnwand befindet sich im Erdgeschoss der BMW Welt.

Stiftung Pfennigparade

Stiftung Sabel private Wirtschafts-

schulen 

Stiftung Schloss Tutzing

Stiftung Seniorenarbeit im 
Diakoniewerk München-Maxvorstadt

Stiftung Soziales München der
Stadtsparkasse München

Stiftung Sternenstaub

Stiftung Straßenkunst der Stadt-
sparkasse München

Stiftung Welthungerhilfe

Stiftung Wings of Hope 

Deutschland

Stiftung Wort und Tat

Stiftung Zuhören

Theodor-Hellbrügge-Stiftung

Thomas Peters-Stiftung 

Sonnenseite

TIM – Die Dr. Kirsten Gabriele

Schrick Stiftung

Waldemar-Bonsels-Stiftung

Wir helfen München  

Die Stiftung für Menschen in Not

STIFTUNGEN
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Lust auf Bewegung und Knobelspaß? Beim
Schach-Jogging kommen Körper und Köpfchen in
Schwung! Die Münchener Schachstiftung lädt alle
Interessierten zum Schachspielen ein: Wer es
(noch) nicht kann, bekommt erste Tipps; echte
Schach-Fans können mit den Schach-Experten
kniffelige Schachaufgaben diskutieren oder ganze
Partien spielen! Wer lieber alleine tüftelt, kann dies
natürlich auch tun. 

MITMACHAKTION 10-20 Uhr, Kinderebene

Riesenschachbrett: Fit mit Schach-Jogging

Münchener Schachstiftung

Die BFV-Sozialstiftung informiert über ihre Arbeit
und Anliegen und verdeutlicht damit den hohen
Stellenwert der Beziehung zwischen Fußball 
und sozialem Engagement. Die Stiftung leistet
ihren Beitrag in unterschiedlichen Bereichen wie 
Bildung, Gesundheit und Integration. 
Mit der Torschussgeschwindigkeitsmessanlage
auf der Freifläche neben dem Eingang Nord der
BMW Welt bietet die Stiftung die Möglichkeit, sich
mit sich selbst und anderen Fußballbegeisterten
zu messen sowie tolle Preise zu gewinnen.

MITMACHANGEBOT 10-18 Uhr, Eingang Nord

Torschussgeschwindigkeitsmessanlage

BFV-Sozialstiftung

Ein Anker, das ist genau das, was die Grundschul-
kinder in den so genannten Übergangsklassen
oftmals nicht haben. Die sechs- bis zehnjährigen
Kinder, die als Migranten mit ihren Eltern gerade
nach Deutschland gekommen sind und noch
kaum Deutsch sprechen, werden in diesen Schul-
klassen unvorbereitet mit einer völlig neue Welt
konfrontiert. Ihre Bilder zeigen, was sie bewegt.
Eine Ausstellung von little ART.

WERKSCHAU 10-20 Uhr, Kinderebene

Anker auf hoher See

Dr. Rudolf und Christa Castringius 
Kinder- und Jugend-Stiftung München

Die Kartoffel ist kein Überraschungs-Ei und trotz-
dem liefert sie immer wieder Grund zum Staunen.
Die Kartoffel-Rallye des Kartoffelmuseums Mün-
chen führt mit kniffligen Fragen große und kleine
Kartoffel-Fans durch spannende Themengebiete
wie Geschichte, Wissenschaft, Forschung, Kunst
und Kultur bis hin zur Raumfahrt.
Mitmachen können alle (ab Grundschulalter), die
Geduld, Zeit und Humor haben.
Treffpunkt am Stand der Stiftung Otto Eckart.

KARTOFFEL-RALLYE 11 Uhr, 14 Uhr und 16 Uhr

Spurensuche im Kartoffelkosmos – 
Der Superknolle auf der Spur

Stiftung Otto Eckart 

Einmal Ingenieur sein! Bei „Mobilität gestalten“
dreht sich alles um den Autobau. Im Junior Campus
Labor kann zunächst an zehn interaktiven Statio-
nen Interessantes zum Thema Mobilität erforscht
werden, z. B. wie sich Explosionskraft lenken lässt
und in Bewegung umgewandelt wird, oder mit
welchen Energien heute und in Zukunft Fahr-
zeuge angetrieben werden. Nach der Theorie und
den spannenden Experimenten bauen die Teil-
nehmer jeweils zu dritt ein eigenes Fahrzeug. 

Dauer 3,5 Stunden
Eintritt: 8,50,- Euro pro Kind
(maximal 15 Teilnehmer)

WORKSHOP 1: 10.15 Uhr, WORKSHOP 2: 14.30 Uhr
BMW Junior Campus

Interaktiver Fahrzeugbau: „Mobilität gestalten“
(für Kinder von 7-13 Jahre)

BMW Junior Campus

Heute, Kinder, wird’s was geben! Auf der Kinderebene im OG,
im Junior Campus oder vor der BMW Welt warten Angebote
für die jungen Gäste des MünchnerStiftungsFrühlings.

Angebote für Kinder 
und Jugendliche
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Beinahe die Hälfte aller Schülerinnen und Schüler
an Förderzentren haben eine Sehbeeinträchti-
gung. Aber auch viele ältere Menschen erleben
eine Veränderung der visuellen Wahrnehmung.
Deshalb ist das Blindeninstitut mit einem mobilen
Beratungszentrum unterwegs, um vor Ort den
Menschen, die anders sehen, Diagnostik, Beratung
und Unterstützung anzubieten. Nutzen Sie die
Möglichkeit, sich über Hilfsmittel und Arbeits-
platzgestaltung zu informieren.

SEHMOBIL 10-20 Uhr

Anders Sehen

Blindeninstitutsstiftung

Nach einem Erdbeben oder einer Flut muss
schnell und bedarfsgerecht Nothilfe geleistet 
werden. Je nach der Situation vor Ort werden die
Menschen mit Zelten, Decken, Nahrungsmitteln,
sauberem Wasser, Töpfen oder Hygieneartikeln
versorgt. Beim MünchnerStiftungsFrühling
können Sie ein Original-Zelt der Welthungerhilfe
besichtigen. Es gibt Ihnen Einblicke in die schnelle
Hilfe nach Katastrophen.

NOTHILFEZELT 10-20 Uhr

Schnelle Hilfe im Katastrophenfall

Stiftung Welthungerhilfe

Der Schnee schmilzt, es wird warm, hurra, der
Frühling ist wieder da.
Was war denn alles so unter dem Schnee verbor-
gen und was gibt es jetzt Neues in der Sonne zu
entdecken? Vielleicht ein Karl-Friedrich? Wer ist
denn das? Ein Osterhase ist er nicht. Kommt vor-
bei und lasst euch überraschen. 
Karl-Friedrich ist gespannt auf euch. Er möchte
mit euch Spaß haben. Entdeckt spannende Ge-
schichten mit ihm. Kommt vorbei! 

BAUCHREDNER 15 Uhr, Kinderebene

Mit Karl-Friedrich in den Frühling

Stiftung Otto Eckart

„Märchen sind Nahrung für unsere Seele. Sie sätti-
gen und spenden uns Wohltat, Trost, Hoffnung, 
Inspiration ... auf unserem Weg durch das Leben!“
WortSchatz, Erzähl- und Kulturbühne München e. V.
bietet rund um den Weltgeschichtentag Veran-
staltungen in der Kulturjurte, dem mongolischen
Nomadenzelt. Heute ist die Geschichtenerzählerin
Svetoslava Manolova zu Gast beim Münchner -
StiftungsFrühling und erzählt ein Märchen für 
Kinder – mit Interaktion und Bewegungsspielen. 

ERZÄHLSTUNDE 14 Uhr, Kinderebene

„Wo das Wünschen noch geholfen hat“

Stiftung Gute-Tat.de

Schnuppern Sie doch ein wenig Frühlingsluft und besuchen den
Vorplatz der BMW Welt. Im Freien warten folgende Angebote auf
Ihren Besuch:

Außenbereich Vorplatz
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Zum 90. Geburtsjahr von M. Hadjidakis und
M. Theodorakis singt der Kinderchor Melodia
unter der Leitung von Maria Criniti ausgewählte
Lieder der beiden bedeutendsten Komponisten
Griechenlands. Der griechische Kinderchor Melo-
dia wurde 2012 auf Initiative der Griechisch-
Orthodoxen Metropolie in Deutschland gegründet
und hat bereits erfolgreiche Aufführungen wie
das Musical „Annie“ sowie ein Konzert zu Ehren
des Bayerischen Ministerpräsidenten Horst 
Seehofer auf die Bühne gebracht.

KONZERT 17 Uhr

Griechische Kinder singen Hadjidakis 
und Theodorakis

Stiftung PALLADION

BÜHNE

EINE WEGBEREITERIN, 
DIE AUF ANDERE ZUGEHT.
INTERKULTURELLE ZUSAMMENARBEIT FÖRDERN.

Interkulturelle Verständigung ist für 
die BMW Group als Unternehmen 
mit internationaler Belegschaft ein 
wesentlicher Faktor.
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KONZERT 18 Uhr

Gospelkonzert für Kinder in Not
Eric Bond und Pullacher Gospelchöre

Albert-Schweitzer-Familienwerk 
Bayern Stiftung

PREISVERLEIHUNG 20 Uhr

Treffen Sie die Nachfolger von Diesel, 
Fischer, Zuse & Co.!

Innovationsstiftung U. Sauer (ISUS)

Mit dem ISUS Preis 2014 hat sich die ISUS Stiftung
auf die Suche nach freien Erfindern gemacht, die
Lösungen und Ideen für mehr Lebensqualität und
Nachhaltigkeit entwickelt haben. Entdecken, stau-
nen, lernen Sie! Im Rahmen der Preisverleihung
des ISUS Preises am 21. März im Doppelkegel der
BMW Welt präsentieren die drei Preisträger sowie
sieben weitere Erfinder, die in der engeren Wahl
für den ISUS Preis standen, live ihre Projekte. 
Stoßen Sie mit den Preisträgern auf deren Erfolg an!

Freundschaft, Liebe, Respekt, Fürsorge, Hilfsbereit-
schaft und Verantwortung – darum geht es in den
Songs des zweimaligen GospelAward-Gewinners
Eric Bond. Mit dem Charity-Song „Wieder lachen
lernen“ und seinen Sängerinnen und Sängern
setzt sich der Kinderdorfbotschafter für vom
Schicksal schwer betroffene Kinder und Jugend -
liche ein. Freuen Sie sich auf einen mitreißenden
Abend, stimmungsvolle Musik und neue, deutsche
Texte. Eintritt frei, Spenden erbeten.

Engagierte Münchner überzeugen in 90 Sekunden
Mitbürger von ihrem Projekt aus den Bereichen
Bildung, Umwelt, Kultur oder Gesellschaft. 

Basisdemokratisch wählt das Publikum die besten
zehn Projekte, an denen dann in gemeinsamen
Workshops von Publikum und Projektmachern
weitergearbeitet wird. Auf diese Weise können 
engagierte Bürger und sozialunternehmerische
Initiativen unmittelbar das Wissen und das Gestal-
tungspotenzial der Anwesenden nutzen, Rückmel-
dungen erhalten und in die Umsetzung einbauen. 

Fortschritte und inhaltliche Impulse werden in Echt-
zeit auf der Socialmedia-Wand des Doppelkegels
geteilt und Reaktionen aus der Netzgemeinde 
direkt zurückgespiegelt. Die Veranstaltung wird 
in zwei Durchgängen, von 10 bis 13 Uhr und von
14 bis 17 Uhr stattfinden. Jeder Durchgang wird
mit einer Ergebnispräsentation und Abstimmung
über das jeweils beste Projekt abgeschlossen. 
Die beiden überzeugendsten Präsentatoren 
er halten eine professionelle Gründungs- und 
Förderungsberatung der Social Entrepreneurship
Akademie. Die Social Entrepreneurship Akademie
ist das Kompetenzzentrum für gesellschaftliche
Innovation der vier Münchner Hochschul-Gründer-
zentren. www.seakademie.de

Reden und entscheiden Sie mit –
und senden Sie uns Ihre Projektbewerbung 
bis zum 13. März 2015 an info@seakademie.de.

Moderation: Social Entrepreneurship
Akademie (Partner der BMW Stiftungen)

Gesellschaftliche Innovation – Bürger engagieren sich

BMW Stiftung Herbert Quandt / 
Eberhard von Kuenheim Stiftung der BMW AG

WORKSHOP 1: 10-13 Uhr, WORKSHOP 2: 14-17 Uhr
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Stiftungen stehen für Kontinuität und Nachhaltig-
keit. Manche sind sehr alt. Aber sie leben ebenso
wenig ewig wie irgendein anderes Menschen-
werk. Tausende wurden im 20. Jahrhundert Opfer
der staatlichen Vorschrift, ihr Vermögen „mündel-
sicher“ anzulegen. Heute leisten zahlreiche 
Aufsichtsbehörden Widerstand gegen Zusammen-
legungen, Auflösungen und Umwandlungen,
selbst von Klein- und Kleinststiftungen. Es ist Zeit,
über den „Ewigkeitscharakter“ neu nachzudenken
und schlüssige Lösungen zu entwickeln.

VORTRAG 10 Uhr

Dr. Rupert Graf Strachwitz: 
Sind Stiftungen „ewig“?

Maecenata Stiftung

Möchten Sie sich stifterisch engagieren und
haben Fragen rund um das Thema „Stiften“? 
Der Stiftungsreferent der Evang.-Luth. Kirche in
Bayern, Herr Wilhelm Popp, beantwortet Ihnen,
was Sie zum Thema„Stiften“ schon immer wissen
wollten.

GESPRÄCH MIT FRAGERUNDE 11 Uhr

Was ich zum Thema„Stiften“ schon immer wissen wollte!

Stiftungsberatung und Stiftungsaufsicht
in der Evangelisch-Lutherischen Kirche 
in Bayern

Sicherheit, Rendite und Ökologie sind kein Wider-
spruch. – Es wird immer schwieriger für Stiftun-
gen, genug laufende Erträge aus der Anlage des
Stiftungsvermögens zu erzielen. Erfahren Sie eine
echte Alternative: Die vielfach zertifizierten und
für besondere Nachhaltigkeit ausgezeichneten
Tropen-Mischwälder mit kontinuierlichen Aus-
schüttungen – ein sicheres Investment bei gleich-
zeitig ökologisch-sozialem Engagement mit
Renditen von 5 bis 6 % pro Jahr. Testen Sie dabei
klimaneutrale Edel-Schokolade!

VORTRAG 12 Uhr

Stiftungen in der Zinsfalle – Wald als ökologisches,
alternatives Investment

ForestFinance Gruppe

Sie möchten Ihr Vermögen einem guten Zweck
widmen, mit einem kleineren Betrag helfen oder
mit Ihrem Testament eine gemeinnützige Organisa-
tion unterstützen? Mit Ihrem finanziellen Engage-
ment können Sie unsere Gesellschaft harmonischer
gestalten oder Ihre persönliche Geschichte fort-
schreiben. Die Experten des Generationen- und Stif -
tungsmanagements der Stadtsparkasse München
stellen Ihnen verschiedene Stiftungsformen vor
und zeigen, welche Variante für Sie am besten ist.

VORTRAG 14 Uhr

Finanzielle Wege zum gemeinnützigen Engagement

Stadtsparkasse München, Generationen-
und Stiftungsmanagement

Investitionen in die Verbesserung der Projektar-
beit können eine starke Wirkung entfalten. Eine
effizientere Planung, besser geschultes Personal
oder die Akquise von zusätzlichen Fördergeldern
ermöglichen es, die jeweilige Zielgruppe noch 
erfolgreicher zu erreichen bzw. den eigenen
Wirkungsradius zu erhöhen. Die Chancen und Be-
sonderheiten der Infrastrukturförderung werden
in diesem Vortrag skizziert und anschließend mit
den Teilnehmenden diskutiert.

VORTRAG 15 Uhr

Trend Infrastrukturförderung: 
Organisationen nachhaltig stärken

PHINEO gAG

Viele Stiftungen wünschen sich mehr Kontakte zu
Unternehmen, um ihre Ziele besser zu erreichen.
Sie scheitern jedoch oft schon im Vorfeld, da In -
teressenslagen und Rahmenbedingungen der an-
deren Seite falsch eingeschätzt werden. Im Vortrag
sollen Problemstellungen in der Zusammenarbeit
mit Unternehmen verdeutlicht, an einem Beispiel
die Ausarbeitung einer Kooperationsstrategie auf-
gezeigt sowie die Teilnehmer angeregt werden,
Potentiale für den Aufbau von Kooperationen zu
identifizieren. Referent: Jürgen Grenz (Vorstand).

VORTRAG 16 Uhr

Unternehmen als Kooperationspartner gewinnen –
Ansatzpunkt und Potentiale

Stiftung Gute-Tat.de

BUSINESS CENTER   1 KnowHow
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Der Mitarbeiter des Bundesverbandes Deutscher
Stiftungen beantwortet Ihre Fragen rund um das
Thema Stiftungen. Als unabhängiger Dachverband
vertritt der Bundesverband Deutscher Stiftungen
die Interessen der Stiftungen in Deutschland. Der
größte Stiftungsverband in Europa hat mehr als
3.900 Mitglieder; über Stiftungsverwaltungen sind
ihm mehr als 7.000 Stiftungen mitgliedschaftlich
verbunden. Damit repräsentiert er rund drei Vier-
tel des deutschen Stiftungsvermögens in Höhe
von mehr als 100 Milliarden Euro.

BERATUNG 17 Uhr

Persönliche Stiftungsberatung zu Fundraising,
Strategie, Tätigkeit und Arbeitsweise

Bundesverband Deutscher Stiftungen

Bei immer mehr gemeinnützigen Projekten stellt
sich die Frage, wie die zum Teil steigenden Kosten
dauerhaft gedeckt werden können. Während das
klassische Spendenvolumen und die Förderung
der öffentlichen Hand in der Regel kaum wächst,
sinken die zukünftigen Einnahmen der Stiftungen
aufgrund der Zinsentwicklung erheblich. Mit dem
PLAN B wird ein neues Konzept vorgestellt, wie es
Stiftungen und Non-Profits gelingen kann, zusätz-
liche Stifter, Förderer und Erblasser zu
gewinnen.Vortrag: Philipp Hof

VORTRAG 18 Uhr

PLAN B für Stiftungen und Non-Profits – wie es gelingen
kann, zusätzliche Stifter, Förderer und Erblasser zu gewinnen

Haus des Stiftens gGmbH

Ein Stiftungskonzept muss von Anfang an gut ge-
plant sein. Spätere Korrekturen sind nur schwer
möglich, da die Stiftungsaufsicht im Rahmen ihrer
Überwachungstätigkeit den bei Errichtung der
Stiftung maßgeblichen ursprünglichen Stifterwil-
len zugrunde legt. Bernhard Gruber, Sachgebiets-
leiter  der Stiftungsaufsichtsbehörde wird in
seinem Vortrag erläutern, wie Sie die Weichen für
einen nachhaltigen Erfolg der Stiftungsarbeit rich-
tig stellen und Fehler in der Errichtungsphase der
Stiftung bis zu ihrer Anerkennung vermeiden.  

VORTRAG 20 Uhr

Wie errichte ich eine rechtsfähige Stiftung?

Stiftungsaufsicht d. Regierung v. Oberbayern

BUSINESS CENTER   1

GLÜCK FINDET MAN 
UNTER MENSCHEN.

www.ebnerstolz.de   WIRTSCHAFTSPRÜFER | STEUERBERATER | RECHTSANWÄLTE | UNTERNEHMENSBERATER

Mehr Effizienz pro Euro – dazu braucht es Wirtschaftsprüfer, Rechtsanwälte und  
Steuer berater,  die auf gemeinnützige Organisationen spezialisiert sind. 

BRANCHENKOMPETENZ BEI UNS.  

Besuchen Sie unsere Veranstaltung »QUO VADIS STIFTUNGEN« 

am 24. März 2015, um 8:30 Uhr in der Arnulfstraße 27, 80335 München. 
Anmeldung bitte über www.ebnerstolz.de/veranstaltungen

      17:06
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„Was sind die sichtbaren und unsichtbaren
Schätze in meinem Leben? Was macht mich aus,
das mir niemand nehmen kann?“ In diesem Work-
shop geht ihr auf die Suche nach den wahren
Schätzen in euch: euren Fähigkeiten, Talenten 
und dem, was ihr persönlich wertschätzt. 
Jugendliche ab 13 Jahren sind herzlich eingela-
den, an dieser Veranstaltung teilzunehmen. 
Dauer: ca. 2 Stunden. Teilnehmerzahl: 20 Personen.

WORKSHOP 10 Uhr

Schatz-Suche:  „Was mich im Leben 
besonders macht …“

TIM – Die Dr. Kirsten Gabriele Schrick Stiftung

In eigenen Engagementprojekten und bei der Ar-
beit mit digitalen Medien sammeln Jugendliche
vielfältige Erfahrungen und lernen stetig dazu.
Gefördert werden kann dies zusätzlich durch eine
stärkeorientierte und lernunterstützende Beglei-
tung von pädagogischen Fachkräften in Jugend-
arbeit und Schule. Welche Anforderungen dies 
an Pädagogen stellt, wie diese Arbeit konkret 
aussehen und gelingen kann, zeigt die Deutsche
Kinder- und Jugendstiftung anhand von Praxis-
beispielen aus dem Programm Think Big.

IMPULSVORTRAG 12 Uhr

Lernen im (digitalen) Jugend-
engagement begleiten

Deutsche Kinder- und Jugendstiftung gGmbH

Konzentration, Kreativität, logisch-strategisches
Denken, die Fähigkeit, sich in andere hineinzuver-
setzen … – Schlüsselqualifikationen sind das
Kernziel der Bildungsförderung mit Schach nach
Königsplan. Schach nach Königsplan steht für eine
ganzheitliche, intellektuelle und sozial-emotionale
Förderung. Das Förderkonzept verbindet klassi-
sches Schachtraining, wie es an der Münchener
Schachakademie gelehrt wird, mit weiteren Ele-
menten: Konzentrationsübungen, Schach-Yoga,
Schach-Quiz u.v.m.

WORKSHOP 1: 14 Uhr, WORKSHOP 2: 16 Uhr

Klug mit Schach nach Königsplan

Münchener Schachstiftung

Frauen stärken – Geld verwandeln – Welt verän-
dern! Als Spenderinnen, Stifterinnen und Aktivis-
tinnen gestalten und verändern immer mehr
Frauen die Welt. filia.die frauenstiftung, Deutsch-
lands größte Frauen-Gemeinschaftsstiftung, 
fördert Frauen- und Mädchenprojekte weltweit.
Freiheit von Gewalt, Empowerment von Mädchen
sowie gesellschaftliche Strukturveränderungen
sind zentrale Themen. Wenn Frauen teilhaben,
wird die Welt gerechter. filia stellt sich vor – 
zusammen mit Münchner Stifterinnen. 

WORKSHOP 15 Uhr

„Stiften Frauen anders?“

filia.die frauenstiftung

Wie man Jugendliche wirkungsvoll auf den Über-
gang von der Schule in die Ausbildung vorberei-
tet, macht der interaktive Workshop der Stiftung
zu den Themen Motivation und Konfliktmanage-
ment deutlich. Anhand anschaulicher Beispiele
wird gezeigt, wie Jugendliche, Eltern und Ausbil-
der zu einem gelungenen Übergang beitragen
und den neuen Lebensabschnitt konstruktiv mit-
einander gestalten können. Die Workshop-Inhalte
basieren auf dem sdw-Förderprogramm „Zeig, was
Du kannst!“ (www.sdw.org/zeig-was-du-kannst)

WORKSHOP 17 Uhr

Konflikte vermeiden, Jugendliche motivieren –
ein Workshop zum Übergang Schule-Ausbildung

Stiftung der Deutschen Wirtschaft gGmbH (sdw)

BUSINESS CENTER   2 Workshops

Ideen, Inspiration, 
spannende Gespräche
Hier treff en sich Engagierte aus 
200 Non-Profi t-Organisationen, 
lernen gemeinsam Neues und 
tauschen sich fachlich aus. 
Melden auch Sie sich an! *

Fachwissen aus der 
aktuellen Praxis
Referenten aus Non-Profi t-
Organisationen vermitteln 
praktisches und 
anwendungs orientiertes 
Wissen aus erster Hand.

Freunde, Förderer und Spenden für Ihre gute Sache
Fundraisingtag
München
Am 12. März 2015 an der
Hochschule für angewandte 
Wissenschaften München

Eine Veranstaltung vom

Infos und Anmeldung: www.fundraisingtage.de
* Bei Online-Anmeldung bis 30.01.2015 Preisermäßigung für gemeinnützige Organisationen.
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Dieser Workshop führt kurz in die Grundsätze der
Montessori-Pädagogik ein und zeigt auf, warum
gerade diese Pädagogik für die gemeinsame Er-
ziehung von behinderten und nicht behinderten
Kindern besonders gut geeignet ist. 
An praktischen Übungen können die Teilnehm er -
Innen ausprobieren, wie anscheinend kompli-
zierte Sachverhalte – oder auch schon längst
vergessene Schulkenntnisse – anhand des
Montessorimaterials leicht verstanden werden
können.

Anmeldung unter:  089 / 72 46 90 40
info@hellbrueggestiftung.de

WORKSHOP 18-19.45 Uhr

Inklusion und Montessori-Pädagogik 
und Montessori-Heilpädagogik

Theodor-Hellbrügge-Stiftung

„Das kann ich auch! Das tut gut!“ – Für alle die
Freude an bewusster Bewegung bis ins Alter 
hinein haben. Den Geist fokussieren – den Körper
spüren. Sanfte Dehnübungen – (Soft) Sonnen-
gruß. Freie Bewegung und Balanceübungen. 
Atmung (Pranayama) – sanfte Drehung. 
Savasana – Entspannung – Loslassen. 
Bitte bequeme Kleidung und eine Matte mit -
bringen. Max. 12 TeilnehmerInnen. Gloria Link, 
Talentengel bei Gute Tat und Yogalehrerin.
www.yogalehrerin-muenchen.de

WORKSHOP 20 Uhr

Entspannung mit Soft Yoga für 55 plus

Stiftung Gute-Tat.de

BUSINESS CENTER   2

Lotse für die 
Welt der guten 
Taten

Jetzt bestellen!

E-Mail: abo@die-stiftung.de
Tel.: 0049 (89) 2000 339-0
Fax: 0049 (89) 2000 339-39
www.die-stiftung.de
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DIE STIFTUNG als E-Magazin – 
jetzt „Meine Stiftung“ testen!
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Jugendliche in Zentralamerika unterscheiden sich
kaum von ihren Altersgenossen in Deutschland.
Gemeinsam ist das Handy, um dauernd auf Face-
book, per SMS oder WhatsApp miteinander in
Kontakt zu sein. Einen großen Unterschied aller-
dings gibt es: in ihren Ländern herrschen Arbeits-
losigkeit und Armut, kostet jegliche Ausbildung
viel Geld. Die Döbrich-Stiftung hilft mit Stipen-
dien. Der Dia-Vortrag in Überblendtechnik berich-
tet von Begegnungen in Costa Rica, El Salvador,
Honduras und Nicaragua.

DIAVORTRAG 10 Uhr

Jugendliche in Zentralamerika

Annette und Wolfgang Döbrich-Stiftung 

Bis zum Jahr 2050 wollen afrikanische Regierungen
40 Atomkraftwerke bauen, um die Industrialisie-
rung voranzutreiben. Die Uranreserven der Sahara
sind hart umkämpft, stellen sie doch die wichtigste
Quelle für Frankreichs Atommeiler dar. Der Filme-
macher Marcel Kolvenbach zeigt eindrucksvoll,
wie der Uranabbau die Lebensbedingungen vor
Ort verschlechtert und die wenigen Atomkraft-
gegner in Afrika um ihr Leben fürchten. Protago-
nist im Film ist Golden Misabiko aus dem Kongo,
Preisträger 2014 in der Kategorie Widerstand.

DOKUMENTARFILM 11 Uhr

Atomic Africa

The Nuclear-Free Future Award Foundation

An den Schulen der Stiftung Sabel heißt es frei
nach Goethe: „Die beste Bildung findet ein ge-
scheiter Mensch auf Reisen.“ Wie das funktionieren
kann, zeigen Schüler der Sabel Schulen mit ihren
Projektpartnern in Indien und Oman. Manchmal
treffen sie sich in den jeweiligen Städten Muscat,
Neu-Delhi und München, manchmal funktioniert
es nur in der digitalen Welt. Verständnis, Toleranz,
Wertschätzung, Vorurteile abbauen: Darum geht
es den Beteiligten und es funktioniert. Schüler
und zwei Filme stellen die Projekte vor.

FILM + VORTRAG 15 Uhr

Zusammensein – voneinander lernen

Stiftung Sabel private Wirtschaftsschulen

MOB – das Musical! Fünf Sabel-Schülerinnen hat-
ten die Idee, ein Musical zum Thema Mobbing zu
schreiben. Vom Verfassen der Texte über die Kom-
position der Musik – alles wurde selbst produziert.
Dann entstand die Idee, das Musical nach der 
erfolgreichen Uraufführung zu verfilmen. 
Es entstand: MOB – der Film. Ein zweijähriges
Unterfangen, aus dem Ihnen Ausschnitte gezeigt
werden. Die Protagonisten und Akteure des Sabel-
Film- und TV-Studios sind dabei und erzählen, was
hinter den Kulissen geschah. Viel Spaß!

FILM + VORTRAG 14 Uhr

MOB – der FILM

Stiftung Sabel private Wirtschaftsschulen

Nach einem Vortrag/Podiumsgespräch zum
Thema Glück wird das Thema ein weiteres Mal
greifbar – zumindest im cineastischen Sinne: 
So sehr sich der Londoner Psychiater Hector auch
bemüht, seine Patienten werden einfach nicht
glücklich. Um diesem Phänomen auf den Grund
zu gehen, begibt er sich auf Weltreise – und
macht sich kurzerhand auf die Suche nach dem
Glück. Filmpfarrer Eckart Bruchner (Interfilm Aka-
demie) führt in den Kinofilm „Hectors Reise oder
Die Suche nach dem Glück“ (120 Minuten) ein.

FILM 20 Uhr

Vom Glück des Stiftens

Stiftung ecclesia mundi

PRODUKTIONSFORUM  1 Filme

Das Streben nach Glück ist so alt wie die Mensch-
heit – aber wie entsteht Glück? Und was kann
man dafür tun? Nach dem Vortrag „Glücksfor-
schung – worauf es im Leben wirklich ankommt“
spricht Glücksforscher Prof. Dr. Karlheinz Ruckriegel
(TH Nürnberg) mit Stifterin Annegret Meining-
haus, Prof. Dr. Simone Rappel (missio) und Giulia
Roggenkamp (enopa) über das (doppelte) Glück
beim Stiften – bei Stiftern und Geförderten. 
Sehen Sie im Anschluss: „Hectors Reise oder Die
Suche nach dem Glück“.

VORTRAG + PODIUMSGESPRÄCH 18 Uhr

Vom Glück des Stiftens

Stiftung ecclesia mundi
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Im Vortrag werden die Vorteile des Mischfruchtan-
baus erläutert, wie er in einem Projekt unter Betei-
ligung der Ludwig-Bölkow-Stiftung unterstützt
wird. Dabei werden mehrere Ziele parallel ver-
folgt: Der Ertrag ist höher als im Einzelanbau.
Neben der zur Nahrung genutzten Pflanze (z. B.
Erbse) wird eine weitere Frucht gewonnen, die
den Betrieb der landwirtschaftlichen Nutzfahr-
zeuge gewährleistet. Darüber hinaus werden die
Pflanzen daraufhin ausgewählt, eine möglichst für
Bienen optimale Blütentracht zu gewährleisten.

VORTRAG 10 Uhr

Protein Regional – Mischfruchtanbau

Ludwig-Bölkow-Stiftung

Seit über 111 Jahren bietet der ADAC täglich Hilfe,
Schutz und Rat rund um das Thema Mobilität.
Dies spiegelt sich auch in der Arbeit der ADAC
Stiftungen wider. In einem Vortrag wird ein Ein-
blick über das gesellschaftliche Engagement des
ADAC gegeben und aufgezeigt, wie der ADAC
seine soziale Verantwortung neben den Vereins-
aufgaben und den wirtschaftlichen Aktivitäten
wahrnimmt. 

VORTRAG 11 Uhr

ADAC Stiftungen – Unterstützung rund um die
persönliche Mobilität

ADAC Stiftung „Gelber Engel“ 

Inklusion und Integration sind die großen Heraus-
forderungen der modernen Bildungsarbeit. Mit
Schach nach Königsplan gelingt es, Menschen
aller Altersstufen zusammenzuführen und ihr
Selbstvertrauen nachhaltig zu stärken – unabhängig
von Leistungsfähigkeit und sozial-emotionaler 
Belastbarkeit. Stefan Kindermann und Dijana
Dengler skizzieren anhand von praktischen Bei-
spielen, wie Schach Menschen mit den verschieden -
sten Behinderungen begeistert und sie fit macht
für ein Miteinander in unserer Gesellschaft.

VORTRAG 12 Uhr

Integration und Inklusion mit Schach 
nach Königsplan

Münchener Schachstiftung

Freuen Sie sich auf einen spannenden Vortrag mit
der Erfahrung von zwei harten Jahren Arbeit zu-
sammen mit der UNHCR und den syrischen
Flüchtlingen vor Ort. Daniel Kerber, Gründer und
Vorstand von morethanshelters e. V., berichtet
über neue Ansätze, Konzepte, Hürden, Schwierig-
keiten und Herausforderungen im Umgang mit
100.000 Flüchtlingen in einem Camp, wo vor zwei
Jahren noch Wüste war und die Flüchtlinge jetzt
voraussichtlich fünf bis zehn Jahre leben werden.

VORTRAG 14 Uhr

Flüchtlingscamp in Jordanien – Wie werden neue
menschenwürdige Lebensräume geschaffen?

Thomas Peters-Stiftung Sonnenseite 

Multiple Sklerose, eine scheinbar rätselhafte Er-
krankung vorwiegend junger Menschen, deren
Leben nachhaltig beeinflusst wird, ist für die 
Medizin eine der großen Herausforderungen und
sozial unter vielen Aspekten der Beginn eines 
Lebens voller Schwierigkeiten. Ursachen, Krank-
heitsbild, Diagnostik und therapeutische Möglich-
keiten werden allgemein verständlich dargestellt
und außerdem erklärt, warum es für diese Krank-
heit eine eigene Stiftung geben muss und was
diese Stiftung für die Einzelnen leisten kann.

VORTRAG 15 Uhr

Multiple Sklerose

Bayerische Multiple Sklerose-Stiftung

Seit 25 Jahren gestaltet die Fritz Bender Stiftung
nach dem Willen des Stifters ein Menschenbild in
der Medizin mit, das einer 4P-Medizin entspricht:
präventiv, prädiktiv, personalisiert und partizipato-
risch. Der kranke Mensch steht in der holistisch-
religiösen Betrachtung im Mittelpunkt der Medizin
und wird nicht auf einen biologisch-mechanisti-
schen Datenpool reduziert. Geist-Seele-Leiblichkeit
bedingen sich im Gesund- und Kranksein. 
Die Stiftung hat sich hierzu eine internationale
Determinationsmacht erarbeitet. 

VORTRAG 16 Uhr

Quo vadis Medizin?

Fritz Bender Stiftung

PRODUKTIONSFORUM  2 Vorträge
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Die Stiftung „Das neue Hauner“ fördert die Errich-
tung des Dr. von Haunerschen Kinderspitals in
einem neuen, zeitgemäßen und kindgerechten
Gebäude am Campus Großhadern. Der Neubau
der größten Münchner Universitätskinderklinik 
ist ein Projekt von besonderer Bedeutung – zum
Wohle der Kinder und ihrer Familien. 
Das Klinikum der LMU stellt die dazugehörige
Spendenkampagne vor und berichtet über den
aktuellen Stand.

VORTRAG 17 Uhr

Neubau einer Uni-Kinderklinik: 
Ein Spendenprojekt

Stiftung „Das neue Hauner“ 

Deutsche sehen Aktien häufig kritisch, denn sie
bergen Risiken und die Kursentwicklungen sind
nicht vorhersehbar. Aktien bieten aber auch Mög-
lichkeiten des Realkapitalerhalts und ihre Dividen-
den erfüllen den Stiftungszweck. Daher sollten
Stiftungen in der anhaltenden Niedrigzinsphase
Aktieninvestments nutzen. Um die Aktienanlage
gewinnbringend zu gestalten, bedarf es eines
stringenten und disziplinierten Management -
ansatzes. So können gleichzeitig Chancen genutzt
und Risiken begrenzt werden.

VORTRAG 18 Uhr

Aktien für Stiftungsvermögen – 
Chancen nutzen, Risiken begrenzen

DONNER & REUSCHEL–Privatbank seit 1798

Was ist eine BürgerStiftung und wer macht da
mit? Worin unterscheiden sich Bürgerstiftungen
von anderen Stiftungen? Wie kann man sich 
einbringen und als Stifter sichtbar werden? 
Sind Unterstiftungen möglich? 
Der Vortrag beleuchtet das Modell BürgerStiftung
und stellt diese vor, theoretisch und praktisch.

VORTRAG 19 Uhr

Mitmachen mit Zeit, Ideen und Geld – 
Bürger und Bürgerinnen engagieren sich für ihre Stadt

BürgerStiftung München 

PRODUKTIONSFORUM  2

www.muenchner.de 

DIE LANGE NACHT
DER MUSIK

Eine Stadt - Eine Nacht - 400 Konzerte
Münchner Veranstaltungsorte laden ein zu: Rock · Pop · Klassik

Latin · Funk · Soul · Jazz · Schlager ·Tanz · Blues · Swing · Klezmer

15€ inkl.MVG-Shuttlebusse bei den Spielstätten · VVK auch bei München Ticket

Sa 9.Mai 15 20 -3 Uhr



StiftungsForum in der BMW Welt 61Samstag 21. März60

Es ist wichtig, nicht nur Gutes zu tun, sondern vor
allem auch etwas zu bewirken. Das geht am besten
gemeinsam! Wie hilft mir als Stifter die Koopera-
tion zwischen gemeinnützigen Organisationen
für mein eigenes soziales Engagement? Wie finde
ich als Stifter in der Fülle der Angebote den für
meine Belange passenden Projektpartner? 
Und wie fülle ich diese Kooperation mit Leben?
Die Diskussionsrunde gibt praxisnahe Einblicke in
die Zusammenarbeit der beiden Stiftungen.

DISKUSSION 10 Uhr

Gemeinsam statt einsam (wirken) 

Thomas Peters-Stiftung Sonnenseite / 
Stiftung Welthungerhilfe 

Was muss sich in der Gesellschaft ändern, damit
Menschen nicht ausgeschlossen oder behindert
werden – egal welcher Herkunft oder mit welcher
Beeinträchtigung? Diese Frage diskutiert
die Luise-Kiesselbach-Stiftung mit Preisträgern
des Inklusionspreises 2013. Die Stiftung vergibt
den Inklusionspreis alle zwei Jahre an Organisatio-
nen, die innovative Konzepte entwickeln, damit
Realität wird, was die UN-Behindertenrechtskon-
vention fordert: ALLE gehören dazu!

DISKUSSION 11 Uhr

Mittendrin statt außen vor

Luise-Kiesselbach-Stiftung

Deutsche Jugendliche belegen in internetbezoge-
ner Medienkompetenz europaweit nur einen der
hinteren Plätze. Zugleich sind Schule wie außer-
schulische Bildungsinstitutionen noch weit davon
entfernt, einen systematischen Ansatz zur digitalen
Bildung entwickelt zu haben. Es diskutieren u.a.
die Deutsche Kinder- und Jugendstiftung und 
Herr Klaus Heiermann, Generalbevollmächtigter
der ARAG SE zum Thema Lernen und Leben in der
digitalen Welt.

DISKUSSION 14 Uhr

Warum digitale Bildung wichtig ist

Deutsche Kinder- und Jugendstiftung gGmbH/
ARAG SE

Für viele Hausärzte ist ihr Beruf der Schönste der
Welt. Doch jeder dritte Hausarzt in Bayern ist über
60. Jede Woche schließt in Bayern eine Praxis für
immer, weil sich kein Nachfolger findet. Diesen
Negativ-Trend gilt es zu stoppen, um auch in Zu-
kunft eine qualitativ hochwertige medizinische
Versorgung zu sichern. Medizinstudierende 
können nur für die Allgemeinmedizin begeistert
werden, wenn ihnen die notwendige Unterstüt-
zung zukommt. Welche Konzepte hierzu gibt es?
Wo besteht Nachbesserungsbedarf? 

DISKUSSION 15 Uhr

Hausärzte – Familienärzte: 
Ihre Partner fürs Leben.

Stiftung des Bayerischen Hausärzteverbandes

Was fällt Ihnen zu „Herausforderungen in der 
Bildung“ in München ein? Von schulischen Wegen
über Integration und Sprache bis hin zum aktuellen
und akuten Thema Bildung für junge Flüchtlinge –
es gibt viele Themen und oft vereinzelte Lösungs-
ansätze. Mit BiNet, dem neuen Bildungsnetzwerk
in München, wollen Stiftungen Lösungen vernetzt
und kooperativ umsetzen. In diesem Vortrag stellt
BiNet sich und konkrete Themen dem öffentlichen
Publikum vor und sammelt Hinweise und Impulse
der Teilnehmer.

VORTRAG + DISKUSSION 16 Uhr

Wie Stiftungen Bildungsherausforderungen 
kooperativ wirksamer lösen können.

BiNet – Bildungsnetzwerk München

PRODUKTIONSFORUM  3 Diskussionen

www.schwenke-schuetz.de  |  Rechtsanwalt Caspar Schroth M.E.B., schroth@schwenke-schuetz.de
 Rechtsanwalt Dr. Natan Hogrebe, hogrebe@schwenke-schuetz.de

Gehen Sie mit uns STIFTEN.

Stiftungswesen
Gesellschaftsrecht

Unternehmensnachfolge
Immobilienrecht

Erbrecht
Steuerrecht

Vortrag & Panel zu: 

Strategische Gestaltung der Vermögensstruktur 

von Stiftungen: Rechtliche Überlegungen in Zeiten 

geringer Zinserträge – am 25.3.2015 um 15.00 Uhr

in den Kanzleiräumen Lipowskystraße 10, 

81373 München



Freitag 20. März / Samstag 21. März

Freitag 20. März

Samstag 21. März

62

HipHop- und Rap-Künstler aus Dakar kommen 
für eine Woche nach München und produzieren
gemeinsam mit lokalen Musikern. Der tanzbare
Abschluss des Projekts ist ein Konzert in der 
Muffathalle, zu dem Sie herzlich eingeladen sind!
Die Veranstaltung ist Teil des Austauschpro-
gramms „DOX DAJÉ“ der Association Africultur-
ban Pikine-Dakar und dem Muffatwerk sowie der
von Siemens Stiftung und Goethe-Institut initiier-
ten Musikplattform „Music In Africa“. Mit dabei
sind: Matador, Books, PPS, Keyti und DJ Geebayss.

Veranstaltungsort:Muffatwerk
Zellstraße 4, 81667 München

KONZERT 22 Uhr   Einlass: 21 Uhr (Eintritt frei)

„Music In Africa“ presents 
Senegalese Urban Art & Culture

Siemens Stiftung

Die beiden Kirchengemeinden im Olympischen
Dorf, Evangelische Olympiakirche und Katholische
Kirchengemeinde Frieden-Christi, laden herzlich 
zur Abendandacht ein. Gestaltung: Stadtdekanin
Barbara Kittelberger, Evangelisch-Lutherischer Deka-
natsbezirk München, Monsignore Wolfgang Huber,
Vorsitzender des Vorstandes der Stiftung ecclesia
mundi, Ortspfarrer Bernhard Götz und Jakob Paula.
Mit besonderer musikalischer Umrahmung. 
Danach: Führung durch das Ökumenische Kirchen-
zentrum im Olympiadorf, Umtrunk und Gespräch.�

Veranstaltungsort:
Ökumenisches Kirchenzentrum 
im Olympiadorf, Helene-Mayer Ring 25
80809 München

ÖKUMENISCHER GOTTESDIENST 19 Uhr

Abendandacht „Talente stiften“ 
mit Kirchenführung und Umtrunk

Ökumenisches Kirchenzentrum

Neben den Angeboten in der BMW Welt warten am Freitag und
Samstag Abend folgende Angebote auf Sie – nicht verpassen!

Zusatzangebote

unsere Vision ist, dass Kinder und Jugendliche unabhängig von ihrer 
Herkunft gleichwertige Bildungs- und Lebenschancen haben. Um dieses Ziel 
zu erreichen, fördern wir zahlreiche Bildungsprojekte im Großraum Mün-
chen, teilen unser Wissen und vernetzen uns mit Akteuren, die dieses Ziel 
ebenfalls verfolgen. 

Wir sehen uns auch als Gestalter neuer sozialer Initiativen in und 
für München. Ein Beispiel dafür ist das Bildungsnetzwerk BiNet, das wir 
2014 federführend mitgegründet haben. Rund 15 Münchner Bildungs-
stiftungen bündeln hier ihr Knowhow, suchen nach neuen Wegen, um 
beispielsweise ihre Förderstrukturen wirksamer oder den Austausch mit 
der Landeshauptstadt effektiver zu gestalten. Mit unserem Projekt SoNet 
e.V. gehen wir noch einen Schritt weiter, denn mit ihm wollen wir den 
transsektoralen Austausch fördern. 

Wenn Sie mehr über unsere Netzwerke erfahren oder mitmachen wollen, 
so erreichen Sie uns: 

BiNET     SoNet e.V.
Bildungsnetzwerk München  Soziales Netzwerk München
www.binet-muenchen.de  www.sonet-muenchen.org
info@binet-muenchen.de  info@sonet-muenchen.org

www.castringius-stiftung.de

      10:28
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Kennen Sie das Dorado für Wasservögel im Norden
von München? Seit seinem Bau in den 30er Jahren
haben sich der Ismaninger Speichersee und die
südlich angrenzenden knapp 100 Fischteiche zu
einem wertvollen Rückzugsraum für die Vogelwelt
entwickelt. Jährlich bis zu 100.000 Wasservögel
nutzen dieses Feuchtgebiet für Brut, Rast und
Überwinterung. Lernen Sie mit dem Bayerischen
Naturschutzfonds dieses Vogelparadies kennen
und freuen Sie sich auf ein breites Spektrum an
Überwinterungsgästen und Durchzüglern.

Anm. (max. 25 Pers.): 089 / 92 14 22 35
oder naturschutzfonds@stmuv.bayern.de
Treffpunkt: 8.45 Uhr, S-Bahnhof Ismaning,
die Weiterfahrt ist organisiert. Empfohlene
Ausrüstung: Festes Schuhwerk, Fernglas

EXKURSION 9-12 Uhr

Ornithologische Exkursion 
zum Ismaninger Speichersee und Fischteichen

Bayerischer Naturschutzfonds

Bei MünchenHören begeben sich Kinder als junge
Reporter auf die Suche nach Menschen und Ge-
schichten in ihrem Stadtteil. Lauschen Sie diesen
Geschichten an den Orten des Geschehens: der
Lindwurm am Rathaus, der Drache an der Marien-
säule, der Teufelstritt im Dom und was Kinder
dazu erzählen. Bitte bringen Sie ein Smartphone
mit (wenn mgl. kein iOS). Für Kinder werden Laut-
sprecher vorhanden sein. Neugierig geworden?
Dann laden Sie sich bereits jetzt Geschichten von
der App „Bayern hören“ herunter. 

Anmeldung bis 20.3. unter: 
muenchen-hoeren@stiftung-zuhoeren.de
(max. 20 Teilnehmer) 
Treffpunkt: Mariensäule am Marienplatz
(bei jedem Wetter)

HÖRSPAZIERGANG 14 Uhr

Lauschend durch München spazieren – 
Ein Hörspaziergang für Kinder und Erwachsene

Stiftung Zuhören

In Kooperation mit der Polizei München werden in
dem Kurs Kompetenzen für Ihre und unser aller
Sicherheit vermittelt. In diesem Kurs lernen Sie, wie
Sie Gefahren rechtzeitig erkennen können, wie 
Sie sich in Gefahrensituationen verhalten sollen,
welche Chancen der körperlichen Verteidigung
Sie haben, wie Sie Ihre Stimme effektiv einsetzen 
können, wo Risikobereiche sein können und was
Notwehr / Nothilfe ist. „Die Angst, etwas Falsches
zu tun, ist sehr groß! Falsch wäre, nichts zu tun!“�

Anm. bis 15.3.: muenchen@freiheit.org
Veranstaltungsort:
Akademie der Bayerischen Presse
Rosenheimer Str. 145 c, 3. Etage
81671 München

WORKSHOP 13-17 Uhr

Zivilcourage

Friedrich-Naumann-Stiftung für die Freiheit /
Thomas-Dehler-Stiftung

Das Münchner Künstlerhaus stellt sich den jungen
Besuchern vor: In einem Lithografie-Workshop 
lernen Kinder ab 6 Jahren Steine schleifen, Farben
mischen und drucken - und erleben so Kunst auf
kreative Art. Bitte alte Kleidung mitbringen!
Teilnehmerzahl begrenzt.

Anm. dringend erforderlich bis 20. März
unter: stiftung@kuenstlerhaus-muc.de
Veranstaltungsort: 
Münchner Künstlerhaus, Lenbachplatz 8
80333 München

WORKSHOP 11- ca. 12.30 Uhr

Lithografie für Kinder

Münchner Künstlerhaus-Stiftung

Die Odeon Konzerte, eine Konzertreihe mit selten
gespielten Werken der Kammermusik, werden in
Zusammenarbeit mit der Hochschule für Musik
und Theater München veranstaltet. Meisterklassen-
studierende musizieren gemeinsam mit ihren Pro-
fessoren und prominenten Gästen und werden so
als gleichwertige Partner auf dem Konzertpodium
gefördert. Ein Programmschwerpunkt sind Werke
verfemter, ermordeter und vertriebener Kompo-
nisten der NS-Zeit. Heute: Felix Mendelssohn
Bartholdy, László Weiner, Erich Korngold.�

Veranstaltungsort:
Allerheiligen-Hofkirche der Residenz
Eintritt: Für MSF-Besucher mit Pro-
grammheft ermäßigt um Euro 5,-

KONZERT 11 Uhr

Odeon Konzert „Tasten und Saiten“

Europäische Kulturstiftung EUROPAMUSICALE

Das Münchner Künstlerhaus, erbaut 1900 als Ort
der Förderung von Kunst und Kultur,
öffnet seine Türen. 
Dauer der Führung durch das gesamte Haus –
vom Festsaal bis zur historischen Kegelbahn: 
ca. 30 Minuten. Letzte Führung: 17 Uhr. 

�

Veranstaltungsort:
Münchner Künstlerhaus
Lenbachplatz 8
80333 München

FÜHRUNG 11-17 Uhr (stündliche Führungen)

„Nobis et amicis“

Münchner Künstlerhaus-Stiftung
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Wer hat den Steindruck erfunden? 
Wie funktioniert die Technik der Lithografie?
Erleben Sie eine Druckvorführung. 
Dauer: ca. 30 Minuten.  

Veranstaltungsort:
Münchner Künstlerhaus
Lenbachplatz 8
80333 München

WORKSHOP 14 Uhr

Einführung in die Lithografie

Münchner Künstlerhaus-Stiftung

Sonntag 22. März66

Social Design bezeichnet eine Designpraxis, die
keine rein technik- oder konsumorientierte Ge-
staltung von Produkten und Dienstleistungen
mehr sein will. Sie schafft gesellschaftlichen Mehr-
wert, macht sich zum Anwalt sozialer Anliegen,
die Staat und Markt nicht oder nur ungenügend
bedienen. Schauen Sie sich in Vorträgen, Workshops
und an Beispielen an, wie Designer sich heute mit
Themen wie Armutsbekämpfung, Gesundheits-
versorgung, Inklusion behinderter Menschen,
Stadtentwicklung, Bildung etc. auseinandersetzen.�

Anmeldung bis 12. März unter:
hss@hanssauerstiftung.de
Veranstaltungsort: Oskar von Miller-
Forum, Oskar-von-Miller-Ring 25
80333 München 

VORTRAG + WORKSHOP 14-16 Uhr

SOCIAL DES!GN. 
making the difference

Hans Sauer Stiftung

Die Baudenkmal-Stiftung München und die 
Dr. Fritjof Regehr-Stiftung gaben zusammen den
Anstoß zur Renovierung des von Klenze im Auf-
trag von König Ludwig I. geplanten Tores und der
an das Tor anschließenden Arkaden mit ihren Ge-
mälden zur Geschichte Bayerns. Das Dach und die
Fassaden sind restauriert. Die Renovierung des
Wandelganges ist in Vorbereitung. Bei den Füh-
rungen geht es um Deutung und Bedeutung, um
Geschichte und Geschichten rund um das Tor.�

Treffpunkt:
im Hofgarten unter der Arkade beim
Tambosi
Dauer: ca. eine Stunde.

FÜHRUNG 14 Uhr

Der Hofgarten, „das unbekannte Wesen“

Baudenkmal-Stiftung München / 
Dr. Fritjof Regehr-Stiftung

Beim zweiten Stiftls Walk, der Stadtführung zum
Thema Stiftungen, geht es in den Stadtteil Schwa-
bing. Start ist vor den Toren der alten Künstler -
kolonie in der Maxvorstadt. In den nächsten
ca. drei Stunden führt der Weg bis kurz hinter die
Münchner Freiheit. Als besonderes Highlight wird
unterwegs bei drei Stiftungen jeweils eine kleine
Führung angeboten, die hoffentlich Appetit auf
mehr macht. Abschließend wird es einen gemein-
samen und gemütlichen Ausklang des Nachmit-
tags geben.

Anm. bis 9. März: info@die-stiftung.de
oder 089 / 2 00 03 39 24 (max. 30 Pers.)
Treffpunkt:
Geschwister-Scholl-Platz, am Brunnen

STADTFÜHRUNG 14 Uhr

Stiftls Walk: Kunst- und Kulturstiftungen 
im Künstlerviertel Schwabing

„Die Stiftung“ Media GmbH
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WortSchatz, Erzähl- und Kulturbühne München e. V.,
bietet rund um den Weltgeschichtentag eine
Indianergeschichte für Familien zum Mitmachen
und Mitsingen in der Kulturjurte: „Vor Urzeiten, 
ich war noch ein kleines Mädchen, bekam ich 
eine Flöte geschenkt mit den Worten:„‘Spiel! Die
Flöte spricht zu den Bäumen und Flüssen, den
Steinen und Bergen. Sie ruft das kleine Volk …
Hüter von Gaia – Mutter Erde! Ich höre schon ihre
Trommeln …’“ – Mit Marina Lahann, Märchen -
erzählerin, Theaterpädagogin & Klinikclown.

Anm. bis 15.3 unter: 08065 / 90 94 51
oder info@wortschatz-muenchen.de   
Veranstaltungsort:
Kulturjurte München, im Kreativquartier
Dachauer Str. 114, 80636 München

MÄRCHEN 15-16 Uhr

Das Flötenmädchen – Gaia Mutter Erde lebt

Stiftung Gute-Tat.de

Am 82. Jahrestag der Errichtung des Konzentra -
tionslagers Dachau werden neue Häftlings -
biographien vorgestellt. Isidor Paul, ein jüdischer
Kaufmann aus Wien, wird mit seiner Biografie vor-
gestellt, und Jugendliche aus Dachau, Freising
und Amsterdam präsentieren weitere Lebens -
bilder. Henk van de Water, ehemaliger Häftling,
wird als Ehrengast erwartet. 
Informationen unter: 08131 / 1 36 44 oder
info@versoehnungskirche-dachau.de�

Veranstaltungsort:
Klosterkirche Karmel
Alte Römerstraße 91
85221 Dachau

VORTRAG 16 Uhr

„Namen statt Nummern“ – Vorstellung neuer 
Biographien für das Dachauer Gedächtnisbuch

Stiftung Evangelische Versöhnungskirche
in der KZ-Gedenkstätte Dachau

Sonntag 22. März68

Im Rahmen des Kulturprogramms werden zum
Sonntagskonzert am 22. März 2015 Musiker von
Live Music Now (Yehudi Menuhin-Verein) ein 
klassisches Konzert zu Gehör bringen. Es gibt ein
Überraschungsprogramm! Freuen Sie sich auf 
diesen musikalischen Frühlingsspaziergang und
erleben Sie die Musik der alten Meister hautnah.
Sie werden begeistert sein. Herzlich willkommen!

�

Veranstaltungsort:
Diakoniewerk München-Maxvorstadt 
Heßstraße 22
80799 München

FRÜHLINGSKONZERT 16-18 Uhr

Musikalischer Frühlingsspaziergang 

Stiftung Seniorenarbeit im Diakoniewerk
München-Maxvorstadt 

Auf der Grundlage des ThemenGeschichtsPfades
vermittelt die Führung Wissen zur schwul-lesbi-
schen Geschichte Münchens. Der Rundgang führt
an Orte zwischen Altstadt und Isarvorstadt, an
denen schwul-lesbisches Leben von damals und
heute greifbar wird. Die Führung wird vom Forum
Homosexualität e.V. durchgeführt. 
Informationen: 
www.muenchner-regenbogen-stiftung.de

�

Treffpunkt:
Karl-Heinrich-Ulrichs-Platz
80469 München

FÜHRUNG 14 Uhr

ThemenGeschichtsPfad (TGP): 
Geschichte der Lesben und Schwulen in München

Münchner Regenbogen-Stiftung

Bei einem kleinen Snack erhalten Sie Informationen
über bestehende Projekte und Fördermöglich -
keiten für Kinder, Jugendliche und Studenten 
in schwierigen Lebensumständen. Gleichzeitig 
findet eine Ausstellung der Wettbewerbsplakate,
die die Schüler/innen der Abschlussklasse der
Münchner Fachoberschule für Gestaltung für 
die Stiftung entworfen haben, statt.

�

Veranstaltungsort:
Herterichstraße 42
81479 München
Info: info@stiftung-weise-zukunft.de

INFOSNACK + AUSSTELLUNG 15-18 Uhr     

Projektvorstellung

STIFTUNG WEISE ZUKUNFT

Programm ab dem frühen Sommer unter: www.muenchner-wissenschaftstage.de

Wissen für alle!  15. MÜNCHNER 
WISSENSCHAFTSTAGE

14.-17. November 2015

Städte der Zukunft
in der Alten Kongresshalle auf der Münchner Theresienhöhe

Spaß am Entdecken. Eintritt frei
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Kochen für einen guten Zweck: Köche aus der
Community der Lesben, Schwulen und Trans -
gender in München kochen auf für die Münchner 
Regenbogen-Stiftung (MRBS), die sich für Gleich-
stellung und Antidiskriminierung einsetzt. Die
Münchner Aids-Hilfe stellt ihr Café Regenbogen
für diesen Event zur Verfügung. Geboten wird 
ein mehrgängiges Menü für 25,- Euro. Davon
gehen 15,- Euro an die MRBS. Nebenbei wird der
Stiftungsgedanke vorgestellt.

�

Anmeldung und Informationen:
089 / 54 33 31 02 oder
regenbogen@muenchner-aidshilfe.de  
Veranstaltungsort: Café Regenbogen
Lindwurmstraße 71, 80337 München

CHARITY-DINNER 19 Uhr

Köche gehen stiften

Münchner Regenbogen-Stiftung

Genießen Sie einen Tee aus dem nostalgischen
Service der Malerin Magda Bittner-Simmet! Und
erfahren Sie mehr über diese Münchner Künstlerin
(1916 - 2008), deren Leben und Werk faszinieren.
Nicht zuletzt, weil die erfolgreiche Porträtistin 
der Wirtschaftswunderzeit nach ihrem Tode zur
Stifterin wurde. Das stimmungsvolle Atelier -
museum der Stiftung ist ein Geheimtipp. Denn 
die expressiv-farbigen Gemälde im authentischen
Wohnatelier mit Traumblick in den Englischen
Garten bieten ein außergewöhnliches Erlebnis.

Anmeldung unter: 089 / 3 61 52 95 
oder info@mbs-stiftung.de 
Veranstaltungsort:
Magda Bittner-Simmet Stiftung 
Schwedenstr. 54, 80805 München

ATELIERBESUCH 16 Uhr

Herzliche Einladung zum „Tee bei Magda“

Magda Bittner-Simmet Stiftung 

Wer hat den Steindruck erfunden? 
Wie funktioniert die Technik der Lithografie?
Erleben Sie eine Druckvorführung. 
Dauer: ca. 30 Minuten.  

Veranstaltungsort:
Münchner Künstlerhaus
Lenbachplatz 8
80333 München

WORKSHOP 16 Uhr

Einführung in die Lithografie

Münchner Künstlerhaus-Stiftung

An der Hochschule für Musik und Theater studie-
ren heute junge Menschen, die morgen unseren
Kindern die Freude an der Musik vermitteln 
werden. Am Konzert wirken junge Musizierende
der Jahrgänge 1990, 1993 und 1987 mit. Die 
Castringius Stiftung fördert mehrere bedürftige
Studierende der Hochschule. Die Musik ist ein
Dreh- und Angelpunkt der Bildungsförderung, 
als einzigartiges Medium der Selbstentfaltung, 
Sozialisierung und Therapie. 

Veranstaltungsort:
Hochschule für Musik und Theater 
Opernschule (Raum 3) 
Arcisstraße 12
80333 München

KONZERT 17 Uhr

Konzert junger Studenten

Dr. Rudolf und Christa Castringius 
Kinder- und Jugend-Stiftung München

»  Bereits 7 x als bester Vermögens-
verwalter ausgezeichnet.  «

 U N S E R E  W E LT  D R E H T  S I C H  U M  S I E .

DONNER & REUSCHEL Aktiengesellschaft
Die Privatbank der SIGNAL IDUNA Gruppe
www.donner-reuschel.de
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Tauchen Sie mit allen Sinnen in die Kulturen 
Afrikas, Asiens und Ozeaniens ein – bei Trommel-
workshops, Mitmach-Modeschauen, Workshops
und Führungen im Erlebnis- und Ausstellungs-
raum, Führungen durch die Hauskapelle aus 
Malawi sowie dem Konzert eines senegalesischen
Musikers. Und: Werfen Sie am FURCHTLOS-Stand
mit Herzen, um Gewalt abzuräumen.

Anmeldung unter: m.roppelt@missio.de 
Veranstaltungsort:
Haus der Weltkirche
Pettenkoferstraße 26-28
80336 München

TAG DER OFFENEN TÜR 10-20 Uhr

Eintauchen in Lebenswirklichkeiten 
Afrikas und Asiens

Stiftung ecclesia mundi

Die WIR! Stiftung pflegender Angehöriger lädt 
Sie herzlich zu einem „Brez’n-Frühstück“ in der Ge-
schäftsstelle ein. Die Arbeit der Stiftung ist vielsei-
tig und zukunftsorientiert. Angehörigenpflege ist
ein hochaktuelles, spannendes, soziales und ge-
sellschaftspolitisches Thema, das sowohl uns als
auch unser Umfeld  früher oder später betreffen
kann. Gerne wird Ihnen die Arbeit der Stiftung
vorgestellt. Anregungen sind ebenso willkommen
wie informative Gespräche und reger  Erfahrungs-
austausch. 

Veranstaltungsort:
Ickstattstraße 9, Rückgebäude
80469 München

FRÜHSTÜCK 10-12 Uhr    

Management von Lebenssituationen: Pflege

WIR! Stiftung pflegender Angehöriger 

„Gerechte/r unter den Völkern“ ist ein 1963 in 
Israel eingeführter Ehrentitel für nichtjüdische
Einzelpersonen, die unter der NS-Herrschaft ihr
Leben einsetzten, um Juden zu retten. 
Die Ausstellung zeigt zum 70. Jahrestag der Be-
freiung des Konzentrationslagers Auschwitz die
Lebensbilder von einigen dieser widerständigen
Menschen, die in einer Welt des kläglichen Ver -
sagens der Mehrheit diesen Mut aufbrachten.

Veranstaltungsort:
Klosterkirche Karmel
Alte Römerstraße 91
85221 Dachau

AUSSTELLUNG 10-12 Uhr

„Gerechte unter den Völkern“ – 
Rettungswiderstand in der NS-Zeit

Stiftung Evangelische Versöhnungskirche
in der KZ-Gedenkstätte Dachau

HORIZONT betreibt im Münchner Norden ein
Haus für obdachlose Kinder und deren Mütter. 
In 24 Wohnungen finden sie eine Heimat auf Zeit
und werden von einem pädagogischen Fachteam
liebevoll betreut und gefördert. Gründerin von
HORIZONT ist die beliebte Schauspielerin Jutta
Speidel. HORIZONT freut sich, Ihnen die wertvolle
Arbeit der Stiftung und des Vereins mit einer
Hausführung näherzubringen. 
Dauer ca. 2 Stunden.

�

Anm. unter: r.farkas@horizont-ev.org
oder 089 / 3 19 01 13 72 
Veranstaltungsort:
Bitte erfragen Sie bei Anmeldung die 
geschützte Adresse

FÜHRUNG 10-12 Uhr 

Führung durch Jutta Speidels HORIZONT-Haus

HORIZONT Jutta Speidel-Stiftung

„Kann der Geist behindert sein?“ Mit viel Krea -
tivität schufen Jugendliche der Aktion Sonnen-
schein in Zusammenarbeit mit Elena Janker von
„little ART“ eine bemerkenswerte Ausstellung.
Und diese vermittelt eine bessere Antwort, als
man es in Worte fassen kann: Kognitive oder mo-
torische Fähigkeiten können beeinträchtigt sein,
aber der Geist, die Individualität des Menschen,
kann es nicht. 

Veranstaltungsort:
little ART
Münchner Künstlerhaus, 2. OG
Lenbachplatz 8
80333 München

AUSSTELLUNG 10-17 Uhr   

„Die bunte Verkehrsampel“ – Ein Kunstprojekt 
mit Jugendlichen der Heilpädagogischen Tagesstätte

Stiftung Aktion Sonnenschein

Das Team von „Gesellschaft macht Schule“ öffnet
Ihnen die Türen im Stiftungsbüro am Goetheplatz.
Sie sind herzlich eingeladen, um ganz informell
am Suppentopf gemeinsam mit Experten zu dis-
kutieren: Wie können Bildungsbiographien von
Kindern und Jugendlichen gelingen? In welche
Richtung sollte sich Bildung weiterentwickeln?
Das Zusammenwirken von verschiedenen Bildungs-
partnern erscheint hier besonders wichtig, damit
junge Erwachsene glückliche und erfolgreiche
Biographien schreiben können.

Anmeldung unter: 089/ 5 44 79 68 50 
oder info@gesellschaft-macht-schule.de
Veranstaltungsort:
Stiftung Gesellschaft macht Schule
Waltherstraße 23, 80337 München

LUNCHTALK 12-14 Uhr     

Bildungsbiographien umfassend begleiten

Stiftung Gesellschaft macht Schule
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Weil die Zinsen niedrig sind und die Wertentwick-
lung der Aktien unsicher ist, wollen immer mehr
Stiftungen Teile ihres Vermögens in Sachwerten
wie Immobilien oder Infrastruktur anlegen. Im 
Detail ergeben sich aber hier für Stifter viele
Fragen, z. B. notwendige Mindestanlage, Auswahl
der Objekte, Klumpen Risiken, Betreuungsauf-
wand, Möglichkeiten und Grenzen von Fonds 
und Haftungs fragen. Antworten bekommen die
Stifter von Christian Maria Kreuser und Dr. Martin
W. Hüfner von Assenagon Asset Management S.A.�

Anm. bis 20. März: 089 / 7 44 20 02 20 
oder stiftung@stifter-fuer-stifter.de
Veranstaltungsort:
Haus des Stiftens 
Landshuter Allee 11, 80637 München

PODIUMSGESPRÄCH 15-17 Uhr 

Vermögensanlage in Sachwerte 
Stifter fragen – Experten antworten

Stiftung Stifter für Stifter

Montag 23. März74

Die Sky Stiftung unterstützt den IWDR dabei, 
zu zeigen, dass Klettern auch für Menschen mit 
Behinderung möglich ist und begeistern kann. 
Erleben Sie live und hautnah, welche positive 
Wirkung das Klettern auf Kinder mit Handicap 
hat. In den Klettergruppen des IWDR erfahren 
Teilnehmer, dass trotz oder gerade wegen der 
vorhandenen Unterschiede Sport, Spaß und 
Lernen miteinander möglich sind.

Veranstaltungsort:
Kletterwand Sport Schuster GmbH
Rosenstraße 1-5
80331 München 

PROJEKTVORSTELLUNG 15-17 Uhr

Ich will da rauf e.V. (IWDR) – 
Einblicke in ein Kletterprojekt

Sky Stiftung

HORIZONT betreibt im Münchner Norden ein
Haus für obdachlose Kinder und deren Mütter. 
In 24 Wohnungen finden sie eine Heimat auf Zeit
und werden von einem pädagogischen Fachteam
liebevoll betreut und gefördert. Gründerin von
HORIZONT ist die beliebte Schauspielerin Jutta
Speidel. HORIZONT freut sich, Ihnen die wertvolle
Arbeit der Stiftung und des Vereins mit einer
Hausführung näherzubringen. 
Dauer ca. 2 Stunden.

�

Anm. unter: r.farkas@horizont-ev.org
oder 089 / 3 19 01 13 72 
Veranstaltungsort:
Bitte erfragen Sie bei Anmeldung die 
geschützte Adresse

FÜHRUNG 13-15 Uhr 

Führung durch Jutta Speidels HORIZONT-Haus

HORIZONT Jutta Speidel-Stiftung

Die Baudenkmal-Stiftung München und die 
Dr. Fritjof Regehr-Stiftung gaben zusammen den
Anstoß zur Renovierung des von Klenze im Auf-
trag von König Ludwig I. geplanten Tores und der
an das Tor anschließenden Arkaden mit ihren Ge-
mälden zur Geschichte Bayerns. Das Dach und die
Fassaden sind restauriert. Die Renovierung des
Wandelganges ist in Vorbereitung. Bei den Füh-
rungen geht es um Deutung und Bedeutung, um
Geschichte und Geschichten rund um das Tor.�

Treffpunkt:
im Hofgarten unter der Arkade beim
Tambosi
Dauer: ca. eine Stunde.

FÜHRUNG 14 Uhr

Der Hofgarten, „das unbekannte Wesen“

Baudenkmal-Stiftung München / 
Dr. Fritjof Regehr-Stiftung

Wie können Stiftungen auf die Folgen der Niedrig-
zinsphase reagieren? Welche Lehren ergeben sich
für künftige Stiftungserrichtungen? Flexibilität vs.
Ewigkeitsgedanke: Wo zieht das geltende Recht
Grenzen und wo ist der Gesetzgeber gefragt 
(z.B. Zweckänderung, Zusammenführung, Ver-
brauch)? Was ist bei der Vererbung an Stiftungen
zu be achten? – Im Rahmen eines Impulsreferats
mit anschließender Expertendiskussion und 
Get-together widmet sich der CMS Stiftungsimpuls
diesen Fragen und lädt zum Dialog ein.

Anm. bis 13. März: 030 / 2 03 60 12 30
oder veranstaltungen@cms-hs.com
Veranstaltungsort: CMS Hasche Sigle
Nymphenburger Straße 12
80335 München 

PODIUMSDISKUSSION 16 Uhr

CMS Stiftungsimpuls – Aktuelle Herausforderungen
für Stiftungspraxis und Gesetzgeber

CMS Hasche Sigle 

Ich erwarte Verantwortung. 
Meine Bank ist Vontobel.

vontobel.deLeistung schafft Vertrauen

Für mich gibt es nur einen Grund, weshalb ich eine Bank als Partner wähle: 
nachhaltiges Handeln. Und nur einen, weshalb ich bei ihr bleibe: ausgezeichnete Ergebnisse.

      16:33
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Die Bank Vontobel lädt Sie herzlich zum Vortrag
„Anlagerichtlinien: Fluch und Segen für Stiftun-
gen“ ein. Stephan Römer (RA, WP, STB sowie Vor-
stand der Pfister-Dausch-Stiftung) von Dr. Mohren
& Partner wird Gestaltungsmöglichkeiten in der
Zusammenarbeit mit der Stiftungsaufsicht und
Ihrem Vermögensverwalter aufzeigen. Im An-
schluss wird Ihnen Michael Wittmann (Stiftungs-
vorstand der Jens Jeremies Stiftung) einen
Einblick in die Anlagepolitik geben: Wie wird man
in diesem Umfeld zum Gewinner?�

Anm. unter: 089 / 4 11 89 03 62 oder 
veranstaltungen.muenchen@vontobel.de 
Veranstaltungsort:
Bank Vontobel Europe AG
Alter Hof 5, 80331 München

VORTRAG + GET-TOGETHER 18 Uhr

Anlagerichtlinien: 
Fluch und Segen für Stiftungen

Bank Vontobel Europe AG

Bei der Pflege und Versorgung sehr kranker Men-
schen ist es oft schwierig, den Moment der Todes-
nähe zu erkennen. Wann müssen Angehörige
angerufen werden? Ist ein Notarzt zu alarmieren
oder kann die Krise durch im Vorfeld angespro-
chene Maßnahmen beruhigt werden? Ist das 
Sterben tatsächlich mit dramatischen Vorgängen
verbunden? Muss man Angst davor haben oder
kann man sich vorbereiten? Katrin Theißing arbeitet
seit Jahren als Palliativfachkraft im Hospiz – Sterbe-
vorgänge gehören zu ihren zentralen Erfahrungen.�

Veranstaltungsort:
Christophorus-Haus
Effnerstraße 93
81925 München

VORTRAG 18-19.30 Uhr

Was passiert beim Sterben?

Christophorus Hospiz Stiftung München

Hans Steil leitet seit über 10 Jahren den palliativ-
geriatrischen Dienst des Christophorus Hospiz
Vereins. Seine vielfältigen Erfahrungen mit Heim-
bewohnern, Angehörigen und Mitarbeitern von
Pflegeheimen in München sind teilweise drama-
tisch. Die geschilderten Fälle zeigen aber auch,
dass die Unterstützung durch einen externen 
Palliativdienst allen Beteiligten helfen und Situa-
tionen erheblich verbessern kann. Problematische
Situationen finden so mit allen Beteiligten eine
einvernehmliche und versöhnliche Lösung. �

Veranstaltungsort:
Christophorus-Haus
Effnerstraße 93
81925 München

VORTRAG + DISKUSSION 16.30-17.30 Uhr

Möglichkeiten palliativer Versorgung 
in Pflegeheimen

Christophorus Hospiz Stiftung München 

In Kooperation mit der Polizei München werden in
dem Kurs Kompetenzen für Ihre und unser aller
Sicherheit vermittelt. In diesem Kurs lernen Sie, wie
Sie Gefahren rechtzeitig erkennen können, wie 
Sie sich in Gefahrensituationen verhalten sollen,
welche Chancen der körperlichen Verteidigung
Sie haben, wie Sie Ihre Stimme effektiv einsetzen
können, wo Risikobereiche sein können und was
Notwehr / Nothilfe ist. „Die Angst, etwas Falsches
zu tun, ist sehr groß! Falsch wäre, nichts zu tun!“�

Anm. bis 15.3.: muenchen@freiheit.org
Veranstaltungsort:
Akademie der Bayerischen Presse
Rosenheimer Straße 145 c, 3. Etage
81671 München

VORTRAG 18-20 Uhr

Zivilcourage

Friedrich-Naumann-Stiftung für die Freiheit /
Thomas-Dehler-Stiftung

„Welche Dinge sind im Leben wirklich von Bedeu-
tung?“ und „Wie meisterst Du Deinen Alltag, welche
Fähigkeiten stecken in Dir?“ – Die TIM-Stiftung
lädt ein, diese Fragen anhand zahlreicher Projekte
wie „Auf dem Weg“ und „7 Dinge von Bedeutung“
zu erörtern. Die Stiftung informiert mit einer span-
nenden Vorstellung und anregenden Diskussionen
mit Forschern und Experten aus der Praxis über
die Stiftungsinhalte – dazu gibt es eine Unter -
malung durch jugendliche Trommelkünstler und
Impulse, die zum Nachdenken anregen.

Anm. bis 13. März unter:
info@tim-online.de (max. 40 Teilnehmer)
Veranstaltungsort:
TIM-Stiftung
Reichenbachstraße 12, 80469 München

IMPULS + DISKUSSION 17.30 Uhr

Jugendliche und ihr Alltag: 
Bedeutungsvolle Dinge und versteckte Kompetenzen

TIM – Die Dr. Kirsten Gabriele Schrick Stiftung

Konrad Klapheck hat sich seit den 1960er Jahren
eine Motivwelt erschlossen, die der Welt des 
Alltags entstammt: Nähmaschinen, Schreib -
maschinen, Schuhe oder Bügeleisen wurden von
ihm monumentalisiert. Die Ausstellung stellt sein
54 Motive umfassendes graphisches Werk vor. 
Es entstand zwischen 1960 und 2007 und enthält
Radierungen und Lithographien. 
Limitiertes Gästekontingent.

�

Anmeldung bis 16. März unter:
www.ver sicherungskammer-kulturstiftung.de
Veranstaltungsort:
Versicherungskammer Bayern, Kunstfoyer
Maximilianstraße 53, 80538 München

EXKLUSIVE ABENDÖFFNUNG 19 Uhr

Ein Abend in der Ausstellung 
„Konrad Klapheck. Das graphische Werk“

Versicherungskammer Kulturstiftung
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In der Kletterhalle Heavens Gate liest Irmgard
Braun aus ihrem Kletterkrimi „Nie wieder tot. 
Mord am Gardasee“ für die Gipfelstürmer, ein drei-
jähriges, inklusives Kletterprojekt für Kinder und
Jugendliche mit besonderem Hintergrund, denn:
Klettern verbindet – und überwindet innere und
äußere Grenzen. Im Anschluss an die Lesung 
können sich Interessierte über das Projekt in -
formieren und selbst eine Stunde das Klettern
ausprobieren, gesichert durch die Trainer der 
Gipfelstürmer.

Anm. bis 16.3. unter:  0178 / 5 67 85 72
oder ulli.dietrich@web.de
Veranstaltungsort:
Kletterhalle Heavens Gate 
Grafinger Straße 6, 81671 München 

LESUNG + SCHNUPPERKLETTERN 19 Uhr

Inklusive(s) Klettern – „Lernen Sie uns kennen:
Bayerns beste Gipfelstürmer“

Stiftung Gute-Tat.de und Gipfelstürmer

Die Vorstände von sechs gem. Vereinen diskutieren
über die Möglichkeiten, als Unternehmen oder
Privatperson Gutes zu tun. Sie erhalten Eindrücke
zu den Themen Hospiz, KlinikClowns, Coaching
von Hauptschülern, Ausbildung von Slumkindern
Nairobi, RollingClinic Philippinen und Kinderkran-
kenhäuser Kambodscha. Diskussionsteilnehmer:
Sebastian Snela / Domicilium, Ulrich Trommsdorff /
Lach-Falten, Philip Ihde / RockYourLife!, Ruth 
Paulig / Promoting Africa, Dr. Harald Kischlat / 
GermanDoctors, Michael Erhard / Kantha-Bopha.

Anm. bis 22. März: 0160 / 94 92 50 58
oder info@stiftungsonnenseite.de
Veranstaltungsort:
Cantina in der Pasinger Fabrik
August-Exter-Straße 1, 81245 München

DISKUSSIONSRUNDE 19.30 Uhr

„Ich spende ja gerne, aber was macht Sinn?“

Thomas Peters-Stiftung Sonnenseite

Sie sehen uns über Kabel, 
Satellit, DVB-T und auf 

www.muenchen.tv

Wir sind
München

      08:42
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Ein Zuhause auf Zeit, ganz in der Nähe der Klinik,
in dem die Familien schwer kranker Kinder sich
wohlfühlen, Kraft tanken und sich austauschen
können – das bietet das Ronald McDonald Haus
München-Großhadern. Um die Atmosphäre im
Haus kennenzulernen und einen Eindruck davon
zu gewinnen, wie die Familien hier wohnen, lädt
Sie die Stiftung herzlich zum Verwöhn-Frühstück
ab acht Uhr ein. Dieses wird jeden Dienstag von
den ehrenamtlichen Mitarbeitern ausgerichtet. 

�

Veranstaltungsort:
Ronald McDonald Haus 
München-Großhadern
Max-Lebsche-Platz 16, 81377 München
T: 089 / 7 40 07 60

TAG DER OFFENEN TÜR 8-10.30 Uhr

Verwöhn-Frühstück und Hausführung 
im Ronald McDonald Haus München-Großhadern

McDonald’s Kinderhilfe Stiftung

In Zeiten historisch niedriger Zinsen und sinken-
der Stiftungserträge ist die Verwirklichung des
Stiftungszwecks gefährdet. In dieser Situation
können die Zusammenlegung und Zulegung von
Stiftungen oder die Umwandlung notleidender
Stiftungen in Verbrauchsstiftungen zukunfts -
fähige Lösungen sein. Ebner Stolz informiert
in Kooperation mit dem BdW – Beirat der 
Wirtschaft e.V., was hierbei zu beachten ist.
Ihre Referenten: Professor Dr. Thomas Zinser, 
Dr. Jörg Sauer und Thomas Krönauer, LL.M.�

Anmeldung bis 13. März unter:
sabine.edwards@ebnerstolz.de 
Veranstaltungsort:
Ebner Stolz
Arnulfstraße 27, 80335 München

VORTRAG + DISKUSSION 8.30-10 Uhr

Quo vadis Stiftungen

Ebner Stolz

Die bildungsagentur GmbH in der Kultfabrik ver-
anstaltet in Kooperation mit der Stiftung Otto 
Eckart die Recruitingbörse JobGate. Schüler der
Abgangsklassen und viele junge Flüchtlinge, die
dafür ein spezielles Training absolviert haben, 
bewerben sich in terminierten Kurzbewerbungs-
gesprächen bei Münchner Firmen um Ausbildungs-
plätze. Die Bildungsprogramme der Walter Blüchert
Stiftung investieren in die Zukunft junger Men-
schen, z.B. mit dem Programm „was geht!“ für 
Realschüler, das in München starten wird. 

Veranstaltungsort:
CongressCenterMunich (CCM)
Adolf-Kolping-Straße 10
80336 München

JOBMESSE 9-14 Uhr

JobGate / Bildungsprogramme

Walter Blüchert Stiftung /Stiftung Otto Eckart

Ein schwieriges Zinsumfeld macht es Stiftungen
immer schwerer, ihrem Auftrag nachzukommen:
Wie lassen sich stabile Cashflows erzeugen, ohne
dass die Ausschüttungen den Kapitalstock schmä-
lern? Ralf Schwind, Vorstandsvorsitzender der
Merck Finck Stiftung, warnt vor einer Anlage -
politik mit ständigem Blick auf den Bilanzstichtag. 
Anhand eines konkreten Beispiels wird aufge-
zeigt, wie die Konzentration auf Sachwerte einen
langfristigen Kapitalerhalt und regelmäßige Aus-
schüttungen ermöglicht.

Anmeldung unter: 089 / 21 04 13 55
oder claudia.linge@merckfinck.de 
Veranstaltungsort:
Merck Finck & Co, Privatbankiers
Pacellistraße 16, 80333 München

VORTRAG MIT FRÜHSTÜCK 9 Uhr

Kapital erhalten oder ausschütten? 
Stiftungen müssen Prioritäten setzen!

Merck Finck Stiftung

Die Alzheimer Gesellschaft München e. V. bietet
Menschen mit Demenz, deren Angehörigen, Fach-
kräften und Interessierten kompetente Beratung
und Unterstützung (9-12 Uhr). – Die Freudenberg-
stiftung hat das Konzept „Lernen durch Engage-
ment“ entwickelt. Es verbindet schulisches Lernen
mit gesellschaftlichem Engagement (13-16 Uhr). –
Das SWOP-Team bietet die erste Charity-Floh-
markt-App der Welt. Machen Sie per „Social-Ebay-
Prinzip“ aus überschüssigen Gegenständen
Geldspenden (17-20 Uhr).�

Anm. bis 17. März :  089 / 45 47 50 04
oder muenchen@gute-tat.de   
(max. 30 Pers. pro Veranstaltung) 
Veranstaltungsort: Neues Rathaus 
Marienplatz, Zi. 209, 80331 München

INTERAKTIVE INFOVERANSTALTUNGEN 9-20 Uhr

Lernen Sie die Stiftung und deren 
Kooperationspartner kennen

Stiftung Gute-Tat.de

Menschen über die Kunst zu erreichen, zu bewegen,
zu beeindrucken – und die Körperbehinderung
vergessen zu lassen: Das ist der Leitgedanke der
Ateliergemeinschaft Groupe Smirage. 26 Künstle-
rinnen und Künstler arbeiten täglich zusammen,
in allen malerischen und zeichnerischen Techni-
ken. Maximal 12 Workshop-Teilnehmer treffen im
Malatelier auf eine gleiche Anzahl an Künstler. 
Gemeinsam wird zu einem vorgegebenen Thema
eine Bildidee entwickelt und diese dann auf einer
großen Leinwand mit Acrylfarben umgesetzt. �

Anm. bis 13. März: 089 / 8393 40 55 
oder info@pfennigparade.de 
Veranstaltungsort:
Stiftung Pfennigparade
Barlachstr. 26, 1.OG, 80804 München

WORKSHOP 9.30-12.30 Uhr 

Kunstworkshop in der Groupe Smirage 
der Pfennigparade

Stiftung Pfennigparade
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Wie soll unsere Zukunft aussehen? Im philosophi-
schen Gespräch gehen Pädagogen und Kinder 
gemeinsam wichtigen Fragen nachhaltigen Den-
kens und Handelns auf den Grund: Wem gehört
die Natur? Darf ich meinen Hasen essen? Warum 
bestimmen immer die Großen? Wann habe ich
genug? Der Workshop bietet Raum für erste eigene
Erfahrungen in einer philosophischen Runde, 
für einen Einblick in die Methodik der philosophi-
schen Gesprächsführung und für weiterführende
Informationen zum Fortbildungsangebot.�

Anm.: blum.julia@kinder-philosophieren.de
Veranstaltungsort: Akademie Kinder
philosophieren im Bildungswerk der 
Bayerischen Wirtschaft e.V., 
Infanteriestraße 8, 80797 München 

WORKSHOP 10-12 Uhr

Junge Vor!Denker: Wie wollen wir leben?  
Mit Kindern Werte philosophieren 

Eberhard von Kuenheim Stiftung der BMW AG

Für immer mehr Stiftungen wird es wichtiger, sich
in der Öffentlichkeit zu präsentieren. Ob eigene
Website, Facebook-Auftritt, Tätigkeitsbericht oder
der richtige Umgang mit der Fachpresse – das In-
strumentarium ist breit gefächert. Wie Stiftungen
die für sie richtigen Maßnahmen finden, wollen das
Bankhaus DONNER & REUSCHEL und DIE STIFTUNG
gemeinsam mit Stiftungen im Wirkshop Öffent-
lichkeitsarbeit herausarbeiten. Praktische Tipps für
die tägliche Umsetzung gibt es gratis dazu.�

Anmeldung unter: info@die-stiftung.de
oder 089 / 2 00 03 39 55 
Veranstaltungsort:
Bankhaus DONNER & REUSCHEL
Friedrichstraße 18, 80801 München

WORKSHOP 9.30 Uhr

Wirkshop Öffentlichkeitsarbeit

DIE STIFTUNGMedia GmbH /
Bankhaus DONNER & REUSCHEL

Das Sozialunternehmen Kuchentratsch bäckt ge-
nerationenübergreifend mit Senioren und Studen-
ten Kuchen, der an Cafés, Caterings, Kantinen und
Privatpersonen weiter verkauft wird. Kuchen-
tratsch verbindet somit nicht nur die junge und
alte Generation durch gemeinsames Backen, son-
dern bietet den Senioren durch die Bezahlung
ihrer Backkünste ein finanzielles Auskommen und
eine sinnhafte Tätigkeit. Lernen Sie Kuchentratsch
näher kennen und backen gemeinsam mit den
Omas nach alten Rezepten leckere Kuchen.

Informationen zu Anmeldung und 
Veranstaltungsort unter: 
www.kuchentratsch.com

MITMACHAKTION 10 Uhr

Backen wie bei Oma – 
Kuchentratsch verbindet Generationen

BMW Stiftung Herbert Quandt

In einem ehemaligen Bildhaueratelier zeigt 
die Alexander Tutsek-Stiftung großformatige 
Skulp turen der deutsch-schwedischen Künstlerin 
Ann Wolff. 
Der Ausstellungstitel PERSONA ist Programm:
Wolff setzt sich mit dem Ich, dem Anderen und
deren gegenseitiger Wahrnehmung auseinander.
In Spiegelungen, dem Verbergen und Enthüllen
schöpft sie die Ausdrucksmöglichkeiten der 
Materialien Glas, Beton, Aluminium faszinierend
aus.

Veranstaltungsort:
Alexander Tutsek-Stiftung
Karl-Theodor-Straße 27
80803 München

AUSSTELLUNG 10-14 Uhr

Ann Wolff PERSONA

Alexander Tutsek-Stiftung

„Kann der Geist behindert sein?“ Mit viel Krea -
tivität schufen Jugendliche der Aktion Sonnen-
schein, in Zusammenarbeit mit Elena Janker von
little ART, eine bemerkenswerte Ausstellung. Und
diese vermittelt eine bessere Antwort, als man es
in Worte fassen kann: Kognitive oder motorische
Fähigkeiten können beeinträchtigt sein, aber der
Geist, die Individualität des Menschen, kann es
nicht. 

Veranstaltungsort:
little ART
Münchner Künstlerhaus, 2. OG
Lenbachplatz 8
80333 München

AUSSTELLUNG 10-17 Uhr   

„Die bunte Verkehrsampel“ – Ein Kunstprojekt 
mit Jugendlichen der Heilpädagogischen Tagesstätte

Stiftung Aktion Sonnenschein

„Gerechte/r unter den Völkern“ ist ein 1963 in 
Israel eingeführter Ehrentitel für nichtjüdische
Einzelpersonen, die unter der NS-Herrschaft ihr
Leben einsetzten, um Juden zu retten. 
Die Ausstellung zeigt zum 70. Jahrestag der Be-
freiung des Konzentrationslagers Auschwitz die
Lebensbilder von einigen dieser widerständigen
Menschen, die in einer Welt des kläglichen Ver -
sagens der Mehrheit diesen Mut aufbrachten.

Veranstaltungsort:
Klosterkirche Karmel
Alte Römerstraße 91
85221 Dachau

AUSSTELLUNG 10-16 Uhr

„Gerechte unter den Völkern“ – 
Rettungswiderstand in der NS-Zeit

Stiftung Evangelische Versöhnungskirche
in der KZ-Gedenkstätte Dachau
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Die ehemalige Skirennläuferin Michaela Gerg 
engagiert sich als Stifterin, um Kindern und 
Jugendlichen den Weg in eine gesunde und 
bewegungsreiche Zukunft zu ebnen. Sport und
Natur helfen Kindern bei der Integration und dabei,
Ihren Körper zu erfahren. Oft ist es Stadtkindern
nicht möglich, Sport in der Natur auszuüben. Seit
2012 erfahren sozial benachteiligte und körper-
lich beeinträchtigte Kinder dank der Stiftung die
Möglichkeit, Bewegung im Schnee zu erleben. 
Lernen Sie die Stiftung kennen!�

Veranstaltungsort:
Bethmann Bank AG
Promenadeplatz 9
80331 München

TAG DER OFFENEN TÜR 10-16 Uhr

Die Stiftung Schneekristalle stellt sich vor

Stiftung Schneekristalle

Die Oliver Kahn Stiftung und AMANDLA EduFoot-
ball e.V. haben sich zu einer Kooperation zusam-
mengeschlossen, um weltweit jungen Menschen
bessere Zukunftsperspektiven zu ermöglichen.
Die Kraft des Fußballs dient dabei als Medium, 
um in Safe-Hub Bildungszentren Jugendliche aus
sozialen Brennpunkten ganzheitlich zu fördern
und ihnen die nötigen Fähigkeiten zu vermitteln,
ihr Leben positiv und selbstbestimmt zu gestalten.
Besuchen Sie die Stiftung und gewinnen Sie
einen Einblick in die Projekte der Kooperation.�

Veranstaltungsort:
Bethmann Bank AG
Promenadeplatz 9
80331 München

TAG DER OFFENEN TÜR 10-16 Uhr

Junge Menschen stark machen 
mit der Kraft des Fußballs

Oliver Kahn Stiftung

Die Stiftung MyHandicap hat zum Ziel, die Lebens -
situation von Menschen mit Behinderung zu ver-
bessern und ihnen im privaten und beruflichen
Alltag zum Erfolg zu verhelfen. MyHandicap er-
leichtert den Zugang zu Informationen, die für 
ein Leben mit Behinderung relevant sind. Das 
Internet-Portal www.myhandicap.de dient dabei
als Plattform und ist das Fundament aller Dienst-
leistungen der Stiftung. Mit eigenen Projekten
sorgt MyHandicap für eine wirkungsvolle Inklusion
in Gesellschaft und Wirtschaft.�

Veranstaltungsort:
Bethmann Bank AG
Promenadeplatz 9
80331 München

TAG DER OFFENEN TÜR 10-16 Uhr

Die Stiftung MyHandicap stellt sich vor

Stiftung MyHandicap gemeinnützige GmbH

„Sport hat die Kraft, die Welt zu verändern“, so Schirm-
herr Nelson Mandela. Mithilfe von inzwischen 13
Projekten wurden bisher mehr als 50.000 sozial be-
nachteiligte Kinder in Deutschland und Österreich
erreicht, deren Leben und soziale Umstände durch
Sportprojekte signifikant verbessert wurden. Die
teilnehmenden Kinder entdecken Talente und Fähig-
keiten, entwickeln Perspektiven und lernen Werte
wie Disziplin und Zielstrebigkeit – Eigenschaften,
die ihnen im alltäglichen Leben weiterhelfen.�

Veranstaltungsort:
Bethmann Bank AG
Promenadeplatz 9
80331 München

TAG DER OFFENEN TÜR 10-16 Uhr

Miteinander – Füreinander

Laureus Sport for Good Stiftung 
Deutschland/Österreich

Sie möchten Gutes bewirken und 
 arbeiten deshalb für eine gemeinnützige 
Organisation? Sprechen Sie mit uns 
über die richtige  Vermögensanlage.

Wir unterstützen Sie gerne:  
0 89 2 36 99 - 0

Bethmann Bank  
Promenadeplatz 9, 80333 München

AN ALLE, DIE 
HIER GROSSES 
SEHEN.

www.bethmannbank.de

ECHTES. PRIVATE. BANKING.
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Stiftungen und Unternehmen arbeiten immer
häufiger zusammen, um gemeinsam gemeinnüt-
zige Zwecke zu verfolgen, Imagewerbung zu ver-
wirklichen und Netzwerke zu stärken. Am Beispiel
der Zusammenarbeit von Menschen für Menschen
mit Knorr-Bremse Global Care e.V., einem der 
Firmenpartner der Stiftung aus München, stellen
wir ein erfolgreiches Modell der Kooperation vor.
Das gemeinsame Ziel: Berufliche Bildung für
junge Äthiopierinnen und Äthiopier ermöglichen.

Anm. bis 18. März unter: 089 / 38 39 79 61;
melanie.koehler@menschenfuermenschen.org 
Veranstaltungsort:
Gartenhaus der Stiftung, Raum Erer
Brienner Straße 46, 80333 München

VORTRAG + DISKUSSION 11-13 Uhr

Unternehmenskooperationen –
ein erfolgreiches Beispiel

Stiftung Menschen für Menschen. 
Karlheinz Böhms Äthiopienhilfe

Dienstag 24. März86

Das off+ ist ein geschützter, drogenfreier Raum
mit individuellen Hilfsangeboten für Konsumen-
tInnen illegaler Drogen und für Substituierte über
40 Jahre. Die KlientInnen erhalten hier konkrete
Hilfen zum Überleben – warme Mahlzeiten, 
kostenlosen Spritzentausch, Kleiderkammer, 
Beratungsgespräche. Eine Mitarbeit in Arbeitspro-
jekten und Freizeitangebote runden das Angebot
ab. Neben dem off+ befinden sich am Standort
auch „Betreutes Wohnen“ sowie ein Arbeitsprojekt
„Spendenladen“ für KlientInnen 40+.�

Veranstaltungsort:
Condrobs Kontaktladen off+
Rosenheimer Straße 124 
81669 München 

TAG DER OFFENEN TÜR 12-16 Uhr

Herzlich willkommen im Kontaktladen off+ 
von Condrobs!

Stiftung der SZ-Leser und SZ-Adventskalender

Maximilian von Widnmann (1812-1895), dt. Bild-
hauer, lässt sich in den Stil des realistischen Klassi-
zismus einordnen. Zu Zeiten König Ludwig I. war
er ein gefragter Künstler, dennoch ist er weitest-
gehend unbekannt. Der Rundgang soll auf seine
wichtigsten Denkmäler in München aufmerksam
machen. Die Führung startet beim Schiller-Denk-
mal am Maximiliansplatz und endet am Odeons-
platz. Zum Abschluss ist ein Besuch im Café
Luitpold geplant. Der Rundgang wird geleitet von
Charlotte Meinardus, Kunsthistorikerin M.A.�

Anmeldungen bis 16. März unter:
info@senger-stiftung.de
Treffpunkt: Schiller-Denkmal am Maxi-
miliansplatz in den Grünanlagen, nahe
Brienner Straße, Ende im Café Luitpold

FÜHRUNG 13.30-14.30 Uhr

Rundgang zu einigen Münchner Denkmälern
Prof. Maximilian von Widnmanns 

Anneliese Senger Stiftung

Die Baudenkmal-Stiftung München und die 
Dr. Fritjof Regehr-Stiftung gaben zusammen den
Anstoß zur Renovierung des von Klenze im Auf-
trag von König Ludwig I. geplanten Tores und der
an das Tor anschließenden Arkaden mit ihren Ge-
mälden zur Geschichte Bayerns. Das Dach und die
Fassaden sind restauriert. Die Renovierung des
Wandelganges ist in Vorbereitung. Bei den Füh-
rungen geht es um Deutung und Bedeutung, um
Geschichte und Geschichten rund um das Tor.�

Treffpunkt:
im Hofgarten unter der Arkade beim
Tambosi
Dauer: ca. eine Stunde.

FÜHRUNG 14 Uhr

Der Hofgarten, „das unbekannte Wesen“

Baudenkmal-Stiftung München / 
Dr. Fritjof Regehr-Stiftung

Erfahren Sie Fakten und Geschichten über die 
in den Jahren 1924 bis 1929 erbaute BORSTEI.
Freuen Sie sich auf eine kurzweilige Führung
durch das visionäre Architekturdenkmal mit 
seinen großzügigen Gärten und zahlreichen
Kunstwerken. Besuchen Sie das BORSTEI-Museum,
entdecken Sie ein lebendiges „Dorf in der Stadt“,
an dem Sie sicher schon oft vorbeigefahren sind.
Eine Spende von drei Euro je Person ist willkom-
men.

�

Anmeldungen bis 18. März unter:
post@borstei-museum.de 
Treffpunkt: Eingang Borstei
Dachauer Straße 140 d 
80637 München

FÜHRUNG 14 Uhr

Borstei – ein gelebtes Denkmal

BERNHARD BORST STIFTUNG

Rödl & Partner ist Ihr unabhängiger und leistungsfähiger Beratungspartner im 
Kapitalanlageprozess von Stiftungen. Wir sind spezialisiert auf Vermögens-
verwaltungsausschreibungen und -verwaltungsverträge, Optimierung von 
Anlagerichtlinien, Vermögensbuchhaltung und -Reporting, Controlling und 
Risikomanagement. Adressaten sind Stiftungsvorstände, Verwaltungsräte, Ge-
schäftsführer, Aufsichtsbehörden, Vermögensverwalter und Finanzdienstleister.

Ihr Ansprechpartner: 
Alexander Etterer | Tel.: + 49 (2 21) 94 99 09 – 600 | alexander.etterer@roedl.com
www.roedl.de
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Die Friedhofskultur ändert sich. Ulrich Spies, ehe -
maliger Leiter des Westfriedhofes, informiert über
aktuelle Trends, erzählt über den veränderten 
Blick auf den Tod und zeigt Orte des Westfriedhofs,
die Toten wie Lebenden zur Oase werden. Der
Friedhofs fahrdienst bringt Menschen, die das Grab
Angehöriger aus gesundheitlichen oder finanziel-
len Gründen nicht mehr besuchen können, zum
Friedhof. Zusatzangebot um 14.30 Uhr: Mitnahme
zum Haupteingang des Westfriedhofes. Ab Eingang
Evangelisches Forum, Herzog-Wilhelm-Straße 24. �

Anmeldung unter: 089 / 51 56 78 87
oder edith.oexler@elkb.de 
Treffpunkt:
Haupteingang Westfriedhof
Baldurstraße 28, 80637 München

FÜHRUNG 15-16.30 Uhr

Sich wandelnde Kultur der Bestattung

Stiftung Wort und Tat

Möchten Sie sich stifterisch engagieren und
haben Fragen rund um das Thema „Stiften“?
Der Stiftungsreferent der Evang.-Luth. Kirche in
Bayern, Wilhelm Popp, informiert Sie umfassend
und zeigt Ihnen Möglichkeiten und Wege zu 
stifterischem Engagement. Er erklärt Ihnen die
Grundlagen der kirchlichen Stiftung, den Weg 
des Errichtungsprozesses und Möglichkeiten der
Unterstützung bereits bestehender Stiftungen. 

�

Anm. unter: 0981 / 96 99 11 59 oder 
stiftung@elkb.de Veranstaltungsort:
Evang.-Lutherisches Landeskirchenamt
Raum 3202 (gr. Sitzungssaal), Katharina-
von-Bora-Straße 11, 80333 München

GESPRÄCH MIT FRAGERUNDE 14-16 Uhr

Was ich zum Thema„Stiften“ schon immer wissen wollte!

Stiftungsberatung und Stiftungsaufsicht
in der Evangelisch-Luth. Kirche in Bayern

Die Stiftung ICP München kümmert sich in ihren
Einrichtungen um spastisch gelähmte Kinder, 
Jugendliche und Erwachsene mit Cerebralparesen
(Spastik). Hier erhalten Menschen – vom Kleinkind
bis zum Erwachsenen – mit teilweise schwersten
Behinderungen eine ganzheitliche Förderung und
individuelle Betreuung. Bei der Führung durch 
die Einrichtung in der Garmischer Straße lernen 
Sie Kinder und Jugendliche mit Behinderungen 
kennen, die hier zur Schule gehen oder einen
Beruf erlernen, und erfahren mehr über ihr Leben. 

Anmeldung unter: 089 / 71 00 71 23 
Veranstaltungsort:
ICP München
Garmischer Straße 241
81377 München

FÜHRUNG 14- ca. 15 Uhr 

Mehr Chancen für Kinder, Jugendliche und 
Erwachsene mit Behinderung 

Stiftung ICP München

Die Zukunft des bayerischen Einzelhandels 
ist für uns eine Herzensangelegenheit.

www.ridstiftung.de

Wir stiften Zukunft

BESUCHEN SIE UNSEREN ERLEBNIS-

VORTRAG ZUM AZUBI COLLEGE AM 

24. UND 26. MÄRZ
siehe Programmheft, Seiten 96 und 120

Die Rid Stiftung fördert den mittelständischen bayerischen Einzelhandel mit 
hochkarätigen Fortbildungsprogrammen zum Nulltarif. Sie wurde 1988 von 
Dr. Günther Rid gegründet, der nicht nur BETTENRID zu einem über Bayerns 
Grenzen hinaus bekannten Fachgeschäft gemacht hat, sondern dessen 
Vision es war, die Existenz des mittelständischen Einzelhandels zu sichern 
und damit auch die Vielfalt der Stadtkultur zu erhalten. 

      



Dezentrales Programm 91Dienstag 24. März90

„Das Körperliche war nicht das Schlimmste, son-
dern das Seelische.“ (Zitat einer Mutter eines
schwererkrankten 9-jährigen Jungen) – Familien,
die von einer lebensbedrohlichen Schwerster-
krankung ihres Kindes betroffen sind, stehen 
von einer Sekunde auf die andere vor einer Kata-
strophe. Ein „privater Tsunami“ wird Realität. 
Diese Familien brauchen Solidarität, Beratung, 
Betreuung und Unterstützung. Der Workshop 
gibt Ihnen Einblicke in die Arbeit der Stiftung 
Ambulantes Kinderhospiz München – AKM.�

Anm. bis 15. März: 089 / 21 89 67 19 
oder info@kinderhospiz-muenchen.net
Stichwort: „StiftungsFrühling“(max. 15 Pers.) 
Veranstaltungsort:
Blutenburgstr. 64, 80636 München

WORKSHOP 16-18 Uhr

Trauma und Krise in der Beratung und Betreuung von 
Familien mit schwerstkranken Kindern und Jugendlichen

Stiftung Ambulantes Kinderhospiz München

Immer mehr NGOs, darunter vermehrt Stiftungen,
sind zur Finanzierung ihrer Arbeit auf erfolgreiches
Fundraising angewiesen. Über die Chancen, 
Herausforderungen und Risiken von Fundraising
diskutieren Jakob Schlichtig, GF AMANDLA 
EduFootball, Paul Schif und Axel Schulz, Botschafter
der Laureus Stiftung, Joachim Schoss, Gründer 
Stiftung MyHandicap, Oliver Kahn, Stifter und 
Vorstand der Oliver Kahn Stiftung, und Alexander
Etterer, Rödl & Partner. 
Moderiert von Dr. Matthias Buntrock.

Anm. bis 16. März: 089 / 23 69 91 23 
oder SNPO@Bethmannbank.de 
Veranstaltungsort:
Bethmann Bank AG
Promenadeplatz 9, 80331 München

PODIUMSDISKUSSION/ESSEN 16.30 Uhr

Fundraising – Chancen, Herausforderungen 
und Risiken

Bethmann Bank AG

Anm. bis 16. März: 089 / 28 62 85 21 
oder events@noerr.com
Veranstaltungsort:
Noerr LLP
Brienner Straße 25, 80333 München

VORTRÄGE + DISKUSSION 16 Uhr

Impact Investing – Sozial Investieren

Noerr LLP / 
Forum for Active Philanthropy

Die sogenannte Bürgermeistervilla beherbergt
heute den Studiengang Musical der Bayerischen
Theater akademie August Everding, Partner der
Stiftung. Frau Prof. Larsen, Studiengangsleiterin
Musical, berichtet über die Ausbildung und die
besonderen Anforderungen an einen Musical -
darsteller. Julia Wiesner, Stipendiatin der Stiftung,
gibt eine Kostprobe ihrer Gesangskunst. Zur
wechselvollen Geschichte des nicht öffentlich 
zugänglichen Hauses wird der NordOstKultur 
Verein, weiterer Partner der Stiftung, referieren.

Anm. (max. 30 Pers.): 089 / 96 01 55 45
oder info@richard-stury-stiftung.de
Veranstaltungsort: Bayerische 
Theaterakademie August Everding
Ismaninger Straße 25, 81679 München

FÜHRUNG 15 Uhr

Die Bürgermeistervilla – Geschichte und Gegenwart
einer gründerzeitlichen Villa

Richard Stury Stiftung

Viele Stiftungen setzen sich für Kinder ein – doch
oft sind die Begünstigten an Entscheidungen
nicht beteiligt. Wie kann es sein, dass die wich-
tigste Anspruchsgruppe selbst nicht zu Wort
kommt? Wer kann die Interessen von Kindern 
besser vertreten als sie selbst? Anhand lokaler
Praxisbeispiele junger und erwachsener Vertreter
zeigt CHILDREN, warum und wie die Beteiligung
von Kindern und Jugendlichen einen Mehrwert
für Organisationen und Stiftungen bietet. 

Anm. bis 15. März (Stichwort „Stiftungs-
frühling“): info@children.de 
oder 089 / 45 20 94 30 
Veranstaltungsort: CHILDREN
Oberföhringer Straße 4, 81679 München

INFORMATIONSVERANSTALTUNG 16-18.30 Uhr

Kinder an die Macht! 

Stiftung Children for a better World 

Mit Impact Investing doppelt Rendite erzielen – 
finanziell und sozial – durch Investitionen in Pro-
jekte mit positiver gesellschaftlicher Wirkung 
bei Erhalt des Kapitals oder gar marktüblicher
Rendite. Wie funktioniert Impact Investing? 
Welche erfolgreichen Sozialunternehmen und 
Investments gibt es? Wer kann wie investieren?
Was ist rechtlich und steuerlich zu beachten? 
Erhalten Sie Antworten auf diese und weitere 
Fragen, kompakt und praxisnah.

In Kooperation mit

STRATEGISCH FÖRDERN.
MEHR BEWIRKEN.
KURSBUCH WIRKUNG – DAS PRAXISHANDBUCH FÜR ALLE, 
DIE GUTES NOCH BESSER TUN WOLLEN. 
www.kursbuch-wirkung.de

Gratis!
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Ungeachtet der niedrigen Zinsen spielen Stiftun-
gen eine wachsende gesellschaftliche Rolle. Doch
angesichts der Zinskrise steigen die Ansprüche 
an das Management von Stiftungen. Aber wie
sehen zeitgemäße Strategien eigentlich aus? 
Welche alternativen Wege gehen Stiftungen in
den Bereichen Projektarbeit, Kooperation und 
Vermögensanlage? Hierüber diskutieren Michael
Beier, Vorstand der Heinz Sielmann-Stiftung, 
Dr. Christian von Löwe, Steuerberater bei Noerr LLP
sowie Christoph Beuter, DZ PRIVATBANK.

Anm. bis 10. März: 089 /28 72 32 59 11 18
oder info.muenchen@dz-privatbank.com
Veranstaltungsort:
The Charles Hotel
Sophienstraße 28, 80333 München  

VORTRAG + DISKUSSION 17.30 Uhr

Stiftungsmanagement im anspruchsvollen Umfeld:
Herausforderungen und Chancen

DZ PRIVATBANK 

„Cura Placida“ bedeutet sanfte Heilung. Die Stif-
tung fördert die Entwicklung schonender bio-
technischer Heilverfahren bei kindlichem Krebs.
Dabei werden die gesunden Zellen geschont. 
Aktuelle Krebstherapien sind trotz großer Erfolge
häufig sehr belastend und haben zahlreiche 
Nebenwirkungen. In den letzten Jahren wurden
universitäre Forschungsvorhaben an der Kinder-
klinik München Schwabing (Leitung Prof. Dr. med.
Stefan Burdach) gefördert, die der Verbesserung
der Behandlungsmöglichkeiten dienen.

Informationen und Anmeldung unter: 
monika.poelnitz-egloffstein@curaplacida.org
Begrenzte Teilnehmerzahl
Treffpunkt wird nach Anmeldung bekannt
gegeben.

FÜHRUNG 17 Uhr

Führung durch ausgewählte Bereiche der Kinderklinik 
und des Childrens Cancer Research Center (CCRC) 

Cura Placida-Stiftung

Gemeinnützige Organisationen arbeiten bei Pro-
jekten häufig zusammen, um ihre Zwecke durch
die Bündelung von Kompetenzen und Ressourcen
besser und effizienter zu verwirklichen. Dabei sind
sich die Kooperationspartner über nachteilige
rechtliche und steuerrechtliche Konsequenzen
der Zusammenarbeit oft nicht im Klaren. Die Ver-
anstaltung soll dazu dienen, die Risiken von Ko-
operationen abschätzen und dadurch unerwarte -
te finanzielle Belastungen vermeiden zu können.�

Anm. bis 20. März: 089 / 7 44 20 06 10 
oder  info@stiftungszentrum-law.de
Veranstaltungsort:
Haus des Stiftens
Landshuter Allee 11, 80637 München

VORTRAG 17-18.30 Uhr  

Rechtliche und steuerliche Aspekte bei Kooperationen 

Stiftungszentrum.law 
Rechtsanwaltsgesellschaft mbH

Magda Bittner-Simmet (1916-2008), erfolgreiche
Porträtistin der Wirtschaftswunderjahre, war 
zweifellos eine außergewöhnliche Frauengestalt. 
In ihrem ehemaligen Wohnatelier erzählt eine 
Stipendiatin der Stiftung von der spannenden 
Recherche für die Masterarbeit am Institut für
Kunstgeschichte der LMU. Die geradezu detektivi-
sche Spurensuche im Nachlass eröffnet einen
neuen Blick auf die Frauen- und Kunstgeschichte
Münchens und wirft die Frage auf: War Magda
eine „Künstlerfürstin am Schwabinger Bach“?

Anmeldung unter: 089 / 3 61 52 95 
oder info@mbs-stiftung.de 
Veranstaltungsort:
Magda Bittner-Simmet Stiftung 
Schwedenstraße 54, 80805 München

WERKSTATTGESPRÄCH 17 Uhr

Wer war Magda? – 
Kulturgeschichte aktuell und individuell!

Magda Bittner-Simmet Stiftung 

Als Teil der Kooperationsgemeinschaft Labor
München engagiert sich die Stiftung Federkiel für
zeitgenössische Kunst und Kultur mit dem Projekt
UNDER (DE)CONSTRUCTION auf dem Gelände der
ehemaligen Luitpold Kaserne an der Dachauer
Straße. Hier hat sich mitten in München eine 
lebendige Kunst- und Kulturszene entwickelt, 
die im Rahmen eines Rundgangs gemeinsam 
erkundet wird. 

Anmeldung unter: office@federkiel.org 
(max. 15 Personen) 
Treffpunkt:
Import/Export Kantine
Dachauer Straße 114, 80636 München

FÜHRUNG 16.30 Uhr

Das Kreativquartier entdecken

Stiftung Federkiel

Sicherheit, regelmäßige Ausschüttungen
und Ökologie ist keinWiderspruch.
Ihr Ansprechpartner – Christian Streubel

E-Mail: christian.streubel@forestfinance.de

Stiftungen in der Zinsfalle – 
Wald als ökologisches alternatives Investment

Besuchen Sie unseren Vortrag auf der Messe

a         
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Die BMW Stiftung Herbert Quandt führt in Koope-
ration mit dem Studiengang Management Sozia-
ler Innovationen an der Hochschule München,
dem Strascheg Center for Entrepreneurship und
der Social Entrepreneurship Akademie die Ring-
vorlesung „Gesellschaftliche Innovation“ durch. 
Im Rahmen dieser Vorlesungsreihe sind Sie 
herzlich eingeladen, gemeinsam mit dem General-
direktor des Deutschen Museums in München,
Prof. Dr. Wolfgang M. Heckl, „Die Kultur der 
Reparatur“ in Theorie und Praxis kennenzulernen.

Anmeldung bis 18. März unter:
kathrin.legrand@bmw-stiftung.de
Veranstaltungsort: Deutsches Museum
Verkehrszentrum, Halle 3, 
Am Bavariapark 5, 80339 München

VORTRAG 18.30 Uhr

Ringvorlesung Gesellschaftliche Innovation

BMW Stiftung Herbert Quandt

Ein Unfall, und das Leben gerät aus den Fugen.
Die ADAC Stiftung „Gelber Engel“ unterstützt be-
dürftige Menschen, die nach einem Unfall Hilfe
benötigen – ganz gleich, ob Verkehrs-, oder 
Freizeitunfall. Die Stiftung zahlt Zuschüsse, um 
ein mobiles Leben zu ermöglichen und hilft mit
individueller Beratung und Betreuung. In einem
Vortrag wird Ihnen das Engagement der ADAC
Stiftung „Gelber Engel“ vorgestellt. Im Anschluss
können Sie sich von Mitarbeitern des Casemanage-
ments persönlich beraten lassen.�

Veranstaltungsort:
ADAC Clubhaus (Veranstaltungssaal)
Hansastraße 21, 80686 München

VORTRAG + BERATUNG 18.30 Uhr

Gezielte Hilfe für bedürftige Unfallopfer

ADAC Stiftung „Gelber Engel“ gGmbH

Im Ruhestand entsteht häufig der Wunsch, sein
Kapital über den Tod hinaus erhalten und für
einen guten Zweck einsetzen zu können. Mit einer
eigenen Stiftung gelingt die sinnvolle und steuer-
begünstigte Vermögensübergabe. Der Workshop
geht auf die Stiftungsgründung für Privatperso-
nen ein und macht auf Fallstricke aufmerksam. 
Er setzt sich mit Möglichkeiten einer kostengüns-
tigen Administration auseinander und zeigt Wege
zur erfolgreichen Verwaltung und Sicherung des
Stiftungskapitals auf.

Anm. bis 20. März: 089 / 2 88 11 70
oder kontakt@vzde.com
Veranstaltungsort:
VZ VermögensZentrum GmbH
Maximiliansplatz 12, 80333 München

WORKSHOP 18 Uhr

Im Ruhestand – persönliches Engagement 
mit einer Stiftung richtig lenken

VZ VermögensZentrum GmbH

Das Phänomen „Rechtsextremismus/Fremden-
feindlichkeit“ bleibt gesellschaftlich relevant. In
der rechtsextremen Jugendszene kommt der
Musik eine wichtige Rolle bei der Rekrutierung
von Nachwuchs und der Verbreitung ideologi-
scher Bilder zu. Viele Jugendliche sind bereits mit
solcher Musik in Kontakt gekommen. In 90 Minu-
ten werden Musik und Textbeispiele von rechten
Musikgruppen vorgespielt, die zeigen, mit welchen
Themen Jugendliche verführt werden sollen.�

Anm. bis 22. März: muenchen@freiheit.org
Veranstaltungsort:
Akademie der Bayerischen Presse
Rosenheimer Straße 145 c, 3. Etage
81671 München

VORTRAG + DISKUSSION 18 Uhr

Die Gefährlichkeit rechtsextremer Musik

Friedrich-Naumann-Stiftung für die Freiheit /
Thomas-Dehler-Stiftung

¹  Wertpapiere und Geldmarktinstrumente bestimmter Emittenten dürfen mehr als 35 % des Fondsvermögens betragen; 
die Details entnehmen Sie bitte dem Verkaufsprospekt. 

Auszeichnungen in der Vergangenheit sind kein verlässlicher Indikator für zukünftige Wertentwicklungen und Auszeich-
nungen. Diese Information dient Werbezwecken. Allein verbindliche Grundlage für den Erwerb von Fondsanteilen sind 
die wesentlichen Anlegerinformationen, der Verkaufsprospekt sowie der letzte Jahres- bzw. Halbjahresbericht; kosten-
los erhältlich bei MEAG MUNICH ERGO Kapitalanlagegesellschaft mbH, Oskar-von-Miller-Ring 18, 80333 München; www.
meag.com. Weitere Informationen erhalten Sie unter: 089 | 28 67 - 29 81. Der MEAG FairReturn ist ausschließlich für den 
Vertrieb in Deutschland und Österreich bestimmt. Alle Daten mit Stand: November 2014.

Investieren Sie nachhaltig ertragreich – MEAG FairReturn

Der MEAG FairReturn¹ richtet sich insbesondere an Stiftungen,  
die einen stetigen Ertrag aus ihren Kapitalanlagen erwarten.  
Dieser Mischfonds zeichnet sich durch faire Investments mit 
Nachhaltigkeitscharakter aus. 

Besuchen Sie auch unsere Veranstaltung in den BMW-Welten!

   1 2    14:29:33
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Der Titel sagt alles: Das Musikstück wird zweimal
gespielt. Anfangs zum Entdecken. Am Ende hört
man es mit neuen Ohren noch einmal, denn da-
zwischen gibt es eine Gesprächsrunde mit den
Musikern des Ensemble Zeitsprung, gestaltet 
von der Moderatorin Martina Taubenberger. Ihre
unterhaltsame Analyse richtet sich nicht nur an 
Musikexperten, sondern auch an Neugierige. 
Es geht darum, Berührungsängste gegenüber
zeitgenössischer Musik abzubauen und sich auf
einen intensiven Hörgenuss einzulassen. �

Anmeldung bis 23. März unter: versiche-
rungskammer-kulturstiftung.de/tickets 
Veranstaltungsort: Versicherungs -
kammer Bayern, Großer Sitzungssaal
Maximilianstraße 53, 80538 München

GESPRÄCHSKONZERT 20 Uhr

„2 x hören“ – Gesprächskonzert 
mit Musikern des Ensembles Zeitsprung

Versicherungskammer Kulturstiftung 

Die Vorständin der Rid Stiftung, Michaela
Pichlbauer stellt das Azubi College vor: Kaut-Bul-
linger, Kustermann und BETTENRID blicken jeweils
auf eine einzigartige Unternehmenshistorie zu-
rück. Diese Traditionshäuser haben zum ersten
Mal in der Münchner Einzelhandelsgeschichte das
gemeinsame Projekt Azubi College gestartet. Bei
der unternehmensübergreifenden Ausbildung
geht es um Themen wie Persönlichkeitsentwick-
lung, aber auch um Nachwuchsförderung durch
Kooperation in München. Lassen Sie sich anstiften!�

Anmeldung bis 20. März unter: 
info@ridstiftung.de 
Veranstaltungsort:
BETTENRID, Neuhauser Straße 12 
1. Stock, Kaffeebar

ERLEBNISVORTRAG 19 Uhr

Azubi College der drei Münchner Traditionsunternehmen
Kustermann, Kaut-Bullinger und BETTENRID 

Günther Rid Stiftung f. d. bayer. Einzelhandel

Die Ausstellung „Mit Leib und Seele“ präsentiert
zu jedem darin vertretenen herausragenden Bild-
hauer des Rokoko ein gemaltes zeitgenössisches
Porträt. Es sind eindrückliche Zeugnisse der Por-
trätkunst, die uns das historische Aussehen der
Bildhauer überliefern. Dr. Carmen Roll widmet sich
in ihrer Führung dem künstlerischen Selbstver-
ständnis und der gesellschaftlichen Stellung der
einzelnen Künstler, die sich in diesen Bildnissen
widerspiegeln. 

�

Eintritt: € 7,- zzgl. des Eintrittspreises in
die Ausstellung, Karten ab 17.30 Uhr.
Max. 20 Personen. Veranstaltungsort:
Kunsthalle der Hypo-Kulturstiftung 
Theatinerstraße 8, 80333 München

FÜHRUNG 18.30 Uhr

„Der Rokokokünstler und sein Selbstbild“ – Themen-
führung durch die Ausstellung „Mit Leib und Seele“

Hypo-Kulturstiftung

M Ü N C H N E R  R O K O K O
1 2 .1 2 . 20 1 4  –  1 2 . 4 . 20 1 5

K E I T H  H A R I N G 
1 . 5 .  –  3 0 . 8 . 20 1 5

J E A N  PA U L  G A U LT I E R
1 8 .9 . 2 0 1 5  –  1 4 . 2 . 20 1 6

Bedingungen unter:  
www.kunsthalle-muc.de/kh/jubilaeums-pass/

J U B I L Ä U M S - PA S S
5  B E S U C H E  F Ü R  €  3 0

100
30
J A H R E

A U S S T E L L U N G E N

Kunsthalle der Hypo-Kulturstiftung
Theatinerstraße 8 | 80333 München

www.kunsthalle-muc.de
T +49 (0)89 / 22 44 12

täglich 10 – 20 Uhr

   1 2    
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In einem ehemaligen Bildhaueratelier zeigt die
Alexander Tutsek-Stiftung großformatige Skulp -
turen der deutsch-schwedischen Künstlerin 
Ann Wolff. 
Der Ausstellungstitel PERSONA ist Programm:
Wolff setzt sich mit dem Ich, dem Anderen und
ihrer gegenseitigen Wahrnehmung auseinander.
In Spiegelungen, dem Verbergen und Enthüllen
schöpft sie die Ausdrucksmöglichkeiten der 
Materialien Glas, Beton, Aluminium faszinierend
aus.

Veranstaltungsort:
Alexander Tutsek-Stiftung
Karl-Theodor-Straße 27
80803 München

AUSSTELLUNG 10-14 Uhr

Ann Wolff PERSONA

Alexander Tutsek-Stiftung

Im Falle einer schweren Erkrankung hilft die 
Patientenverfügung – zumal in Kombination mit
der Vorsorgevollmacht –, getroffene Wünsche und
Vorstellungen zu berücksichtigen. Aber Vorsicht,
es gibt auch Fallstricke, in die Sie sich tunlichst
nicht verfangen sollten. Mit der entsprechenden
Broschüre des Bayerischen Justizministeriums
(Beck-Verlag) können Sie sich eine aktuelle und
mit Hilfe von Fachleuten regelmäßig aktualisierte
Ausgabe besorgen, die auch diesem Vortrag als
Grundlage dient.�

Veranstaltungsort:
Christophorus-Haus
Effnerstraße 93
81925 München

INFORMATION + BERATUNG 10-12 Uhr

Patientenverfügung und Vorsorgevollmacht

Christophorus Hospiz Stiftung München

Ist die rechtlich selbständige Stiftung immer die
geeignete Art, sich langfristig für die Lösung ge-
sellschaftlicher Herausforderungen zu engagie-
ren? So kann ein Stifter seine Förderzwecke auch
unter dem Dach der Merck Finck Stiftung in Form
einer Zustiftung kostengünstig und effizient 
verwirklichen. Möglichkeiten der Projektförde-
rung stellt zudem Handicap International vor. 
Die humanitäre Hilfsorganisation setzt sich welt-
weit für Menschen mit Behinderung ein – für ein
aufrechtes Leben.

Anmeldung unter: 089 / 21 04 13 55
claudia.linge@merckfinck.de 
Veranstaltungsort:
Merck Finck & Co, Privatbankiers
Pacellistraße 16, 80333 München

VORTRAG MIT FRÜHSTÜCK 9 Uhr

So gelangen Sie zur eigenen Stiftung – 
schnell und einfach

Merck Finck Stiftung

Alois Glück, ZdK Präsident, zeigt aus seiner Perspek -
tive die aktuellen Tendenzen des Entwicklungs -
feldes „Jugend und Ehrenamt“ auf. Eine
Expertendiskussion verdeutlicht Lösungswege 
zur Gewinnung der Jugend für das Ehrenamt. Die
Kommunikationsplattform für Interessierte und
Engagierte wird zeigen, welch wichtigen Platz das
Thema in der Gesellschaft hat – und benötigt. 
Anschließend werden die Preisträger des in 2014
erstmals ausgeschriebenen Ehrenamtspreises der
Stiftung bekannt gegeben.�

Anmeldung bis 12. März unter: 
www.versicherungskammer-stiftung.de 
Veranstaltungsort:
Versicherungskammer Bayern, Isarfoyer
Maximilianstraße 53, 80538 München

VORTRAG MIT FRÜHSTÜCK 9-11 Uhr

FORUM engagiert diskutiert:  
„Jugend und Ehrenamt“ mit Alois Glück

Versicherungskammer Stiftung

Wenn Menschen versuchen, andere zu verstehen:
Die Kunst der Fragetechnik ist ein unentbehrli-
ches Werkzeug für gute Kommunikation (Herbert
Holzapfel, 9-12 Uhr). – Wie kann man die Persön-
lichkeit von jungen Menschen stärken: Inter -
kulturelle Patenschaften im Bereich Übergang
Schule–Beruf erfolgreich gestalten (Evdokia 
Hatzieleftheriadi, 13-16 Uhr). – „Wie sorge ich 
mit Struktur und Klarheit für eine harmonische
Work-Life-Balance?“: Selbstmanagement im 
Ehrenamt (Nikola Richter, 17-20 Uhr).�

Anm. bis 18. März: 089 / 45 47 50 04
oder muenchen@gute-tat.de   
(max. 12 Pers. pro Veranstaltung) 
Veranstaltungsort: Neues Rathaus 
Marienplatz, Zi. 033, 80331 München

INTERAKTIVE WORKSHOPS 9-20 Uhr

Lernen Sie die Talentengel kennen!

Stiftung Gute-Tat.de

 

IHR SPEZIALIST IM STIFTUNGSMANAGEMENT

DZ PRIVATBANK S.A., Niederlassung München
Ihr Ansprechpartner: Gregor Waggershauser
Telefon: 089 2872325-91104
gregor.waggershauser@dz-privatbank.com
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Sie möchten zukunftsorientiert und langfristig
Gutes für ihre Mitmenschen bewirken? Das Münch-
ner Rote Kreuz bietet Ihnen mehrere Alternativen,
Menschen in Not über eine Stiftung zu helfen. 
Der größte Rotkreuz-Verband Deutschlands bietet
die Möglichkeit, unter dem Dach seines Stiftungs-
zentrums eigene Stiftungen zu gründen oder sich 
in bestehende Stiftungen als Zustifter oder als
Spender einzubringen. Die Möglichkeiten sind so
vielfältig, wie die gemeinnützigen und mildtäti-
gen Hilfsangebote des Münchner Roten Kreuzes.�

Anmeldung unter: 089 / 2 37 32 22
Veranstaltungsort:
Haus Alt Lehel, EG Festsaal
Christophstraße 12
80538 München

VORTRAG + DISKUSSION 14-15.30 Uhr

Das Stiftungszentrum Münchner Rotes Kreuz
stellt sich vor

Stiftungszentrum Münchner Rotes Kreuz

Mittwoch 25. März100

„Kann der Geist behindert sein?“ Mit viel Krea -
tivität schufen Jugendliche der Aktion Sonnen-
schein, in Zusammenarbeit mit Elena Janker von
little ART, eine bemerkenswerte Ausstellung. Und
diese vermittelt eine bessere Antwort, als man es
in Worte fassen kann: Kognitive oder motorische
Fähigkeiten können beeinträchtigt sein, aber der
Geist, die Individualität des Menschen, kann es
nicht. 

Veranstaltungsort:
little ART
Münchner Künstlerhaus, 2. OG
Lenbachplatz 8
80333 München

AUSSTELLUNG 10-17 Uhr   

„Die bunte Verkehrsampel“ – Ein Kunstprojekt 
mit Jugendlichen der Heilpädagogischen Tagesstätte

Stiftung Aktion Sonnenschein

„Gerechte/r unter den Völkern“ ist ein 1963 in 
Israel eingeführter Ehrentitel für nichtjüdische
Einzelpersonen, die unter der NS-Herrschaft ihr
Leben einsetzten, um Juden zu retten. 
Die Ausstellung zeigt zum 70. Jahrestag der Be-
freiung des Konzentrationslagers Auschwitz die
Lebensbilder von einigen dieser widerständigen
Menschen, die in einer Welt des kläglichen Ver -
sagens der Mehrheit diesen Mut aufbrachten.

Veranstaltungsort:
Klosterkirche Karmel
Alte Römerstraße 91
85221 Dachau

AUSSTELLUNG 10-16 Uhr

„Gerechte unter den Völkern“ – 
Rettungswiderstand in der NS-Zeit

Stiftung Evangelische Versöhnungskirche
in der KZ-Gedenkstätte Dachau

Schulabschluss, Arbeit, eigene Wohnung. Drei ganz
normale Wünsche – für einen Menschen mit Kör-
perbehinderung oft unerreichbar. Die Stiftung
hilft bei der Verwirklichung. Hinter ihrer Erfolgsge-
schichte stehen in erster Linie die körperbehinder-
ten Menschen selbst und deren Lebensmut. Mehr
als 1500 körperbehinderte und über 1000 nicht
behinderte Menschen wohnen, arbeiten und lernen
heute zusammen. Lernen Sie das Dienstleistungs-
angebot der Stiftung und die Werkstätten mit
ihren kunsthandwerklichen Produkten kennen.�

Veranstaltungsort:
Stiftung Pfennigparade
Barlachstraße 28, EG/Foyer
80804 München

FÜHRUNG 14 Uhr

Das Rehabilitationszentrum in München: 
Gelebte Inklusion seit 60 Jahren

Stiftung Pfennigparade

Vortrag, Expertenkreis und Demonstration über
die Konduktive Förderung zur Versorgung körper-
lich behinderter Menschen sowie deren Wirksam-
keit. Bei FortSchritt erhalten betroffene Menschen
ab dem sechsten Lebensmonat Unterstützung. 
Sie werden durch individuellen Aufbau in ihren
motorischen und kognitiven Kompetenzen ge för -
dert, mit dem Ziel, ein selbstbestimmtes Leben und
Gesundheitskompetenzen zu sichern. FortSchritt
betreibt Integrative Einrichtungen, eine Wohn -
gemeinschaft sowie einen mobilen Dienst.

Veranstaltungsort:
Konduktive Tagesstätte FortSchritt
Mariahilfplatz 9
81541 München

WORKSHOP 10-14 Uhr 

Selbstbestimmtes Leben durch konduktive 
Förderung nach András Petö

FortSchritt Stiftung

VZ VermögensZentrum
www.vzde.com/stiftung-gruenden
Telefon 089/288117-0

Gründen Sie  
Ihre eigene Stiftung.

Tipp # 3
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Hier erfahren Schülerinnen und Schüler, was ge-
sunde Ernährung bedeutet und wie viel Freude 
es macht, ein Essen gemeinsam zu kochen und 
zu genießen. Das stärkt das soziale Miteinander
und macht die Ganztagsschule zu einem echten
Lebensraum. Entsprechend ist der Beliebtheits-
grad des Kurses sehr hoch.Anmeldung unter: 089/ 54 47 96 85-0

info@gesellschaft-macht-schule.de 
Treffpunkt: 14.30 Uhr
Mittelschule Ichostraße, Haupteingang
Ichostraße 2, 81541 München- Giesing

HOSPITATION 14.45-16.15 Uhr 

Kochen & Backen im gebundenen Ganztag

Stiftung Gesellschaft macht Schule

Schülerinnen und Schüler bekommen die Gelegen-
heit, neue Bewegungsspiele und Sportarten aus-
zuprobieren, sich selbst ein Stück weit neu zu
entdecken und Lösungsansätze für ein besseres
Miteinander zu erproben. Begleitet werden sie
dabei von erfahrenen Sportpädagogen, welche
die Reflexions-, Entscheidungs- und Kommunika-
tionsprozesse in der Gruppe begleiten. Der Spaß
an der Sache kommt dabei natürlich nicht zu kurz.

Anmeldung unter 089/ 5 44 79 68 50
info@gesellschaft-macht-schule.de 
Treffpunkt: 14.30 Uhr
Mittelschule Ichostraße, Haupteingang
Ichostraße 2, 81541 München

HOSPITATION 14.45-16.15 Uhr    

Sozialtraining im gebundenen Ganztag

Stiftung Gesellschaft macht Schule

80 Kinder aus 28 Ländern auf engem Raum – wie
kann das gehen? Traumatisierte Flüchtlingskinder
ohne Deutschkenntnisse – wie können sie ange-
sprochen und einbezogen werden? Die KiTa 
Brittingweg und die Barbos – Stiftung laden Inte-
ressierte herzlich ein, sich vor Ort über die Bedin-
gungen und die aktuelle Situation zu informieren.
Sie werden erfahren, wie sich beide Kooperations-
partner mit ihren pädagogischen und kreativ-
therapeutischen Mitteln bemühen, den Kindern
ein empathisches Umfeld zu schaffen.

Anmeldung unter: 
089/ 3 00 35 25 (evenutell AB)
Veranstaltungsort:
Kindertagesstätte Brittingweg
Brittingweg 8, 81737 München

EXKURSION 14.30-16.30 Uhr

Vor Ort: 
Besuch in einer KiTa in Neuperlach

Barbos – Stiftung

Was heißt es, für eine Stiftung international zu 
arbeiten? Wie kann man mit Partnern aus Afrika,
Lateinamerika und Europa Projekte wirkungsvoll
umsetzen und den Wissenstransfer zwischen 
verschiedenen Regionen fördern? Treffen Sie die
Mitarbeiter der Siemens Stiftung und erfahren 
Sie mehr über ihr Engagement in den Bereichen
Grundversorgung und Social Entrepreneurship,
Bildung und Kultur.

Veranstaltungsort:
Kaiserstraße 16
80801 München
T: 089 / 5 40 48 70

TAG DER OFFENEN TÜR 14-18 Uhr

Einblicke in internationale Stiftungsarbeit

Siemens Stiftung

PETERS, SCHÖNBERGER & PARTNER 

RECHTSANWÄLTE 
WIRTSCHAFTSPRÜFER 
STEUERBERATER

Schackstr. 2 (Am Siegestor) 80539 München www.psp.eu 

Es sind die Details, 
die den Unterschied 
machen.

Steuerberatung 
Wirtschaftsprüfung 
Rechtsberatung 
Family Office

Besuchen Sie unseren exklusiven Workshop 
„Anlage von Stiftungskapital: 10 versteckte Risiken“ 
im Rahmen der HVB Stiftungsakademie

Donnerstag, 26. 3. 2015 um 15.30 Uhr 
im HVB Forum



Dezentrales Programm 105Mittwoch 25. März104

Das europäische Umweltmanagementsystem
EMAS gibt es auch in der Kirche, angepasst an ihre
Bedürfnisse und mit einem eigenen Namen:  „Der
Grüne Gockel“. Die Himmelfahrtskirche Sendling
ist nach dem Grünen Gockel zertifiziert. Das Um-
weltteam lässt sich bei diesem Workshop in die
Karten schauen. Nach einer kompakten Einführung
in das System gibt es eine Gebäudebegehung, bei
der die umweltrelevanten Bereiche des Lebens
einer Kirchengemeinde und ein darauf abge-
stimmtes Umweltprogramm in den Blick rücken.

Veranstaltungsort:
Himmelfahrtskirche München-Sendling
Treffpunkt: Kirchenportal
Kidlerstraße 15
80331 München

WORKSHOP 15-18 Uhr

Umweltmanagement in der Kirche – 
Einblicke vor Ort

Bayerische Evangelische Umweltstiftung

Die Grünen Geckos sind eine sozialpädagogische
Klettergruppe von NEUE WEGE Jugendhilfe, in 
der Kinder in schwierigen Lebenslagen Problem-
lösungskompetenz entwickeln und lernen, Ängste
zu überwinden und Vertrauen aufzubauen. Ver-
schaffen Sie sich einen Einblick in die Arbeit der
Klettergruppe und erleben Sie die Grünen Geckos
in Aktion! Die Sky Stiftung unterstützt das Projekt
seit 2013. 

Veranstaltungsort:
Kletterwand Sport Schuster GmbH
Rosenstraße 1-5
80331 München

PROJEKTVORSTELLUNG 15-17 Uhr

Grüne Geckos – Einblicke in ein Kletterprojekt

Sky Stiftung

Die Niedrigzinsphase fordert juristische Kreativität.
(Öffentliche) Zuwendungen hängen von Eigen-
mittelanteilen ab; niedrig verzinste Vermögen 
sollen umgeschichtet werden; eigengenutzte Ver-
mögensgegenstände könnten vermietet werden.
Die Lösung kann in der Schaffung von (ggf. un-
selbständigem) Verbrauchsvermögen, Engage-
ment in Private Equity/dem grauen Kapitalmarkt,
der Auslagerung der Zweckerfüllung oder dem
Übergang zu einer fördernden Institution liegen.

Veranstaltungsort:
Schwenke & Schütz 
Lipowskystraße 10
81373 München

VORTRAG 15 Uhr

Gestaltung der Vermögensstruktur von Stiftungen: 
Rechtliche Überlegungen in Zeiten geringer Zinserträge

Schwenke & Schütz 
Rechtsanwälte und Notare

Die größten  
Schätze liegen  

im Verborgenen

Merck Finck & Co erarbeitet für Sie eine  
ganzheitliche Anlagestrategie.

Gemeinsam mit Ihnen analysieren wir Ihr Vermögen inklusive der 

oft versteckten Werte. Dabei gehen wir tiefer: Denn wir berücksichti-

gen bei der Erarbeitung eines individuellen Anlagekonzepts umfas-

send Ihre spezifischen Anforderungen. Natürlich begleiten wir Sie 

kontinuierlich und handeln dabei objektiv und in Ihrem Interesse.

Machen Sie sich ein Bild  
von unserem Angebot: 
Merck Finck & Co, Privatbankiers 
Pacellistraße 16, 80333 München
Rainer Wörz, Tel. 089 2104-1326

      16:20
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Die Dagmar von Poschinger-Hector Stiftung ist
eine Förderstiftung zu Gunsten von Handicap 
International. Die Stifterin gibt Einblicke in ihre
Motive und Beweggründe, sich für Menschen mit
Behinderung weltweit zu engagieren. Zudem wer-
den aktuelle Projekte von Handicap International
vorgestellt. Die Veranstaltung richtet sich an 
Spender, Stifter, Vertreter von Stiftungen und 
Unternehmen sowie an Personen, die sich für 
internationale Nothilfe und Entwicklungszusam-
menarbeit interessieren.

Anm. bis 20. März: 089 / 5 47 60 60
oder info@handicap-international.de  
Veranstaltungsort:
Handicap International e.V.
Leopoldstraße 236, 80807 München

STIFTERGESPRÄCH 16 Uhr

Stiftergespräch

Dagmar von Poschinger-Hector Stiftung

Mittwoch 25. März106

Unsere Gesellschaft muss umdenken. Umdenken
beginnt mit Denken. Also fangen wir doch damit
an. Zum Beispiel so:
„Elite“ – das sind nicht unbedingt die, die sehr viel
Geld oder Macht haben. Aber ganz sicher gehören
zur wirklichen Elite diejenigen Menschen, die sich
in Wohlfahrts verbänden, sozialen Initiativen, 
Ver einen oder Bürgerstiftungen engagieren, an
der Basis der Demokratie. Die Ehrenamtlichen
sind die Unbezahlbaren dieser Gesellschaft. 
Sie sind die Elite.�

Anm. bis 20. März unter: 089 / 2 18 35 56
oder adventskalender@sueddeutsche.de
Veranstaltungsort:
SV-Hochhaus, Panoramalounge
Hultschiner Straße 8, 81677 München

VORTRAG 17-19 Uhr

Die Ehrenamtlichen: Elite der Gesellschaft

Stiftung der SZ-Leser und SZ-Adventskalender

Was bleibt, wenn ich nicht mehr bin? Werde ich
Spuren hinterlassen? Kann ich noch etwas be -
wirken? Eine gute Gelegenheit, um diese häufig
gestellten, zentralen Fragen zu erörtern. Durch
Weitergeben an die nächste Generation dem 
gelebten Leben ein Sinn geben und dadurch 
zu einem Teil des größeren Ganzen zu werden. 
Persönlichen Fragen und Gesprächen zu den 
Themen Testament, Nachlass und Siftungsgrün-
dung wird Zeit und Raum gegeben.

�

Anm. bis 10. März:  089 / 17 91 43 33
oder hgs@sos-kd.org
Veranstaltungsort:
SOS-Kinderdörfer weltweit
Ridlerstraße 55/4. OG, 80339 München

VORTRAG MIT FILM + DIALOG 16-18 Uhr 

In die Zukunft wirken – 
Ihr Testament für die Kinder der Welt

Hermann-Gmeiner-Stiftung

Die Stiftung ecclesia mundi lädt ihre Stifter und
Interessierte zu einem Nachmittag der Begeg-
nung ein. In diesem Rahmen berichtet ein Projekt-
partner aus Afrika oder Asien direkt von seiner
Arbeit und schildert die Situation der Menschen
vor Ort.

Anmeldung bei Carola Meier unter:
089 / 5 16 22 37 oder c.meier@missio.de
Veranstaltungsort:
Haus der Weltkirche
Pettenkoferstraße 26-28, 80336 München

STIFTERGESPRÄCH 15-18 Uhr

Nachmittag der Begegnung

Stiftung ecclesia mundi

Wie kann man vorsorgen, wenn man nach einem
Unfall, einer schweren Krankheit oder altersbe-
dingt in ein Koma verfällt und seinen Willen nicht
mehr äußern kann? Was kann man tun, damit der
Arzt versteht, wie man medizinisch behandelt
werden will? Wie stellt man sicher, dass Menschen
des Vertrauens und nicht Fremde vermögensrecht -
liche Dinge regeln? Wie vermeidet man Fehler 
bei der Testamentserstellung? Der Rechtsanwalt
Jürgen Langer, Experte im Betreuungs- und Erb-
recht, gibt praxisorientierte Ratschläge.�

Anmeldung unter: 089 / 2 37 32 22 
Veranstaltungsort:
Haus Alt Lehel, EG Festsaal
Christophstraße 12
80538 München

VORTRAG + DISKUSSION 16-18 Uhr 

Rundum vorgesorgt – Mit Testament, Vollmacht,
Betreuungs- und Patientenverfügung

Stiftungszentrum Münchner Rotes Kreuz

Schwerstkranke haben mit Unterstützung der
Kunsttherapeutin Ilse Nürnberger beeindruckende
Bilder geschaffen und für eine Ausstellung freige-
geben. In ihnen entdecken Sie Gefühle, Ängste
und Vorstellungen von Menschen, die sich mit
dem bevorstehenden Tod auseinandersetzen. 
Ihr Blick geht in die Vergangenheit, aber auch in
eine unbekannte Zukunft. Die Bilder erzählen von
Freude und Leid, geben eine Ahnung von dem,
was kommen kann, und verweisen sensibel und
nachdrücklich auf Unsagbares. �

Veranstaltungsort:
Christophorus-Haus
Effnerstraße 93
81925 München

FÜHRUNG 17 Uhr

„Ohne Worte aus der Seele gesprochen“ 
(Kunsttherapie-Ausstellung)

Christophorus Hospiz Stiftung München
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Viele beeindruckende Kunstwerke, die wir noch
heute in Kirchen bewundern können, sind Be-
standteil von kirchlichen Stiftungen. Durch sein
großzügiges Engagement hoffte der Stifter, sein
Seelenheil zu sichern. Die Bilder und Skulpturen
haben einen zweifachen Charakter: Als Ausdruck
größter Frömmigkeit dienten sie gleichzeitig 
der öffentlichen Repräsentation des Stifters. Die
Führung in der Ausstellung „Mit Leib und Seele“
stellt verschiedene Beispiele für Stiftungen und
Stifter vor.�

Eintritt: € 7,- zzgl. des Eintrittspreises in
die Ausstellung, Karten ab 17 Uhr. 
Max. 20 Personen. Veranstaltungsort:
Kunsthalle der Hypo-Kulturstiftung 
Theatinerstraße 8, 80333 München

FÜHRUNG 18 Uhr

„Stifter und Stiftungen im Rokoko“ – Sonderfüh-
rung durch die Ausstellung „Mit Leib und Seele“

Hypo-Kulturstiftung

Talentierte Studierende der Hochschule für Musik
und Theater präsentieren ihr Können bei einem
klassischen Musikabend mit anschließendem
Stehempfang. Genießen Sie einen besonderen
Abend ganz im Sinne der Musik. Das Ganze er-
möglicht die Mark Lothar-Stiftung.
Begrenztes Platzangebot.Veranstaltungsort:

Hochschule für Musik und Theater
Kleiner Konzertsaal
Arcisstraße 12
80333 München

KONZERT 17-19.30 Uhr

Mark Lothar – ein Förderer junger Künstlerinnen
und Künstler

Mark Lothar-Stiftung

Das Phänomen „Rechtsextremismus/Fremden-
feindlichkeit“ bleibt gesellschaftlich relevant. In
der rechtsextremen Jugendszene kommt der
Musik eine wichtige Rolle bei der Rekrutierung
von Nachwuchs und der Verbreitung ideologi-
scher Bilder zu. Viele Jugendliche sind bereits mit
solcher Musik in Kontakt gekommen. In 90 Minu-
ten werden Musik und Textbeispiele von rechten
Musikgruppen vorgespielt, die zeigen, mit welchen
Themen Jugendliche verführt werden sollen.�

Anm. bis 22. März: muenchen@freiheit.org
Veranstaltungsort:
Akademie der Bayerischen Presse
Rosenheimer Straße 145 c, 3. Etage
81671 München

VORTRAG + DISKUSSION 18 Uhr

Die Gefährlichkeit rechtsextremer Musik

Friedrich-Naumann-Stiftung für die Freiheit /
Thomas-Dehler-Stiftung

Freude am Lernen – die vergeht vielen betroffenen
Schülern, und erst recht, wenn sie in eine weiter-
führende Schule kommen. Die meisten Eltern und
Schulen sind mit den Themen Legasthenie und
Dyskalkulie überfordert. Lehrer wissen oft nicht,
wie sie mit den betroffenen Kindern und Jugend-
lichen trotz Nachteilsausgleich umgehen sollen.
Sie erfahren, wie Legasthenie- und Dyskalkulie-
therapie im Zusammenspiel mit Schule, Eltern,
Kindern und dem zur Stiftung gehörenden Thera-
piezentrum „LegaCenter“ funktionieren kann.

Veranstaltungsort:
LegaCenter der Sabel Schulen
Schwanthalerstraße 51-57
80336 München

VORTRAG 18.30 Uhr

Mit Legasthenie und Dyskalkulie an eine weiter-
führende Schule: Förderung öffnet Wege

Stiftung Sabel private Wirtschaftsschulen

Unterstützen Sie Ihr Anliegen durch eine Anlage in 
Erneuerbare Energien. So können Sie Sinn stiften – für  
Ihre Stiftung und für eine nachhaltige Energiezukunft.

Green City Energy AG
Ansprechpartnerin für  
Stiftungen: Ulrike Völkmann
Zirkus-Krone-Straße 10
80335 München

Telefon 089 / 890 668-850
Telefax 089 / 890 668-880
stiftungen@greencity-energy.de
www.greencity-energy.de

Die Green City Energy hat bisher 23 Bürgerbeteiligungs-
fonds und fünf Genussrechte aufgelegt und dafür 
insgesamt 75 Millionen Euro Eigenkapital platziert.

An der aktuellen festverzinslichen Anleihe Kraftwerks- 
park II haben sich bereits mehrere Stif tungen beteiligt; 
diese Investition kann also ein perfekter Baustein sein,  
um Ihr Stiftungskapital sinnvoll einzusetzen – eine grüne 
Perle im Anlagenportfolio.

Vom Anliegen 
und Anlegen
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Das internationale Künstlerhaus Villa Waldberta
beherbergt Stipendiaten aus aller Welt, die bei
Projekten der Stadt München mitarbeiten. 
Momentan sind gerade Künstler über das Instituto
Cervantes für die „Kastilischen Kulturtage“ zu Gast,
die auf die Musiker von „Alpenklezmer“ treffen,
eine höchst vergnügliche Kombination traditio-
neller bayerischer mit jiddischer Musik. Sie bieten
ein Konzert, bereichert durch einen spanischen
Drehleierspieler und kastilische Poesie. Ein Aus-
flug lohnt sich also …

Anmeldung unter: 089 / 23 32 15 91 
Veranstaltungsort:
Villa Waldberta
Höhenbergstraße 25
82340 Feldafing

KULTURFEST 19 Uhr

Castilla meets AlpenKlezmer

Bertha-Koempel-Stiftung 

Die Integrative Montessori Schule an der Balan-
straße – kurz Monte Balan – ist eine besondere
Schule: Hier lernen Kinder mit und ohne Behinde-
rungen gemeinsam von der ersten bis zur zehn-
ten Klasse und zudem gibt es die WERKSTATT DER
GENERATIONEN, in der ehrenamtliche Senior-
Experten/-innen mit Schüler/-innen eigene Projekte
durchführen. An der Monte Balan gibt es jahr-
gangsgemischte Lerngruppen, Inklusion, Alt & Jung,
Lernen mit Materialien, Projekt- und Freiarbeit,
Erdkinderplan, Sport, Mittagessen, Hort …�

Anmeldung bis 16. März unter: 
stiftungsfruehling@montessori-muenchen.de
Veranstaltungsort: Integrative 
Montessori Schule, Balanstr. 73 (Eingang
Claudius-Keller-Str. 9), 81541 München 

VORTRAG 19.30 - ca. 21 Uhr

Alternative Lernorte – Integrative Montessori Schule
an der Balanstraße

Anneliese Senger Stiftung

www.muenchner.de

Samstag

17.10. 15

19-2 Uhr

Die Lange Nacht der
Münchner Museen
15 € bei Museen inkl. MVG-Shuttlebusse und MVV-Gesamtnetz • VVK auch bei München Ticket
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Lichtblick Hasenbergl betreut Kinder, Jugendliche
und junge Erwachsene im Alter zwischen 1 und
21 Jahren. Sie alle stammen aus sozial schwachen
und benachteiligten Familien und benötigen des-
halb eine besondere Unterstützung und Förderung.
Zu der Einrichtung gehören ein Kindergarten, die
tägliche Nachmittagsbetreuung vom Schuleintritt
bis zum Schulabschluss, eine Ausbildungsbeglei-
tung, eine Elternschule und eine Familienhilfe. 
Angemeldete Besucher können dieses Konzept
bei einer Führung näher kennen lernen.

Anmeldung unter:
vorstand@stiftunglichtblick.de
Veranstaltungsort:
Lichtblick Hasenbergl
Thelottstraße 30, 80933 München

TAG DER OFFENEN TÜR 14-17 Uhr

Tag der offenen Türe im Lichtblick

Stiftung Lichtblick Hasenbergl

Donnerstag 26. März112

Wer schon immer einmal einen Blick hinter die
Kulissen eines Fachkrankenhauses werfen wollte,
erhält die Möglichkeit, sich während einer Füh-
rung durch die Augenklinik über die Abläufe 
und die Organisation einer derartigen Einrichtung
zu informieren. Seit über 100 Jahren gibt es die 
Augenklinik Herzog Carl Theodor in München. 
Sie bietet sämtliche in der Augenheilkunde 
mög lichen und erprobten Operationen am Auge
selbst und seiner Umgebung an. Insgesamt 
15 Belegärzte sind an der Augenklinik tätig. �

Anm.: 089 / 1 26 00 50 (max. 30 Pers.)
Veranstaltungsort:
Augenklinik Herzog Carl Theodor 
Nymphenburger Straße 43
80335 München

FÜHRUNG 14-16 Uhr

Ein Haus mit Tradition

Stiftung Augenklinik Herzog Carl Theodor 

„Kann der Geist behindert sein?“ Mit viel Krea -
tivität schufen Jugendliche der Aktion Sonnen-
schein, in Zusammenarbeit mit Elena Janker von
little ART, eine bemerkenswerte Ausstellung. Und
diese vermittelt eine bessere Antwort, als man es
in Worte fassen kann: Kognitive oder motorische
Fähigkeiten können beeinträchtigt sein, aber der
Geist, die Individualität des Menschen, kann es
nicht. 

Veranstaltungsort:
little ART
Münchner Künstlerhaus, 2. OG
Lenbachplatz 8
80333 München

AUSSTELLUNG 10-17 Uhr   

„Die bunte Verkehrsampel“ – Ein Kunstprojekt 
mit Jugendlichen der Heilpädagogischen Tagesstätte

Stiftung Aktion Sonnenschein

„Gerechte/r unter den Völkern“ ist ein 1963 in 
Israel eingeführter Ehrentitel für nichtjüdische
Einzelpersonen, die unter der NS-Herrschaft ihr
Leben einsetzten, um Juden zu retten. 
Die Ausstellung zeigt zum 70. Jahrestag der Be-
freiung des Konzentrationslagers Auschwitz die
Lebensbilder von einigen dieser widerständigen
Menschen, die in einer Welt des kläglichen Ver -
sagens der Mehrheit diesen Mut aufbrachten.

Veranstaltungsort:
Klosterkirche Karmel
Alte Römerstraße 91
85221 Dachau

AUSSTELLUNG 10-16 Uhr

„Gerechte unter den Völkern“ – 
Rettungswiderstand in der NS-Zeit

Stiftung Evangelische Versöhnungskirche
in der KZ-Gedenkstätte Dachau

Der Alte Hof in München, dessen Geschichte bis
ins 12. Jahrhundert zurückreicht, ist der geeignete
Sitz für eine Stiftung, die im Bereich der Kultur 
vor allem auch die Erhaltung von Denkmälern 
in Bayern fördert. Neben dem bekannten„Affen-
turm“ bietet der Alte Hof aber noch weitere 
Geheimnisse. Sie können den ansonsten nicht 
zugänglichen historischen Dachstuhl der Burg
und des Zwingerstocks besichtigen, der als 
ältester erhaltener Dachstuhl Münchens gilt. 

Anm. bis 23. März unter: 089-2324166 
oder landesstiftung@bls.bayern.de 
(max. 25 Personen)
Veranstaltungsort: Bayerische Landes-
stiftung, Alter Hof 2, 80331 München

FÜHRUNG 11 Uhr, 13 Uhr und 15Uhr

Der Alte Hof 

Bayerische Landesstiftung

o’pflanzt is! ist Münchens wildester und unge-
wöhnlichster Garten. Auf einer 3000 qm großen
Fläche in Sichtweite des Olympiaturmes wachsen
in 30 selbstgezimmerten Hochbeeten Dutzende
Sorten von Gemüse, es gibt ein kleines Gewächs-
haus, eine Kräuterspirale, eine Outdoorküche,
Obststräucher, einen Lehmofen und mehrere 
Bienenvölker. Regelmäßig finden Kurse und Ter-
mine zum Mitmachen statt. o’pflanzt is! will dazu
beitragen, dass Nutzpflanzen in der Stadt wieder
als etwas Alltägliches wahrgenommen werden. �

Anm. bis 25. März: 089 / 18 17 74 
oder vorstand@o-pflanzt-is.de
Veranstaltungsort: o’pflanzt is ! -
Gemeinschaftsgarten, Schwere-Reiter-Str.,
Ecke Emma-Ihrer-Str. (entfällt b. Regen)

FÜHRUNG 14 Uhr

„o'pflanzt is!“ – Gärtnern für alle

BürgerStiftung München
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Die Friedhofskultur ändert sich. Ulrich Spies, ehe -
maliger Leiter des Westfriedhofes, informiert über
aktuelle Trends, erzählt über den veränderten Blick
auf den Tod und zeigt Orte des Westfriedhofs, die
Toten wie Lebenden zur Oase werden. Der Friedhofs-
fahrdienst bringt Menschen, die das Grab Ange -
höriger aus gesundheitlichen oder finanziellen
Gründen nicht mehr besuchen können, zum Fried-
hof. Zusatzangebot um 14.30 Uhr:Mitnahme zum
Haupteingang des Westfriedhofes. Ab Eingang
Evangelisches Forum, Herzog-Wilhelm-Straße 24. �

Anmeldung unter: 089 / 51 56 78 87
oder edith.oexler@elkb.de 
Treffpunkt:
Haupteingang Westfriedhof
Baldurstraße 28, 80637 München

THEMENFÜHRUNG 15-16.30 Uhr

Sich wandelnde Kultur der Bestattung

Stiftung Wort und Tat

In einem ehemaligen Bildhaueratelier zeigt die
Alexander Tutsek-Stiftung großformatige Skulp -
turen der deutsch-schwedischen Künstlerin 
Ann Wolff. 
Der Ausstellungstitel PERSONA ist Programm:
Wolff setzt sich mit dem Ich, dem Anderen und
deren gegenseitiger Wahrnehmung auseinander. 
In Spiegelungen, dem Verbergen und Enthüllen
schöpft sie die Ausdrucksmöglichkeiten der 
Materialien Glas, Beton, Aluminium faszinierend
aus.

Veranstaltungsort:
Alexander Tutsek-Stiftung
Karl-Theodor-Straße 27
80803 München

FÜHRUNG 17.30-18.30 Uhr

Ann Wolff PERSONA

Alexander Tutsek-Stiftung

Die Sky Stiftung engagiert sich bei verschiedenen
Kletterprojekten, die Kindern und Jugendlichen
aus unterschiedlichen sozialen Schichten, mit
Handicap und ohne, das Klettern in Gemeinschaft
ermöglicht. Erfahren Sie mehr über die positive
Wirkung des gemeinsamen Kletterns: Kommen
Sie vorbei und erleben Sie selbst mit Ihren Kindern
die Herausforderung einer Kletterwand. 

Anmeldung bis 18. März unter: 
info@sky-stifung.de (max. 2 x 10 Teiln.) 
Veranstaltungsort:
Kletterwand Sport Schuster GmbH
Rosenstraße 1-5, 80331 München 

MITMACHAKTION 15-17 Uhr

Live-Aktion bei Sport Schuster

Sky Stiftung

A U S GE H E N  IN  M Ü NC H E N  2015

DELIKATESSEN
BAVARIA IST VEGETARIA: BEKENNTNISSE VON LUISE KINSEHER Å EIN TAG IM HOFBRÄUHAUS: EIN SELBSTVERSUCH   
BAYERISCH ESSEN: RUDI FÄRBER UND KARL EDERER ÜBER HEIMATKÜCHE Å BAYERISCH TRINKEN: VON WASSER, 
BIER UND FRANKENWEIN Å EXTRA: DAS UMLAND VOM AMMERSEE BIS ZUM INN Å 700 LOKALADRESSEN 

A NON YM  BE S UC H T  U N D  BE W E RT E T:  C A F É S,  BA R S  U N D  R E STAU R A N T S
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Reportagen, Geschichten, Interviews.
Vom Sternerestaurant bis zum  aktuellen Szenetreff.
Faire, kompetente Kritiken.

Auch als E-Paper:
für Mobilgeräte, 
PC, Mac.

Erhältlich im Buchhandel 
und am Kiosk.

Der Gastroführer 
für München und Umland.

www.muenchner.de/delikatessen

@
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Welche Stiftungsformen gibt es und welche ist für
mich die Richtige? Was sind die Vor- und Nachteile
einer Stiftung?� Welche rechtlichen und steuer-
rechtlichen Schritte muss ich bei einer Stiftungs-
gründung beachten? Sie haben Fragen über
Fragen und suchen einen Ausweg aus dem Para-
graphendschungel? Eine erste Orientierungshilfe
bietet Ihnen unsere Veranstaltung „Die Stiftung
rechtlich meistern!“

�

Veranstaltungsort:
IHK München und Oberbayern
Konferenzzone
Balanstraße 55, 81541 München 

VORTAG + PODIUMSDISKUSSION 17-19 Uhr

Die Stiftung rechtlich meistern!

IHK München und Oberbayern

Das Ronald McDonald Haus München am Deut-
schen Herzzentrum öffnet seine Türen und freut
sich auf viele interessierte Besucher. Informieren
Sie sich und schauen Sie den ehrenamtlichen 
Mitarbeitern über die Schultern, während diese
das wöchentliche Verwöhn-Abendessen für die
im Haus lebenden Familien zubereiten. Nutzen 
Sie die Gelegenheit zum Austausch und erfahren
Sie bei Hausführungen mehr über die Arbeit der
Stiftung vor Ort und wie auch Sie sich einbringen
können. Seien Sie unser Gast!�

Veranstaltungsort:
Ronald McDonald Haus München am
Deutschen Herzzentrum
Lazarettstraße 40, 80636 München 
Info unter: 089 / 1 89 50 70

TAG DER OFFENEN TÜR 17-21 Uhr

Verwöhn-Abendessen und Informatives im Ronald
McDonald Haus München am Deutschen Herzzentrum 

McDonald’s Kinderhilfe Stiftung

Die Stiftung zum Mitmachen. Lernen Sie die 
BürgerStiftung München kennen und die vielen
Menschen, die mit ihr verbunden sind. 
Erleben Sie, was mit originellen Ideen, zahlreichen
Kontakten und bürgerschaftlichem Engagement
alles auf die Beine gestellt werden kann. 
Ausführliches Programm unter: 
www.buergerstiftung-muenchen.de.

�

Anmeldung bis 17. März unter: 
buero@buergerstiftung.de
Veranstaltungsort:
Ratstrinkstube Neues Rathaus 
der Stadt München, Marienplatz

GESELLIGE ABENDVERANSTALTUNG 17-21 Uhr

Jahresempfang der BürgerStiftung München

BürgerStiftung München

Filme können, wie kaum ein anderes Medium,
Emotionen schaffen und transportieren. Dies 
ist auch für Stiftungen ein wichtiger Aspekt. 
Wie kann man das Thema Stiftungsfilm angehen?
Wann macht ein Stiftungsfilm wirklich Sinn? 
Wie entwickelt man ein stimmiges Konzept? 
Anke Olesch und ihr Team, werden gemeinsam
mit der Deutschen Kinderrheuma-Stiftung das
Thema beleuchten.

Veranstaltungsort:
e+p films Commercial 
Filmproduktion GmbH
Schellingstraße 109a 
80798 München

VORTRAG 17.30 Uhr

Stiftung goes Film

Deutsche Kinderrheuma-Stiftung

Wenn es Frühling wird, freuen sich die Kartoffeln
überall auf der Welt und werden ganz munter.
Und dann erzählen sie abenteuerliche Geschich-
ten von damals (von vor Hunderten von Jahren), 
jammern über den Stress von heute und träumen
von tollen Reisen und Karrieren, die sie vielleicht
in Zukunft machen werden … 

�

Veranstaltungsort:
Das Kartoffelmuseum im ECKhaus
Grafinger Straße 2
81671 München

FÜHRUNG 16-17.30 Uhr

Expedition ins Reich der Kartoffel – 
ein Familienprogramm

Stiftung Otto Eckart

Was tun mit einem Künstlernachlass? Diese Frage
stellt sich für die Stiftung der Münchner Malerin
Magda Bittner-Simmet (1916 – 2008). Eine
Antwort ist die Umwandlung des Wohn ateliers 
in ein Ateliermuseum. Erleben Sie dort in authen-
tischer Atmosphäre die Zeit der Wirtschafts -
wunderjahre und entdecken Sie bei einer Führung
historisch interessante Originalobjekte, aber auch
kuriose Fundstücke aus dem Nachlass einer faszi-
nierenden Frauengestalt. Eine Schatzkammer 
voller Geschichte und Geschichten! 

Anmeldung unter: 089 / 3 61 52 95 
oder info@mbs-stiftung.de
Veranstaltungsort:
Magda Bittner-Simmet Stiftung 
Schwedenstraße 54, 80805 München

GESPRÄCH 17.00 Uhr

Wohin mit Magda? – 
Museums- und Stiftungsarbeit konkret

Magda Bittner-Simmet Stiftung
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Das Stadtarchiv bildet als „Gedächtnis der Stadt“
die Schnittstelle zwischen Vergangenheit und 
Zukunft. Dr. Andreas Heusler vom Direktorium 
des Münchner Stadtarchivs bietet einen kurzen
historischen Rückblick auf die jüdische Geschichte
Münchens. Anschließend stellt das berühmte
Klezmer-Duo „Die Shtetlmusikanten“ mit Andreas
Arnold (Klarinette) und Ecco Meineke (Gitarre/
Moderation) jene bewegende Musik vor, die dem
Herzen, dem osteuropäischen „Soul“ der aschkena si -
schen Juden, entsprungen ist. (Spenden erbeten)

Anm. bis 19. März: 089 / 45 47 50 04
oder muenchen@gute-tat.de  (max. 120 P.)
Veranstaltungsort:
Stadtarchiv München (Rotunde)
Winzererstraße 68, 80797 München

KURZVORTRAG + KONZERT 17.30 Uhr

Benefiz-Veranstaltung zugunsten 
der Stiftung Gute-Tat.de

Stiftung Gute-Tat.de

Die Bayerische Theaterakademie August Everding,
größte Ausbildungsstätte für Bühnenberufe in
Deutschland und Partner der Stiftung, zeigt das
Musical „Vier Hochzeiten und ein Musical“ zum
Sonderpreis. In der Inszenierung des Studien-
gangs Musical unter der Leitung von Frau Prof.
Larsen spielt Sampaguita Mönck, Stipendiatin der
Stiftung, die Rolle der beschwipsten Anstands-
dame. Den Musicalbesuch bereichern eine Werk-
einführung, ein kurzer Kantinenbesuch und die
selten gewährte Teilnahme am Soundcheck.

Anmeldung unter: 089 / 96 01 55 45
oder info@richard-stury-stiftung.de 
Eintritt: € 10,– Treffpunkt:
Prinzregententheater (Haupteingang)
Prinzregentenplatz 12, 81675 München

MUSICAL + EINFÜHRUNG 17- ca. 21.30 Uhr

Vier Hochzeiten und ein Musical

Richard Stury Stiftung

Mit dem Münchner Rokoko entwickelte sich im
18. Jahrhundert eine einmalige Blütezeit bayeri-
scher Kunst, die auch in internationaler Perspek-
tive beispiellos ist. In den Kunstwerken trifft
heiliger Ernst auf irdische, spielerische Leichtig-
keit. Die Führung wird von einem der Kuratoren
durchgeführt, die an der Konzeption und Organi-
sation beteiligt waren. Sie bietet einen abwechs-
lungsreichen Rundgang durch die Ausstellung und
interessante Einblicke in die Welt des Münchner
Rokoko.�

Eintritt: € 7,- zzgl. des Eintrittspreises in
die Ausstellung, Karten ab 17.30 Uhr.
Max. 20 Personen. Veranstaltungsort:
Kunsthalle der Hypo-Kulturstiftung 
Theatinerstraße 8, 80333 München

FÜHRUNG 18.30 Uhr

Kuratorenführung durch die Ausstellung – „Mit Leib
und Seele. Münchner Rokoko von Asam bis Günther“

Hypo-Kulturstiftung

Sie ist vor allem 
Herzenssache.
Stiftungen sind wichtige Impulsgeber in 
unserer Gesellschaft – ein Beispiel dafür, 
was persönliches Engagement bewirken 
kann. Damit es Bestand hat, unterstützen 
Sie unsere Spezialisten von Beginn an 
mit fundierten Analysen und Empfeh-
lungen, die den Erfolg Ihres Stiftungs-
vermögens dauerhaft sichern helfen. 

Mehr Infos unter hvb.de/stiftungen

HVB Stiftungsakademie am 26. März 2015 im HVB Forum
Melden Sie sich noch heute unter www.hvb.de/stiftungsakademie an.

Gute Stiftungsberatung 
richtet sich nicht nur 
nach Zahlen.

      11:45
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Stiftungen sind Impulsgeber gesellschaftlichen
Wandels. Doch neben der Zukunft haben sie auch
die Vergangenheit im Blick, weil sie, indem sie lang-
fristig dem Gemeinwohl dienen, Werte unseres
gemeinschaftlichen Zusammenlebens bewahren.
Der Vortrag und die Podiumsdiskussion beleuchten
aktuelle Herausforderungen unserer Zivilgesell-
schaft und gehen der Frage nach, wie es Stiftungen
gelingt, Zukunft zu gestalten, während sie Traditio -
nelles bewahren. Anschließend: Get-together.�

Anm. bis 12. März: 0201 / 8 40 11 68 
oder dsz-info@stifterverband.de 
Veranstaltungsort: Senatssaal 
Bayerischer Landtag, Maximilianeum
Max-Planck-Straße 1, 81675 München

VORTRAG + PODIUMSDISKUSSION 19.30 Uhr

Vorwärts gehen – Vergangenes verstehen: 
Stiftungen als Innovatoren und Wertespeicher

DSZ – Deutsches Stiftungszentrum 
im Stifterverband für die Deutsche Wissenschaft

Was bewegt eine Unternehmerin, sich sozial zu
engagieren – nicht kurzfristig und öffentlichkeits-
wirksam, sondern nachhaltig und im Hintergrund?
Gabriele Quandt, Mitgründerin und Vorstands -
mitglied von Childen for a better World e. V., 
Vorsitzende der Freunde der Nationalgalerie,
Sprecherin der Gesellschafterversammlung der
Harald Quandt Holding im Gespräch mit Claudia
Lamprecht.

Anmeldung unter: 089 / 1 78 45 20 
oder IlonkaErlenbach@aol.com 
Veranstaltungsort:
BLLV, Bavariaring 37
80336 Mu� nchen

KAMINGESPRÄCH 19 Uhr

Von Angesicht zu Angesicht

Münchner Stiftungskreis

Dr. phil. Christoph Quarch nimmt Sie mit auf eine
geistige Reise zu den Quellen der abendländi-
schen Kultur. Er erläutert, warum die Weltweisheit
der alten Griechen gerade für das krisengeschüt-
telte Europa von heute von ungebrochener 
Aktualität ist: ihre Begeisterung für alles Maßvolle
ebenso wie ihre Antwort auf die Frage nach dem
Maß aller Dinge. Dr. phil. Christoph Quarch ist 
Philosoph und Autor zahlreicher Bücher und 
Medienbeiträge sowie Gründer und Heraus geber
der Zeitschrift „Wir – Menschen im Wandel“.

Anm. unter: 089 / 23 95 20 24 oder 
desiree.goltermann@donner-reuschel.de 
Veranstaltungsort:
Bankhaus DONNER & REUSCHEL
Friedrichstraße 18, 80801 München

VORTRAG 19 Uhr

Das Beste ist das Maß! – Was dem Leben und der
Gesellschaft in Krisenzeiten Orientierung gibt

DONNER & REUSCHEL–Privatbank seit 1798

Die Vorständin der Rid Stiftung, Michaela
Pichlbauer, stellt das Azubi College vor: Kaut-Bul-
linger, Kustermann und BETTENRID blicken jeweils
auf eine einzigartige Unternehmenshistorie zu-
rück. Diese Traditionshäuser haben zum ersten
Mal in der Münchner Einzelhandelsgeschichte das
gemeinsame Projekt Azubi College gestartet. Bei
der unternehmensübergreifenden Ausbildung
geht es um Themen wie Persönlichkeitsentwick-
lung, aber auch Nachwuchsförderung durch 
Kooperation in München. Lassen Sie sich anstiften!�

Anmeldung bis 20. März unter: 
info@ridstiftung.de 
Veranstaltungsort:
BETTENRID, Neuhauser Straße 12 
1. Stock, Kaffeebar

ERLEBNISVORTRAG 19 Uhr

Azubi College der drei Münchner Traditionsunternehmen
Kustermann, Kaut-Bullinger und BETTENRID 

Günther Rid Stiftung f. d. bayer. Einzelhandel

Pioneer Investments ist ein Markenname der Unternehmensgruppe Pioneer Global Asset Management S.p.A.

Erfahren Sie mehr: 0800.888.1928
www.pioneerinvestments.de

Wer auf Erfolgskurs bleiben möchte, muss 
eine neue Richtung einschlagen. Als globale 
Investmentgesellscha�  bieten wir Ihnen auch 
im aktuellen Niedrigzinsumfeld nachhaltige 
und ertragsstarke Portfoliolösungen und 
sorgen so für Rückenwind für Ihre Sti� ung.

Ertrag in Sicht
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Gemälde, Skulpturen, Fotografien oder Classic
Cars – Wie baut man gezielt eine Sammlung auf?
Wie lässt sich ihr Wert ermitteln und die Qualität
nachhaltig sichern? Und welche Trends und Me-
chanismen bestimmen künftig den Kunstmarkt?
Wann lohnt sich eine Kunststiftung und wie wird
diese gemeinnützig? Erfahrene Kunst- und
Rechtsexperten beantworten diese und Ihre wei-
teren Fragen. Eine exklusive Führung durch die
Ausstellung„Münchner Rokoko“ in der Kunsthalle
München rundet die Veranstaltung ab.

VORTRAG + KUNSTFÜHRUNG 16 Uhr

Meine Sammlung als Stiftung?

HypoVereinsbank Private Banking

Substanzerhalt, Inflationsausgleich, Diversifika-
tion: Für Sachwerte im Stiftungsvermögen lassen
sich gute Argumente finden. Doch um direkt in
Immobilien oder Infrastruktur zu investieren, fehlt
den meisten Stiftungen das Kapital. Sind Beteili-
gungen in Form geschlossener Sachwertefonds
eine gangbare Alternative? Welche Beteiligungen
sind für meine Stiftung geeignet? – Der Workshop
stellt den rechtlichen, steuerlichen und ökonomi-
schen Rahmen einer Anlageentscheidung praxis-
nah dar. Gemeinsam mit der WealthCap.

WORKSHOP 16 Uhr

Die Sachwert-Beteiligung in der Stiftungspraxis

Rödl&Partner

Stiftungsvermögen renditeträchtig und zugleich
risikoarm anzulegen, stellt im aktuellen Niedrig-
zinsumfeld eine große Herausforderung für 
Stiftungsvorstände dar. Wer heute die benötigte
Mindestrendite erzielen möchte, muss Risiken ein-
gehen. Bestimmte Risiken sind nur unerwünscht,
andere haftungsrelevant und viele werden einfach
übersehen. Der Workshop von PSP im Rahmen der
HVB Stiftungsakademie gibt wichtige Hinweise
für Praktiker zur Früherkennung, Vorsorge und
Minimierung häufiger Risiken.

WORKSHOP 16 Uhr

Anlage von Stiftungskapital: 
10 versteckte Risiken

Peters, Schönberger & Partner
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Viel beneidet, aber nicht immer beneidenswert
sind Stiftungen mit Immobilienvermögen. –
Schon die Einbringung wirft zahlreiche steuerli-
che Fragen auf. Später beschäftigt die Darstellung
des Vermögenserhalts trotz Abschreibungen 
viele Stiftungsvorstände. Hinzu kommen die Er-
mittlung des künftigen Sanierungsbedarfs sowie
die Planung und Finanzierung der Sanierungs-
maßnahmen. Hier gilt es, den Überblick zu be -
wahren. Rechts- und Immobilienspezialist Peter
Fabry gibt Praxishinweise.

VORTRAG + FALLSTUDIE 16 Uhr

Die Immobilie in der Stiftung

Luther Rechtsanwaltsgesellschaft mbH

Die Zahl der Stiftungen steigt weiter. Doch nicht
jede erfüllt die Erwartungen ihres Stifters. Die
Kunst des Stiftens besteht darin, auch ohne eigene
Erfahrung die juristischen und ökonomischen
Weichen vorausschauend richtig zu stellen. Im
Workshop erstellen Profis gemeinsam mit Ihnen
eine Beispielsatzung und eine ökonomische Trag-
fähigkeitsrechnung. Kommen Sie mit anderen 
Stiftern ins Gespräch und erhalten Sie Einblick in
aktuelle Stiftungstrends.

WORKSHOP 16 Uhr

Bin ich ein Stifter?

HypoVereinsbank Private Banking / 
Haus des Stiftens gGmbH

Folgende Angebote finden gesammelt
im HVB Forum statt. 
Aktuelles Programm unter:
www.hvb.de/stiftungsakademie

Anmeldung bis 20. März unter: 
hvb-stiftungsakademie@unicredit.de 
oder per Fax: 089 / 37 83 32 41 81
Telefonische Rückfragen an: 
Dr. Stefan Fritz, Tel.: 089 / 37 82 41 81 �

HVB Stiftungsakademie
im HVB Forum, Kardinal-Faulhaber-Straße 1

16- ca. 20.30 Uhr (Einlass 15 Uhr, Eröffnung 15.30 Uhr)
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Das Stiftungswesen galt in der Vergangenheit als
„Motor des Dritten Sektors“. Doch aufgrund der
sinkenden Kapitalerträge lässt die Schubkraft die-
ses Motors nach. Wie wird sich das Kapitalmarkt-
umfeld mittelfristig entwickeln und welchen
Einfluss hat dies auf das Stiftungssegment?
Zwingt die Zinssituation die Stiftungen dazu, ihr
Geschäftsmodell zu ändern, oder gibt es andere
Optionen? Hochkarätige Fachleute aus dem 
Finanz- und dem Stiftungswesen diskutieren mit
Ihnen die Zukunft der Stiftungen.

PODIUMSDISKUSSION 18.30 Uhr

Die Zukunft der Stiftungen

HypoVereinsbank Private Banking

Bei der Stiftung bedingen sich gute Rechts- und
Finanzberatung gegenseitig: Von einer durch-
dachten Vermögensklausel in der Satzung hängt
das spätere Finanzmanagement ab. An die Ver -
mögensverwaltung knüpfen sich wiederum zahl-
reiche juristische Fragen – bis hin zur Haftung.
Aktuelle Gestaltungsfragen, die korrekte Delega-
tion der Anlageentscheidungen und der Schutz
vor Haftungsrisiken sind Gegenstand dieses 
Workshops, der sich in erster Linie an Profis der
rechts- und steuerberatenden Berufe richtet.

WORKSHOP + DISKUSSION 17 Uhr

Schnittstellen zwischen Rechts- und Finanzberatung
für Stiftungen

HypoVereinsbank Private Banking

Donnerstag 26. März im HVB Forum Kardinal-Faulhaber-Straße 1124

Bei immer mehr gemeinnützigen Projekten stellt
sich die Frage, wie die steigenden Kosten dauer-
haft gedeckt werden können. Während das klassi-
sche Spendenvolumen und die Förderung der
öffentlichen Hand in der Regel kaum wachsen,
sinken die zukünftigen Einnahmen der Stiftungen
aufgrund der Zinsentwicklung erheblich. Mit dem
Plan B wird ein neues Konzept vorgestellt, wie es
Stiftungen und Non-Profits gelingen kann, zusätz-
liche Stifter, Förderer und Erblasser zu gewinnen.

VORTRAG + DISKUSSION 17 Uhr

Plan B für Stiftungen: Partner statt Spender

Haus des Stiftens gGmbH

Viele wollen es – die Frage ist nur: wie? Investieren
im Einklang mit dem Stiftungszweck oder sogar als
Beitrag zur Zweckverwirklichung. Wie entsteht eine
nachhaltige Anlagestrategie, die zur Stiftung passt?
Wie lässt sie sich mit vertretbarem Aufwand umset-
zen und steuern? Welche Risiken sind zu beachten?
– Der Fondsmanager eines globalen Ökologiefonds
und der Leiter der Nachhaltigkeitsratingagentur
oekom research AG lassen sich bei ihrer Arbeit über die
Schulter schauen und geben wertvolle Praxistipps. 

WERKSTATTGESPRÄCH 17 Uhr

Nachhaltige Vermögensanlage in der Praxis

Pioneer Investments 
Kapitalanlagegesellschaft mbH

Sind keine Erben in Sicht, wird oft an eine Stiftung
gedacht. Und auch in anderen Fällen kann sie die
Lösung sein. Mit ihr können Sie Privatvermögen
und Unternehmen langfristig sichern: vor unge-
eigneten Erben, vor einer Zersplitterung im Erb-
gang, vor Pflichtteilsansprüchen, vor dem Risiko
einer Scheidung. Sie können Ihre Familie über Ge-
nerationen versorgen. Sie können gemeinnützige
Zwecke verfolgen und Erbschaftsteuern vermei-
den. Erfahren Sie mehr über diese und andere
Möglichkeiten einer Stiftung!

VORTRAG + DISKUSSION 17 Uhr

Die Stiftung als Nachfolgelösung

Noerr LLP

 

DIE STIFTUNG 
ALS NACHFOLGELÖSUNG

26. März 2015 | 17:00 Uhr
HVB  Forum | Kardinal-Faulhaber-Straße 1 | München
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Veranstaltung S. 16, 34, 54

Annette und Wolfgang 
Döbrich-Stiftung Zentralamerika

gilt als Hinterhof
der USA. Dort häufen sich die sozialen Herausforde-
rungen: Armut, Jugendbanden, Drogen etc. Die 
Privatisierung des Bildungswesens lässt bedürftigen
Kindern und Jugendlichen keine Chance. Die 2004
gegründete kirchliche Stiftung ermöglicht eine Aus-
bildung durch Stipendien.

Traubinger-Moos-Weg 4

82340 Feldafing

T: 08157 / 60 91 34

wolfgang@doebrich-stiftung.de

www.doebrich-stiftung.de
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Veranstaltung S. 16, 34, 56, 95

ADAC Stiftung 
„Gelber Engel“ gGmbH

Die Stiftung unterstützt Unfallpräventionsprojekte
für Kinder und Jugendliche, fördert Unfallforschungs-
projekte an Hochschulen und hilft bedürftigen
Menschen, die nach einem Unfall in Not geraten
sind. Das zentrale Anliegen der Stiftung ist es, den
Schutz und die Sicherheit im Straßenverkehr zu 
erhöhen.

Hansastraße 19

80686 München

T: 089 / 76 76 67 58 

stiftung@adac.de

www.adac.de/stiftung 

A

Veranstaltung S. 83, 99, 115

Alexander Tutsek-Stiftung

Die Stiftung
fördert Kunst
und Wissen-
schaft. 
Arbeitsfelder
sind die Förderung von Künstlerinnen und Künst-
lern sowie der Aufbau einer hochrangigen Samm-
lung von zeitgenössischem Glas und Fotografie. 
Im Bereich Wissenschaft werden spezielle Teil -
disziplinen im Ingenieurwesen und interdisziplinäre
Projekte unterstützt.

Karl-Theodor-Straße 27

80803 München

T: 089 / 34 38 56

info@atstiftung.de

www.atstiftung.de

Veranstaltung S. 16, 34

Argula-von-Grumbach-
Stiftung der Evangelisch-Lutherischen 
Kirche in Bayern

Die Argula-von-Grumbach-Stiftung fördert die Gleich-
stellung von Mann und Frau in der Evangelisch-
Lutherischen Kirche in Bayern. Sie will die Auseinander-
setzung mit Geschlechterfragen im gesellschaftlichen
und kirchlichen Kontext unterstützen, besonders
durch Ausschreibung eines Preises.

Postfach 200751

80007 München

T: 089 / 5 59 54 22

www.bayern-evangelisch.de/was-uns-

traegt/frauen-und-reformation.php

Veranstaltung S. 86, 110

Anneliese Senger Stiftung 

Die Anneliese Senger
Stiftung wurde 2006 in
München als gemein-
nützige Stiftung errich-
tet. Der Stiftungszweck
umfasst zwei Bereiche,
zum einen die Unterstützung bedürftiger Kinder und
Jugendlicher und zum anderen, sich um das Werk des
Bildhauers Maximilian von Widnmann (1812-1895) zu
kümmern, sein Andenken zu wahren und seinen
künstlerischen Nachlass zu sichern.

Brienner Straße 11

80333 München

T: 089 / 5 42 73 00

info@senger-stiftung.de

www.senger-stiftung.de

Veranstaltung S. 16, 34, 45

Albert-Schweitzer-Familien-
werk Bayern Stiftung

Das Familienwerk unter-
hält Kinderdorfhäuser,
Kleinheime und Erzie-
hungsstellen für Kinder
und Jugendliche, die nicht
bei ihren Eltern aufwach-
sen können. Sie haben
traumatische Erfahrungen
mit Gewalt, Missbrauch, Vernachlässigung und 
Verwahrlosung gemacht und finden hier ein neues,
sicheres Zuhause.

Haus des Stiftens

Landshuter Allee 11, 80637 München

T: 089 / 7 44 20 09 89

birgit.thierer@albert-schweitzer.org

www.albert-schweitzer.org

B

Veranstaltung S. 16, 32, 34, 102

Barbos – Stiftung 
zur kreativen Entwicklungsförderung 
von Kindern und Jugendlichen 

Die Stiftung wurde
2007 von Barbara
Osterwald gegründet.
Sie betreut Kinder und
Jugendliche mit Verhal-
tensauffälligkeiten mit
kunsttherapeutischen
Methoden, insbesondere mit der Arbeit am Ton-
feld®. Die Stiftung arbeitet in Kindergärten, Kitas,
Förder- und Grundschulen, in Jugendzentren in so-
zialen Brennpunkten in München und bayernweit.

Giselherstraße 16

80804 München

T: 089 / 3 00 35 25

info@barbos-stiftung.de

www.barbos-stiftung.de

Veranstaltung S. 66, 74, 87

Baudenkmal-Stiftung 
München

Die Baudenkmal-
Stiftung München,
2009 gegründet, ist
eine Treuhandstif-
tung in der Deut-
schen Stiftung
Denkmalschutz
(DSD). Sie unterstützt die Sanierung, Restaurierung,
Erhaltung und Pflege von ausgewählten Denkmä-
lern im Raum München, derzeit die Arbeiten in der
Theatinerkirche und am Hofgartentor.

Seitnerstraße 37

82049 Pullach

mail-vtaysen@web.de

www.muenchen.denkmalschutz.de
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Veranstaltung S. 16, 34

BayWa Stiftung

Seit 1998 fördert die
Stiftung national und
international langfris-
tige Bildungsprojekte
rund um gesunde 
Ernährung und den
verantwortungsvollen Umgang mit der Natur und
ihren Ressourcen. Gesellschaftliche und ökologische
Verantwortung zu übernehmen, ist seit Generatio-
nen in der Unternehmensgeschichte der BayWa AG
verankert.

Arabellastraße 4

81925 München

T: 089 / 92 22 27 01

stiftung@baywa.de 

www.baywastiftung.de

Veranstaltung S. 87

BERNHARD BORST STIFTUNG

Die Stiftung verfolgt aus-
schließlich mildtätige
Zwecke und ist selbstlos
tätig. Stiftungszweck ist
die Unterstützung be-
dürftiger Bildhauer und
Architekten. Daneben
werden gefördert: Absolventen der Hochschule
München, der Technischen Universität München,
der Akademie der Bildenden Künste München und
der Riemerschmid Wirtschaftsschule.

c/o Borst Immobilien GmbH & Co. KG

Dachauer Straße 140d, 80637 München

T: 089 / 15 30 15 

bernhard-borst-stiftung@borstei.de

www.borstei.de

www.borsteimuseum-muenchen.de

Veranstaltung S. 110

Bertha-Koempel-Stiftung

Zweck der Stiftung ist die Förderung von Kunst 
und Kultur. Stipendiaten aus aller Welt werden in
kulturelle Projekte der Landeshauptstadt München
und ihrer Kooperationspartner eingebunden. Die
Projekte intensivieren den Künstleraustausch und
unterstützen die Schaffung eines internationalen
Kulturnetzwerkes.

c/o Landeshauptstadt München 

Kulturreferat, Karin Sommer

Burgstraße 4, 80331 München

T: 089 / 23 32 87 18

villawaldberta@muenchen.de

www.villa-waldberta.de

Veranstaltung S. 112

Bayerische Landesstiftung

Die 1972 gegründete Bayerische Landesstiftung 
fördert im kulturellen Bereich vor allem bauliche
Maßnahmen der Denkmalpflege und der nicht-
staatlichen Museen, im sozialen Bereich Bau -
projekte der Alten- und Behindertenhilfe.
Außerdem wird jährlich ein Kultur-, Sozial- und 
Umweltpreis vergeben. 

Alter Hof 2

80331 München

T: 089 / 2 32 41 66

landesstiftung@bls.bayern.de

www.bls.bayern.de

Veranstaltung S. 16, 34, 64

Bayerischer 
Naturschutzfonds

Der Bayerische Naturschutzfonds fördert Maßnah-
men zur Pflege und zur Entwicklung von Natur und
Landschaft in Bayern. Alle 2 Jahre lobt der Fonds
den Bayerischen Biodiversitätspreis aus. Die Möglich-
keiten des kreativen Naturschutzes sind vielfältig,
und auch Sie können dazu beitragen, die bayerische
Kulturlandschaft mit ihrer Artenvielfalt zu erhalten.

Rosenkavalierplatz 2

81925 München 

T: 089 / 92 14 22 35

naturschutzfonds@stmuv.bayern.de

www.naturschutzfonds.bayern.de

Veranstaltung S. 16, 34, 57

Bayerische Multiple 
Sklerose-Stiftung

Multiple Sklerose ist auch bekannt als die Krankheit
mit den 1.000 Gesichtern. Völlig unvorhersehbar ist
der Verlauf. Seit 1997 steht die Bayerische Multiple
Sklerose-Stiftung Betroffenen in jeder Situation zur
Seite – finanziell oder mittels der Unterstützung des
DMSG Landesverbandes Bayern.

St.-Jakobs-Platz 12

80331 München

T: 089 / 2 36 64 10

bmst@dmsg-bayern.de

www.dmsg-bayern.de

BAYERISCHE 
MULTIPLE SKLEROSE 
STIFTUNG

Veranstaltung S. 16, 21, 34, 39

BFV-Sozialstiftung

Erklärtes Ziel der
im Mai 2012 
gegründeten 
Stiftung ist die
Förderung der
BFV-Fußballfamilie in Bayern und v.a. die Zusam-
menarbeit mit dem Partnerprojekt in Mosambik.
Durch die Unterstützung mit finanziellen und Sach-
mitteln will die Stiftung in den Bereichen Bildung,
Gesundheit und Integration einen sozialen Beitrag
leisten. 

Brienner Straße 50

80333 München

T: 089 / 5 42 77 08 07

info@bfv-sozialstiftung.de

www.bfv-sozialstiftung.de

Veranstaltung S. 16, 34, 104

Bayerische Evangelische
Umweltstiftung 
„der Schöpfung zuliebe“

Die Evangelische Kirche
betrachtet die Bewahrung
der natürlichen Lebens-
grundlagen auch als eine
Sache des Glaubens. Sie
hat deshalb den Arbeits-
bereich Umwelt- und Kli-
maverantwortung weiter ausgebaut. Mit der
Umweltstiftung möchte sie dessen Finanzierung 
ein Stück weit vom Kirchensteueraufkommen 
unabhängig machen.

Marsstraße 19, 80335 München

T: 089 / 88 98 35 34 oder 5 59 56 11 

schoepfung-bewahren-konkret@elkb.de

www.schoepfung-bewahren-konkret.de
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Veranstaltung S. 16, 23, 34, 41

Blindeninstitutsstiftung 

Das BIM bietet neben
mobilen sonderpädago-
gischen Angeboten wie
der Unterstützung inklu-
siv beschulter Kinder
oder der Frühförderung,
insbesondere schulische
und therapeutische
Lern- und Lebens perspektiven für sehbehinderte
und blinde Kinder und Jugendliche mit weiterem
Förderbedarf.

Romanstraße 12

80639 München

T: 089 / 1 67 81 20

muenchen@blindeninstitut.de 

Veranstaltung S. 16, 25, 34, 44, 82, 94

BMW Stiftung 
Herbert Quandt

Die Stiftung ermutigt Menschen, sich für das Ge-
meinwohl zu engagieren und ihre Fähigkeiten 
für die Lösung gesellschaftlicher Probleme und
die Vertiefung des globalen Dialogs zu nutzen. 
Sie arbeitet mit Partnern aus Politik, Wirtschaft
und Medien, mit Think Tanks, Sozialunternehmern
und gemeinnützigen Organisationen zusammen.

Praterinsel 4

80538 München

T: 089 / 38 21 16 30

info@bmw-stiftung.de

www.bmw-stiftung.de

Veranstaltung S. 16, 34

Clarissa & Michael Käfer
Stiftung

Die Clarissa & Michael
Käfer Stiftung  unter-
stützt hilfsbedürftige,
insbesondere ältere
Menschen in München
und Umgebung. 
Derzeit hilft die Stiftung den Alten- & Servicezentren
bei den Mittagstischen, einer Tagesstätte für Demenz-
kranke mit Mitteln für die Angebotserweiterung
und unterstützt den Verein vom heiligen Benedikt
Labre, der sich liebevoll um Obdachlose kümmert.

Heimstettener Straße 1 

85599 Parsdorf

T: 089 / 4 16 82 15

info@kaefer-stiftung.de

www.cm-kaeferstiftung.de

Veranstaltung S. 16, 28, 34

Cleven-Stiftung 

Die Cleven-Stiftung wurde 2004 in der Schweiz und
2009 in Deutschland gegründet. Ihr wichtigstes 
Anliegen, die Gesundheits- und Bewegungsförde-
rung im Kindesalter, wird mit dem selbst initiierten
Projekt «fit4future» an bundesweit ca. 600 Grund-
und Förderschulen mit rund 170.000 Kindern um-
gesetzt. 

Infanteriestraße 19/6

80797 München

T: 089 / 99 27 55 93

mail@cleven-stiftung.com

www.cleven-stiftung.com

www.fit-4-future.de

Veranstaltung S. 93

Cura Placida – Children's
Cancer Research Foundation

Hauptziel der Stiftung
ist die Förderung der
universitären Erfor-
schung von sanften
und individualisierten
Heilverfahren bei kind-
lichen Krebserkran-
kungen.  Ziel dieser Heilverfahren ist eine
schonende Behandlung und die Vermeidung 
von unerwünschten Langzeitwirkungen 
(Cura Placida = sanfte Heilung).

Nikolausstraße 27

82335 Berg

T: 08151 / 97 02 07

office@curaplacida.org

www.curaplacida.org

Veranstaltung S. 76, 77, 99, 107

Christophorus Hospiz 
Stiftung München

Die Stiftung fördert die
Versorgung schwerst-
kranker Menschen in
München, damit diese 
zu Hause sterben oder
ihre letzte Lebensphase
im stationären Hospiz
verbringen können. Dazu gehören auch die Trauer-
begleitung, die Ausbildung von ehrenamtlichen
Hospizhelferinnen und die Fortbildung für Fach -
personal in Palliative Care.

Effnerstraße 93

81925 München

stifterkreis@chv.org

www.chv.org/stifterkreis

Veranstaltung S. 24

Bürgerstiftung für den
Landkreis Fürstenfeldbruck

Die 1999 gegründete Bürgerstiftung fördert 
Jugend, Senioren, Kunst, Kultur, Natur und Umwelt.
Sie unterstützt das Ehrenamt, verwaltet Treuhand-
stiftungen und greift aktuelle gesellschaftsrelevante
Themen auf. So steigern 380 Stifter und 300 Zeit-
spender die Lebensqualität im Landkreis.

Leonhardplatz 2

82256 Fürstenfeldbruck

T: 08141 / 34 87 22

info@buergerstiftung-lkr-ffb.de

www.buergerstiftung-lkr-ffb.de

Veranstaltung S. 16, 34, 58, 113, 117

BürgerStiftung München

Die 2000 gegründete
Bürgerstiftung München
ist eine Plattform für 
engagierte Münchne -
 rinnen und Münchner,
die sich für ökologisch,
kulturell und sozial
nachhaltige Projekte in
München stark machen, mit Lebenserfahrung, be-
ruflichem KnowHow, Zeit und/oder finanziellem
Einsatz. 

Klenzestraße 37

80469 München

T: 089 / 20 23 81 11

buero@buergerstiftung-muenchen.de

www.buergerstiftung-muenchen.de
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Veranstaltung S. 66, 74, 87

Dr. Fritjof Regehr-Stiftung Die staatlich anerkannte Dr. Fritjof Regehr-Stiftung
sieht ihren Hauptzweck im Denkmalschutz im
Raum München. Die Familie des früh verstorbenen
Namensgebers möchte mit dieser Stiftung dessen
Liebe zur Stadt München und zur Epoche des Klassi-
zismus Gestalt verleihen.

Masurenstraße 8

81929 München 

T: 089 / 9 30 58 51

hofgarten.regehr@email.de

D

Veranstaltung S. 16, 32, 34, 117

Deutsche Kinderrheuma-
Stiftung

Die Stiftung wurde 1999 unter der Schirmherrschaft
von Rosi Mittermaier gegründet. Die Stiftung hat es
sich zur Aufgabe gemacht, die Lebenssituation und
Chancen rheumakranker Kinder zu verbessern und
ihnen dabei zu helfen, sich zu starken Persönlich -
keiten entwickeln zu können.

Türkenstraße 95

80799 München

T: 089 / 99 01 95 01

info@dkr-stiftung.de

www.kinder-rheumastiftung.de

Veranstaltung S. 16, 34, 106

Dagmar von Poschinger-
Hector Stiftung

Die Stiftung ist eine Förderstiftung zu Gunsten von
Handicap International. Die humanitäre Hilfsorgani-
sation ist der Experte in der Unterstützung von
Menschen mit Behinderung weltweit. Über 300 Pro-
jekte in rund 60 Ländern fördern deren Autonomie
und echte Integration in die Gesellschaft für ein auf-
rechtes Leben.

Haus des Stiftens

Landshuter Allee 11

80637 München

Veranstaltung S. 16, 20, 21, 24, 34, 38, 70

Dr. Rudolf und Christa 
Castringius 
Kinder- und Jugend-Stiftung München Kinder und Jugendliche brauchen eine Chance auf

Bildung, unabhängig von ihrer sozialen Herkunft.
Seit 2009 fördert die Stiftung Projekte und Initiati-
ven in München, die junge Menschen in sozialer Not
auf ihrem Bildungsweg wirkungsvoll unterstützen,
von der Sprachförderung und Hausaufgabenhilfe
bis hin zu Musikunterricht und Opernbesuch. 

Ruffiniallee 4, 82152 Planegg

T: 089 / 87 58 93 71

info@castringius-stiftung.de

www.castringius-stiftung-muenchen.de

Veranstaltung S. 16, 32, 34, 50, 60

Deutsche Kinder- und 
Jugendstiftung gGmbH

Die Deutsche Kinder- und Jugendstiftung (DKJS)
setzt sich für Bildungserfolg und gesellschaftliche
Teilhabe junger Menschen ein, bringt dafür Akteure
aus Staat, Wirtschaft, Praxis und Zivilgesellschaft zu-
sammen.

Tempelhofer Ufer 11

10963 Berlin

T: 030 / 2 57 67 60

info@dkjs.de

www.dkjs.de

Veranstaltung S. 16, 34

E.K. Frey/E. Werle-Stiftung 

Die Stiftung der Familie
Voigt ist nach den
Münchner Wissenschaft-
lern Frey und Werle be-
nannt, die um 1930 die
Regulierung des Blut-
drucks durch Kinine und
Kallikreine entdeckten.
Förderschwerpunkt ist die Erforschung dieser und
verwandter Mediatoren bei Gesunden und bei der
Entstehung kardiovaskulärer Krankheiten. 

Pettenkoferstraße 9

80336 München

T: 089 / 53 93 31

kreislaufinstitut@med.uni-muenchen.de

www.frey-werle-foundation.org

Veranstaltung S. 16, 25, 34, 44, 82

Eberhard von Kuenheim
Stiftung der BMW AG

Die Eberhard von Kuen-
heim Stiftung wurde von
der BMW AG gegründet.
Sie hat den Auftrag, un-
ternehmerisches Denken
und Handeln zu fördern –
über den wirtschaftlichen
Kontext hinaus. Unter
dem Motto freude am neu:wagen entwickelt, er-
probt oder begleitet sie neue Lösungsmodelle für
aktuelle gesellschaftliche Fragestellungen. 

Amiraplatz 3 / Luitpoldblock

80333 München

T: 089 / 38 22 25 01

kuenheim-stiftung@bmw.de

www.kuenheim-stiftung.de

Veranstaltung S. 64

Europäische Kulturstiftung
EUROPAMUSICALE

Ziel der Stiftung ist es, die
Vielfalt des musikalischen
Schaffens in Europa im
Rahmen von Festivals
und Konzerten jenseits
von Mainstream-
Programmen abzubilden.
Mit dem Festival EUROPAMUSICALE ermöglicht sie
einen kultureuropäischen Austausch und damit die
Pflege und Weiterentwicklung regionaler Kulturen
im europäischen Kontext. 

Leonrodstraße 68

80636 München 

T: 089 / 5 45 89 40

info@europamusicale.eu 

www.europamusicale.eu 

E
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Veranstaltung S. 16, 34, 57

Fritz Bender Stiftung

Die gemeinnützige Stiftung wurde 1986 von dem
Bauunternehmer Fritz Bender errichtet. Die Stiftung
fördert die medizinische Forschung im Bereich der
Immunologie, unterstützt bedürftige Handwerker
bei immunologischen Erkrankungen und verleiht
jährlich den Fritz Bender Baupreis für biologisches
Bauen.

Schleißheimer Straße 371

80935 München

T: 089 / 35 73 66 13

dietmar-heinik@fritz-bender-stiftung.de

www.fritz-bender-stiftung.de

Veranstaltung S. 65, 77, 94, 108

Friedrich-Naumann-
Stiftung für die Freiheit / 
Thomas-Dehler-Stiftung

Die Friedrich-Naumann-
Stiftung für die Freiheit
betreibt liberale Bildungs-
arbeit in Bayern in Koope-
ration mit der Thomas-Dehler-Stiftung. Inhaltliche
Schwerpunkte bilden dabei Fragen zur Gesell-
schafts- und Sozialpolitik, zu Wirtschaft und 
Bildung, zu Rechtsstaat und zu Menschenrechten. 

Rosenheimer Straße 145c

81671 München, T: 089 / 18 31 84

muenchen@freiheit.org

www.muenchen.freiheit.org

Das liberale Bildungswerk in Bayern

Veranstaltung S. 16, 34, 51

filia.die frauenstiftung filia.die frauenstiftung
ist die einzige Stiftung
Deutschlands, die
weltweit Frauenprojekte fördert. 2001 von neun
Frauen gegründet, wird die Gemeinschaftsstiftung
2014 von zahlreichen Förderinnen, Spenderinnen
und Stifterinnen getragen.„Freiheit von Gewalt“
und „Partizipation“ sind die Förderthemen.

Alte Königstraße 18

22767 Hamburg 

T: 040 / 3 80 38 19 90

info@filia-frauenstiftung.de 

www.filia-frauenstiftung.de  

Veranstaltung S. 16, 34, 100

FortSchritt Stiftung

Die FortSchritt Stif-
tung wurde 2003 von
Peter Graf von Quadt
gegründet. Sie fördert
die Belange von 
Menschen die körper-
lich/geistig behindert
oder erkrankt sind.
Der ganzheitliche Ansatz der Konduktiven Förde-
rung nach Petö befähigt individuell, durch Aufbau
motorischer und kognitiver Kompetenzen.

Ferdinand-von-Miller-Straße 14

82343 Niederpöcking

T: 08151 / 9 16 94 90

peter.v.quadt@fortschritt-starnberg.de

www.fortschritt-stiftung.de

Veranstaltung S. 16, 34, 96, 120

Günther Rid Stiftung 
für den bayerischen
Einzelhandel Die Günther Rid Stiftung, Gesellschafterin der 

BETTENRID GmbH, fördert seit 25 Jahren den 
mittelständischen bayerischen Einzelhandel. 
Das Zukunftsthema e-commerce steht derzeit im
Fokus der Stiftungsarbeit, denn der mittelständi-
sche Einzelhandel ist das Rückgrat unserer Wirt-
schaft und unserer Städte.

Theatinerstraße 47, 80333 München

T: 089 / 21 10 12 03

info@ridstiftung.de

www.ridstiftung.de

Veranstaltung S. 67

Hans Sauer Stiftung

Die Hans Sauer
Stiftung fördert
Erfindungen und
Projekte, die 
erkennbare Ver-
besserungen für
die natürliche
Umwelt und die menschliche Gesundheit verspre-
chen. Daneben engagiert sich die Stiftung für eine 
kreativitätsfördernde, interdisziplinäre Wissens -
vernetzung.

Haus des Stiftens

Landshuter Allee 11

80637 München

T: 089 / 61 36 72 10

hss@hanssauerstiftung.de

www.hanssauerstiftung.de

Veranstaltung S. 16, 34

Evangelische Stiftung 
Hospiz

Das Ziel der
Stiftung ist es,
die beste medi-
zinische Be-
handlung mit
würdiger Pflege
und seelsorgerlicher Begleitung auch am Lebens-
ende zu vereinen. Sie will für Sterbende genauso
wie für deren Angehörige und das Pflegepersonal
da sein. Gefördert werden Projekte mit protestanti-
schem Profil in Bayern.

Postfach 200751

80007 München

T: 089 / 5 59 53 60

www.evangelische-stiftung-hospiz.de

G
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Hanns-Seidel-Stiftung e. V.

Im Dienst von Demokratie, Frieden und Entwicklung
ist die CSU-nahe Stiftung in über 60 Ländern welt-
weit tätig. Als Begabtenförderungswerk unterstützt
die Hanns-Seidel-Stiftung den akademischen Nach-
wuchs mit Stipendien und bietet Veranstaltungen
zur politischen Bildung an.

Lazarettstraße 33

80636 München

T: 089 / 1 25 80

info@hss.de

www.hss.de 
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Horstmann-Stiftung 
Wissenschaft und Bildung in der Umwelt

Die Horstmann-
Stiftung fördert
Wissenschaft 
und Forschung,
Bildung und 
Erziehung sowie den Umwelt- und den Land-
schaftsschutz. Seit ihrer Gründung im Jahr 1990
wurden über 100 Projekte in diesen Bereichen ge-
fördert und in die Praxis umgesetzt. Ein bedeuten-
der Schwerpunkt der Stiftung sind regionale und
internationale Kooperationsprojekte. 

F.W. Raiffeisenstraße 1

5061 Elsbethen / Austria

T: +43 (0) 662 / 6 44 04 02

office@horstmannfamilie.at 

www.horstmann-stiftung.de

Veranstaltung S. 16, 34

HENNER GRAEFF Stiftung Die Stiftung ist nach
dem Gynäkologen
Univ.-Prof. Dr. med.
Henner Graeff be-
nannt, der bis 2000 den Lehrstuhl für Geburtshilfe
und Frauenheilkunde an der TUM innehatte. 1992
integrierte er eine klinische Forschergruppe in die
Frauenklinik. Die Forschergruppe befasst sich mit
personalisierter Krebsforschung.

Klinikum rechts der Isar

Ismaninger Straße 22

81675 München

T: 089 / 41 40 74 07

info@henner-graeff-foundation.de

www.henner-graeff-foundation.com
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HORIZONT 
Jutta Speidel-Stiftung

HORIZONT betreibt im Münchner Norden ein Haus
für obdachlose Kinder und deren Mütter. In 24 Woh-
nungen finden sie eine Heimat auf Zeit und werden
von einem pädagogischen Fachteam liebevoll be-
treut und gefördert. Gründerin von HORIZONT ist
die beliebte Schauspielerin Jutta Speidel.

Fürstenstraße 5, 80333 München

T: 089 / 8 88 88 95

t.schuette-js-stiftung@horizont-ev.org

www.horizont-ev.org

Veranstaltung S. 17, 35, 96, 108, 118

Hypo-Kulturstiftung

Die Hypo-Kulturstiftung wurde 1983 gegründet. 
Die Förderschwerpunkte liegen auf den Bereichen
Bildende Kunst und Denkmalpflege. Als bekann-
teste Einrichtung betreibt die Hypo-Kulturstiftung
die Kunsthalle München.

Theatinerstraße 8, 80333 München

T: 089 / 37 84 26 68

kontakt@hypo-kulturstiftung.de

www.hypo-kulturstiftung.de

www.kunsthalle-muc.de.

www.denkmalpreis.de

Veranstaltung S. 17, 35, 45

Innovationsstiftung 
U. Sauer (ISUS)

Fichtenstraße 5

82041 Deisenhofen

T: 089 / 4 50 80 87 62 11

info@isus-stiftung.de 

www.isus-stiftung.de 

Dem Neuen eine
Chance geben und
es zur Entfaltung
bringen – die 
Innovationsstiftung 
U. Sauer (ISUS Stiftung)
fördert Erfindungen 
und wissenschaftliche Vor haben. Dabei versteht
die ISUS Stiftung ihre Förderung als Beitrag für
eine nachhaltige Entwicklung in Gesellschaft, 
Umwelt und Wirtschaft.

Veranstaltung S. 17, 35

Josef Schörghuber-Stiftung
für Münchner Kinder

Für ein Kinder -
lachen braucht es
nicht viel. Oft fehlt
nur eine geringe
Summe zum gro-
ßen Ferientraum.
Die Josef Schörghuber-Stiftung fördert die Teil-
nahme von bedürftigen Münchner Kindern und 
Jugendlichen an Ferienmaßnahmen, denen es sonst
verwehrt bliebe, Koffer zu packen und vom Alltag
abzuschalten.

c/o Landeshauptstadt München
Stiftungsverwaltung

Burgstraße 4, 80331 München

T: 089 / 23 32 26 44

stiftungsverwaltung.soz@muenchen.de

www.muenchen.de/stiftungsverwaltung

Veranstaltung S. 16, 34, 107

Hermann-Gmeiner-
Stiftung

Die Stiftung wurde 2001 durch die SOS-Kinderdörfer
weltweit gegründet. SOS-Kindergärten, -Schulen
und -Ausbildungszentren stehen Menschen aus der
Umgebung der SOS-Kinderdörfer offen. Das gleiche
gilt für die SOS-Kliniken und -Sozialzentren, in denen
bedürftige Familien Hilfe zur Selbsthilfe erhalten. 

Ridlerstraße 55

80339 München 

T: 089 / 17 91 42 18

hgs@sos-kd.org

www.hermann-gmeiner-stiftung.de
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Veranstaltung S. 17, 35

Kinder- und Jugend stiftung 
der Stadtsparkasse München

Die 1998 gegründete Stiftung ist mit einem Stiftungs-
kapital von 5,1 Mio. Euro ausgestattet und hat seit
ihrer Gründung rund 338 Projekte unterstützt. 
Die Stiftung fördert Projekte für Kinder und Jugend-
liche in den Bereichen Gesundheit, Erziehung/Aus-
bildung und Freizeit. 
Förderantrag unter www.sskm.de/goto/stiftungen. 

Sparkassenstraße 2, 80331 München

T: 089 / 2 16 74 72 15

birgit.volk@sskm.de

www.sskm.de/goto/stiftungen
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Veranstaltung S. 17, 35

Kulturstiftung der 
Stadtsparkasse München

Die Kulturstiftung der Stadtsparkasse München
wurde 1992 gegründet und ist mit einem Stiftungs-
kapital von 5,1 Mio. Euro ausgestattet. Seit Grün-
dung hat sie 400 Projekte in München unterstützt.
Förderbereiche sind bildende und darstellende
Kunst, Musik und Literatur. 
Förderantrag unter www.sskm.de/goto/stiftungen. 

Sparkassenstraße 2

80331 München

T: 089 / 2 16 74 72 14

ingrid.daxenbichler@sskm.de

www.sskm.de/goto/stiftungen

Veranstaltung S. 84

Laureus Sport for Good
Stiftung Deutschland/
Österreich

„Sport hat die Kraft, die Welt zu verändern“: Die 
Laureus Sport for Good Stiftung Deutschland/Öster-
reich nutzt den Sport gemäß ihrem Motto als Mittel
für sozialen Wandel. Mithilfe von inzwischen 13 Pro-
jekten wurden bis heute mehr als 50.000 sozial be-
nachteiligte Kinder und Jugendliche unterstützt.

Epplestraße 225, HPC 0945

70546 Stuttgart, T: 0711 / 1 73 06 47

info@laureus.de

www.laureus.de

Veranstaltung S. 17, 35, 60

Luise-Kiesselbach-Stiftung

„Pionierarbeit leisten, der Arbeit Niveau geben, 
auch dem Ärmsten kein Menschenrecht versagen“. 
Orientiert am Wirken der Sozialpolitikerin Luise
Kiesselbach (1863-1929) fördert die Stiftung inno -
vative Projekte in der Sozialen Arbeit. 2013 hat die
Stiftung erstmals einen Preis für Inklusion vergeben.

c/o Paritätischer Wohlfahrtsverband

Bayern, Charles-de-Gaulle-Straße 4

81737 München 

T: 089 / 30 61 12 22

vorstand@luise-kiesselbach-stiftung.de

www.luise-kiesselbach-stiftung.de

Veranstaltung S. 17, 33, 35, 56

Ludwig-Bölkow-Stiftung

Die Ludwig-Bölkow-Stiftung
wurde 1983 vom Unterneh-
mer und Flugzeugpionier
Ludwig Bölkow gegründet.
Sie unterstützt die Transfor-
mation unseres Lebensstils
zu nachhaltiger Ressourcen-
nutzung in den Bereichen
Energie, Landwirtschaft und
Mobilität mit theoretischen
Analysen und regionalen Projekten.

Daimlerstraße 15

85521 Ottobrunn

T: 089 / 60 81 10 20

info@ludwig-boelkow-stiftung.org

www.ludwig-boelkow-stiftung.org

Veranstaltung S. 17, 35

Lieselotte und Rosina 
Heinrich-Stiftung

7 Millionen Kinder leben in Brasiliens Großstädten
auf der Straße. Ohne Hilfe haben diese Kinder keine
Chance auf ein Leben ohne Pappkartondach, Ge-
walt und Armut. Die kirchliche Stiftung unterstützt
seit 2002 Kindertagesstätten und Ausbildungszen-
tren, die sich an die Schwächsten Brasiliens richten.

Evang.-Luth. Kirche in Bayern

Landeskirchenamt

Katharina-von-Bora-Straße 11-13

80333 München

T: 089 / 5 59 54 56

Veranstaltung S. 46

Maecenata Stiftung

Die Maecenata Stiftung (München/Berlin) ist eine
pro-aktive Stiftung: 
1. Transnational Giving: Ermöglichung von Spenden
über Grenzen; 2. Maecenata Institut: Forschung,
Lehre, Politikberatung zu Zivilgesellschaft und Phi-
lanthropie; 3. Europa Bottom-Up: für ein Europa der
Bürgerinnen und Bürger

Adalbertstraße 108

80798 München

T: 089 / 55 27 07 47

mst@maecenata.eu

www.maecenata.eu

MAECENATA STIFTUNG

Veranstaltung S. 70, 92, 116

Magda Bittner-Simmet
Stiftung

Die Stiftung bewahrt den
Nachlass der Malerin
Magda Bittner-Simmet
(1916-2008) als Bildge-
dächtnis der Münchner
Kunst- und Zeitgeschichte
und macht dieses Erbe
der Öffentlichkeit zu-
gänglich: im Ateliermuseum als Erfahrungsort und
mit vielfältigen Projekten wie z. B. mobilen Ausstel-
lungen als „BilderBesuch“.

Schwedenstraße 54

80805 München

T: 089 / 3 61 52 95

info@mbs-stiftung.de

www.mbs-stiftung.de

  
M A G D A
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Veranstaltung S. 17, 35

Kundenstiftung 
der Stadtsparkasse München
„Gemeinsam Gutes tun“ Die Kundenstiftung ermöglicht es Münchnerinnen

und Münchnern, die keine eigene Stiftung gründen
möchten, Vermögen in eine Stiftung einzubringen.
So können Sie unabhängig von der Höhe der Einzel-
beträge Teil einer Stiftergemeinschaft werden. Die
Stiftung unterstützt Projekte aus unterschiedlichen
Bereichen in der Region München.

Sparkassenstraße 2, 80331 München

T: 089 / 2 16 71 39 30

stiftungsmanagement@sskm.de

www.sskm.de/goto/stiftungsmanagement

L M



Stiftungsverzeichnis 143Stiftungsverzeichnis142

M
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Münchner Stiftungskreis
Der Münchner
Stiftungskreis ist
ein Zusammen-
schluss von 
Stiftungen und
Vereinen, die in Bayern, Deutschland und weltweit
für Menschen in Not aktiv sind. Seit 1997 trifft er
sich regelmäßig zum Erfahrungstausch. Ein- bis
zweimal im Jahr öffnet sich der geschlossene Kreis
und lädt Menschen und Einrichtungen ein.

c/o Ilonka Erlenbach-Wegner

Rondell Neuwittelsbach 7

80639 München

T: 089 / 1 78 45 21

IlonkaErlenbach@aol.com

www.muenchner-stiftungskreis.de

Veranstaltung S. 17, 35, 80, 117

McDonald's Kinderhilfe
Stiftung

Die Kinderhilfe setzt sich seit
1987 für die Gesundheit
schwer kranker Kinder ein. 
Sie betreibt bundesweit 
21 Ronald McDonald Häuser
in der Nähe von Kinderklini-
ken als Zuhause auf Zeit für
die Familien der kleinen Pa-
tienten. In vier Oasen können
sich Eltern und Kinder direkt in
der Klinik geborgen fühlen.

Max-Lebsche-Platz 15

81377 München

T: 089 / 7 40 06 60

info@mcdonalds-kinderhilfe.org

www.mcdonalds-kinderhilfe.org

Veranstaltung S. 108

Mark Lothar-Stiftung

Die Mark Lothar-Stiftung fördert Komponisten und
Musiker in München. Ihren Zweck erfüllt sie u.a.
durch die Anschaffung von hochwertigen Musik -
instrumenten und Studienbedarf für begabte 
Studentinnen und Studenten der Musikhochschule.

Landeshauptstadt München

Stiftungsverwaltung

Burgstraße 4, 80331 München

T: 089 / 23 32 26 44

stiftungsverwaltung.soz@muenchen.de

www.muenchen.de/stiftungsverwaltung

Veranstaltung S. 80, 98

Merck Finck Stiftung

Unter dem Leitmotiv „Werte bewahren. Zukunft ge-
stalten“ fördert die Stiftung vielfältiges Engage-
ment in Bereichen wie Bildung und Erziehung,
Jugend- und Altenhilfe, Kunst und Kultur, Wissen-
schaft und Forschung, Natur- und Umweltschutz,
Öffentlichem Gesundheitswesen sowie Denkmal-
schutz und -pflege.

Pacellistraße 16

80333 München

T: 089 / 21 04 17 11

ralf.schwind@merckfinck.de

www.merckfinck.de/ueberuns/MF-Stif-

tung.html

Veranstaltung S. 17, 35

Münchener Elternstiftung
Lichtblicke für schwerkranke 
und krebskranke Kinder

Hilfe für schwerkranke
und krebskranke Kin-
der, Jugendliche und
deren Angehörige, För-
derung präventiver
Maßnahmen und
Nachsorge sowie anerkannter Forschungsprojekte.
Förderschwerpunkt: Münchner Nachsorgeeinrich-
tung KONA für Familien mit krebskranken Kindern;
Projekt „Jugend und Zukunft“ in Kooperation mit
der Elterninitiative Krebskranke Kinder München e. V.

Belgradstraße 34, 80796 München

T: 089 / 64 78 41 oder 0821 / 97 23 14

info@stiftung-lichtblicke.de

www.stiftung-lichtblicke.de

Veranstaltung S. 17, 20, 35, 50, 56

Münchener Schachstiftung

Die Münchener Schachstiftung bietet seit 2007 Bil-
dungsförderung auf der Grundlage von Schach. 
Kinder aus sozialen Brennpunkten, junge Flüchtlinge
und Behinderte aller Altersstufen erhalten mit „Kö-
nigsplan für Kinder“ eine Förderung, die klassisches
Schachtraining mit weiteren Elementen verbindet.

Zweibrückenstraße 8, Rgb. A4

80331 München

T: 089 / 37 91 17 98 

info@schachstiftung-muenchen.de

www.schachstiftung-muenchen.de

Veranstaltung S. 64, 65, 66, 70

Münchner Künstlerhaus-
Stiftung

Die Münchner 
Künstlerhaus-
Stiftung fördert
Kunst und Kultur
sowie die Begeg-
nung der Künstler
und der Gesell -
schaft. Das 100-jährige prachtvolle und denkmalge-
schützte Haus bietet eine einzigartige Atmosphäre
für Bilder- und Skulpturen-Ausstellungen, Konzerte,
Festveranstaltungen und Vorträge aller Art.

Lenbachplatz 8

80333 München

T: 089 / 59 91 84 25

stiftung@kuenstlerhaus-muc.de

www.kuenstlerhaus-muc.de

Veranstaltung S. 68, 71

Münchner Regenbogen-
Stiftung

Die Münchner Regen-
bogen-Stiftung wurde
2010 durch den Stadt-
rat errichtet. Sie dient
der Gleichstellung und
Antidiskriminierung
von Lesben, Schwulen
und Transgender in
München und fördert entsprechende Maßnahmen
und Veranstaltungen in verschiedensten Bereichen
(Kultur, Sport, Jugendarbeit, Altenhilfe usw.).

c/o Landeshauptstadt München,
Direktorium

Angertorstraße 7, 80469 München

T: 089 / 23 32 55 35

a.unterforsthuber@muenchen.de

www.muenchner-regenbogen-stiftung.de
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Oliver Kahn Stiftung 
Die Oliver Kahn 
Stiftung unterstützt
den weltweiten 
Aufbau von Bildungs-
zentren, um sozial
benachteiligte Kinder und Jugend liche mit Fußball
zu motivieren und zu fördern. Ziel ist es, unter dem
Motto„Junge Menschen stark machen“ dazu anzu-
leiten, Visionen und Ziele zu erkennen, zu definieren
und umzusetzen.

Oskar-Schlemmer-Straße 11

80807 München

T: 089 / 2 42 06 18 60

info@oliver-kahn-stiftung.de

www.oliver-kahn-stiftung.de

Veranstaltung S. 90, 118

Richard Stury Stiftung

Die Richard Stury Stiftung unterstützt darstellende
KünstlerInnen und Studierende der Kunst-, Theater-
und Kulturwissenschaften. Sie fördert künstlerische
und wissenschaftliche Projekte an Museen, Akade-
mien und Universitäten und vergibt Druckkostenzu-
schüsse für wissenschaftliche Publikationen.

Possartstraße 18

81679 München

T: 089 / 96 01 55 45

info@richard-stury-stifung.de 

www.richard-stury-stiftung.de 

Veranstaltung S. 17, 35

Stiftung Allianz für Kinder
Die Allianz
Deutschland AG
engagiert sich
mit ihren Mitarbeitern und Vertretern seit knapp
zwanzig Jahren für Kinder und Jugendliche. 
Im Mittelpunkt stehen junge Menschen, die be -
sonderer Förderung bedürfen. Projektpartner sind
gemeinnützige Initiativen und Einrichtungen. 

Dieselstraße 8, 85774 Unterföhring

T: 089 / 3 80 06 00 46

ronja.burghardt@allianz.de

sabine-maria.weiss@allianz.de

www.stiftung-allianz-fuer-kinder-und-

jugendliche.de

Veranstaltung S. 17, 28, 35

Schneesport Stiftung

Die Schneesport Stiftung fördert insbesondere so-
zial benach teiligte Kinder und Jugendliche sowie
Schneesportlehrer an Schulen und Übungsleiter in
Vereinen. Je mehr begeisterte Schneesportler sich
engagieren, desto mehr Projekte können gefördert
werden.

Haus des Stiftens

Landshuter Allee 11

80637 München

T: 089 / 7 44 20 02 10

info@schneesport-stiftung.de

www.schneesport-stiftung.de
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Sky Stiftung

Seit über sechs
Jahren setzt sich
die Sky Stiftung
dafür ein, Kinder
und Jugendliche
an die Themen
Sport und Bewegung heranzuführen. Und zwar
auch solche, die aufgrund ihrer sozialen Situation
beziehungsweise einer körperlichen oder geistigen
Behinderung weniger Chancen auf Teilhabe an
Sportangeboten haben als andere. 

Medienallee 26

85774 Unterföhring

info@sky-stifung.de

Veranstaltung S. 62, 102

Siemens Stiftung

Die Siemens Stiftung arbeitet in den Bereichen
Grundversorgung, Bildung und Kultur. Zusammen
mit ihren Partnern möchte sie in Ländern Afrikas,
Lateinamerikas und Europas einen Beitrag dazu 
leisten, dass Menschen ihre Lebensbedingungen
verbessern können.

Kaiserstraße 16

80801 München

T: 089 / 5 40 48 70

info@siemens-stiftung.org

www.siemens-stiftung.org

Veranstaltung S. 17, 35

Stahlgruber-Stiftung 

Der Stiftungszweck der 1970 gegründeten Stiftung
ist die Schulung und Förderung des Nachwuchses
für das Kraftfahrzeug- und das Vulkaniseurhand-
werk. Zu diesem Zweck bietet die Stiftung rund 
35 qualifizierende und auch themenspezifische
Fortbildungskurse für diese beiden Handwerksbe-
reiche an. 

Murnauer Straße 61 

81379 München

T: 089 / 71 00 21 03

sekretariat@stahlgruber-stiftung.de 

www.stahlgruber-stiftung.de 

Veranstaltung S. 17, 35, 73, 83, 100, 112

Stiftung 
Aktion Sonnenschein

Heiglhofstraße 63

81377 München

T: 089 / 72 40 50

info@aktionsonnenschein.de

www.aktionsonnenschein.com

1968 gründete 
Prof. Dr. Hellbrügge die
Aktion Sonnenschein
mit dem Ziel, Kinder
mit und ohne Behinde-
rung gemeinsam 
zu unterrichten und zu 
erziehen. Mit seiner Vision
von Inklusion war er seiner 
Zeit weit voraus. Denn jeder hat das Recht, dass
seine Fähigkeiten gefördert werden.
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Veranstaltung S. 17, 28, 35

Stiftung AMAZONICA

Ziel ist der Schutz des Regenwaldes und die Ausbil-
dung der indigenen Völker im Amazonasgebiet.
Aufbau der AMAZONICA Akademie für indigene
Studenten und internationale Forschung und Lehre.
Mittel beschaffung für INDIO-HILFE e. V., die in 
derselben Region Entwicklungszusammenarbeit 
mit indigenen Gemeinden leistet.

Gabriel-Max-Straße 22 

81545 München 

T: 089 / 64 29 91 33

mascha.kauka@amazonica.org 

www.amazonica.org 

Veranstaltung S. 30, 33, 91

Stiftung Ambulantes 
Kinderhospiz München

Die Versorgung eines
lebensbedrohlich er-
krankten Kindes ist
anstrengend und be-
lastend – auch finan-
ziell. Die Stiftung
steht den Familien,
die von diesem
Schicksal betroffen sind, mit persönlicher Beratung,
individueller Betreuung und zuverlässiger Unter-
stützung zur Seite.

Blutenburgstraße 66

80636 München

T: 089 / 21 89 67 19

info@kinderhospiz-muenchen.de

www.kinderhospiz-muenchen.de

Veranstaltung S. 113

Stiftung Augenklinik 
Herzog Carl Theodor

Seit über 100 Jahren 
gibt es die Augenklinik 
Herzog Carl Theodor in
München. Besonders bei
den jährlich mehr als
6.000 Operationen des
grauen und grünen Stars,
aber auch bei den Netz-
hautoperationen sowie den Schiel- und Lideingrif-
fen hat sich die Augenklinik Herzog Carl Theodor
einen guten Namen gemacht.

Nymphenburger Straße 43

80335 München

T: 089 / 1 26 00 50

info@augenklinik-muenchen.de

www.augenklinik-muenchen.de

Veranstaltung S. 17, 33, 35, 90

Stiftung Children for 
a better World 

CHILDREN setzt sich für
die verbesserte Chancen-
gleichheit von sozial 
benachteiligten Kindern
in Deutschland ein und
fördert hierzulande jun-
ges soziales Engagement.
Vereinsmitglieder, das
CHILDREN-Kuratorium sowie der Kinderbeirat 
engagieren sich zudem finanziell und inhaltlich für
Kinder in Not weltweit.

Oberföhringer Straße 4

81679 München

T: 089 / 45 20 94 30 

info@children.de

www.children.de

Veranstaltung S. 17, 35

Stiftung „Bayern gegen
Krebs“ i. Gr.

Jedes Jahr werden in Bayern 70.000 Menschen neu
mit der Diagnose Krebs konfrontiert, zirka 350.000
Menschen leben über einen längeren Zeitraum 
hinweg mit der Erkrankung. Die Stiftungsprojekte
„Reden hilft“ und „Gemeinsam stark“ tragen dazu
bei, dass jeder Betroffene Hilfe bei der Bewältigung
der Krankheit erhält. 

c/o Bayerische Krebsgesellschaft e. V.

Nymphenburger Straße 21a

80335 München, T: 089 / 54 88 40 49

info@bayerische-krebsgesellschaft.de

www.bayerische-krebsgesellschaft.de

Veranstaltung S. 17, 35

Stiftung Bildungspakt 
Bayern

Die Stiftung ist eine in
Deutsch land einmalige Private-
Public-Partnership zwischen
dem Freistaat Bayern und 
143 namhaften Wirtschafts -
unternehmen. Zweck der 
Stiftung ist die Durchführung
von innovativen Projekten 
zu neuen Formen des Lernens
und zur Qualitätsverbesserung
an bayerischen Schulen. 

Jungfernturmstraße 1

80333 München

T: 089 / 21 86 20 91

bildungspakt@stmbw.bayern.de

www.bildungspakt-bayern.de

Veranstaltung S. 58

Stiftung „Das neue Hauner“ 

Die Stiftung „Das neue Hauner“
hat die Aufgabe, den Neubau
des Dr. von Haunerschen 
Kinderspitals zu fördern. 
Mit Hilfe privater Mittel soll 
am Campus Großhadern 
eine neue und moderne 
Universitätsklinik errichtet
werden, die die Geburts-, 
Kinder- und Jugendmedizin
der LMU erstmals unter einem Dach zusammenführt.

c/o Stiftung Stifter für Stifter

Landshuter Allee 11

80637 München

T: 089 / 4 40 05 80 59

siedler@das-neue-hauner.de

www.das-neue-hauner.de

Veranstaltung S. 17, 35, 51

Stiftung der Deutschen
Wirtschaft gGmbH (sdw)

„Wir stiften Chancen!“
ist das Leitmotiv der
Stiftung der Deut-
schen Wirtschaft
(sdw). Bundesweit
fördert sie als ge-
meinnützige, opera-
tive Bildungsstiftung über 4.000 junge Menschen.
Die Förderangebote umspannen die gesamte Bil-
dungskette von der Grundschule bis zur Promotion. 

Breite Straße 29

10178 Berlin

T: 030 / 20 33 15 40

sdw@sdw.org

www.sdw.org
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Stiftung der SZ-Leser und
SZ-Adventskalender

Mit den Spenden
der SZ-Leser wird
schnell, direkt und
unbürokratisch in
Not geratenen 
Menschen in 
München und Um-
land geholfen. Jede Spende wird voll dem guten
Zweck zugeführt. Die Stiftung der SZ-Leser wurde
2009 mit dem Ziel gegründet, die Spenden an den
Adventskalender durch Stiftungsmittel zu ergänzen.

Hultschiner Straße 8

81677 München

T: 089 / 2 18 35 86

adventskalender@sueddeutsche.de

www.sz-adventskalender.de 

Veranstaltung S. 17, 35, 55, 62, 72, 106

Stiftung ecclesia mundi

Die Stiftung ecclesia mundi ist eine Gemeinschafts-
stiftung von Menschen und Institutionen, die sich
für Weltkirche engagieren und langfristig und wir-
kungsvoll Projekte in Afrika, Asien und Ozeanien un-
terstützen. Schwerpunkt sind Ausbildungs- und
Infrastrukturprojekte in 35 Ländern.

Pettenkoferstraße 26-28

80336 München

T: 089 / 5 16 22 95

u.philipp@missio.de

www.ecclesia-mundi.de

Seite 17, 35, 69, 72, 83, 100, 112

Stiftung Evangelische 
Versöhnungskirche 
in der KZ-Gedenkstätte Dachau

Die Stiftung hilft bei der
Betreuung von noch 
lebenden NS-Verfolgten
und von Angehörigen
ehemaliger KZ-Häftlinge,
aber auch von Menschen,
die heute unter Verfol-
gung leiden. 
Weitere Angebote: kostenfreie Begleitung von
Schulklassen, Förderung des Projektes „Gedächtnis-
buch für die Häftlinge des KZ Dachau“. 

Alte Römerstraße 87

85221 Dachau

T: 08131 / 1 36 44

info@versoehnungskirche-dachau.de

www.versoehnungskirche-dachau.de

Seite 17, 22, 29, 35, 40, 47, 52, 69, 78, 81, 98, 118

Stiftung Gute-Tat.de „Jeder kann 
helfen und mit
wenig Zeit viel
bewegen.“ Unkompliziert und ohne langfristige
Verpflichtung! Die Freiwilligenagentur bringt ehren-
amtliche Helfer und Unternehmen mit sozialen 
Organisationen zusammen. Das Ziel ist es, zu zeigen,
dass bürgerschaftliches Engagement den Einzelnen
bereichert und die Gesellschaft stärkt.

Ridlerstraße 31a

80339 München

T: 089 / 45 47 50 04

muenchen@gute-tat.de

www.gute-tat.de

Veranstaltung S. 17, 35, 61

Stiftung des Bayerischen
Hausärzteverbandes

Gemeinnützige Stiftung mit folgenden Satzungs-
zwecken: 
Förderung von Wissenschaft und Forschung, öffent-
lichem Gesundheitswesen und medizinischer Be-
rufsbildung, Unterstützung Bedürftiger. 

Orleansstraße 6

81669 München

stiftung@bhaev.de

www.hausaerzte-bayern.de 

Veranstaltung S. 17, 35

Stiftung FamilienBande

Ziel der Stiftung FamilienBande ist es, Geschwister
von chronisch kranken oder behinderten Kindern
und deren Eltern in ihrer besonderen Familien -
situation zu unterstützen. Herzstück des Familien-
Bande-Services ist eine Online-Suchmaschine 
mit deutschlandweit über 230 Angeboten für Ge-
schwisterkinder.

Öflinger Straße 44

79664 Wehr

T: 07762 / 8 19 90 00

info@stiftung-familienbande.de 

www.stiftung-familienbande.de 

Veranstaltung S. 92

Stiftung Federkiel

Gegründet 2000
von Tina und
Karsten Schmitz,
fördert und er-
möglicht die
Stiftung Feder-
kiel zeitgenössische Kunst- und Kulturprojekte. Sie
schafft kreative Räume und macht Kunst der Öffent-
lichkeit zugänglich. So fungiert die Stiftung als Kata-
lysator, indem sie innovative künstlerische Prozesse
verstärkt und vorantreibt.

c/o Projektraum Karsten Schmitz

Brienner Straße 11

80333 München

T: 089 / 21 26 85 32

office@federkiel.org

www.federkiel.org

Veranstaltung S. 17, 35, 73, 102, 103

Stiftung Gesellschaft
macht Schule

Gesellschaft macht Schule engagiert sich für Kinder
& Jugendliche mit ungünstigen Startbedingungen.
Wertevermittlung, Kulturelle Bildung und Berufsori-
entierung bilden die Grundlage für 50 Projekte an
12 Schulen. Die Stiftung, deren Projekte durch Spenden
ermöglicht werden, ist seit über zehn Jahren tätig.

Waltherstraße 23

80337 München

T: 089 / 5 44 79 68 50

info@gesellschaft-macht-schule.de

www.gesellschaft-macht-schule.de
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Stiftung Lichtblick 
Hasenbergl

Lichtblick Hasen-
bergl betreut
Kinder, Jugend -
liche und junge
Erwachsene aus
sozial schwachen
und bildungsfer-
nen Familien. Da die Arbeit von Lichtblick Hasen-
bergl nur zur Hälfte aus öffentlichen und kirchlichen
Mitteln finanziert wird, sammelt die Stiftung Mittel
für ein dauerhaftes Stiftungsvermögen.

c/o Alois Dallmayr KG

Dienerstraße 14-15, 80331 München

T: 089 / 2 13 51 16

vorstand@stiftunglichtblick.de

www.stiftunglichtblick.de 

Veranstaltung S. 17, 35, 86

Stiftung 
Menschen für Menschen 
Karlheinz Böhms Äthiopienhilfe

1981 legte der da-
malige Schauspieler
Karlheinz Böhm mit
einem legendären
Aufruf bei „Wetten,
dass …?“ den Grundstein für seine Äthiopienhilfe.
Seitdem leistet die Stiftung Hilfe zur Selbstentwick-
lung in Äthiopien, u. a. mit Maßnahmen in Bildung,
Landwirtschaft, Wasser, Gesundheit, Infrastruktur.

Brienner Straße 46, 80333 München

T: 089 / 3 83 97 90

info@menschenfuermenschen.org

www.menschenfuermenschen.de

Veranstaltung S. 30, 89

Stiftung ICP München

Die Stiftung ist eine bundesweit einmalige Spezial-
einrichtung für Kinder, Jugendliche und Erwachsene
mit infantiler Cerebralparese. Ein vielseitiges, indivi-
duelles Angebot trägt zur optimalen Förderung
sowie beruflichen wie sozialen Integration der 
Menschen bei, so dass eine Teilhabe am gesell-
schaftlichen Leben möglich wird.

Garmischer Straße 241

81377 München

Veranstaltung S. 84

Stiftung MyHandicap 
gemeinnützige GmbH

Die Stiftung
MyHandicap
hat zum Ziel,
die Lebenssituation von Menschen mit Behinderung
zu verbessern und ihnen im privaten und beruflichen
Alltag zum Erfolg zu verhelfen. MyHandicap erleich-
tert vor allem über das Medium Internet den Zu-
gang zu Informationen, die für ein Leben mit
Behinderung relevant sind. 

Steinheilstraße 8

85737 Ismaning

T: 089 / 76 77 69 70

kontakt@myhandicap.de

www.myhandicap.de

Seite 18, 30, 31, 36, 54, 55, 109

Stiftung Sabel 
private Wirtschaftsschulen

Die Stiftung blickt
auf eine 100-jährige
Erfolgsgeschichte
zurück. Schulische
Bildung, Berufs- und
Weiterbildung sind
die Schwerpunkte. Ihre Schulen sind speziell für
Kinder und Jugendliche mit Teilleistungsschwächen
ausgerichtet. Durch das LegaCenter werden Thera-
pien in den Ablauf der Ganztagesschule integriert.

Schwanthalerstraße 51-57

80336 München

T: 089 / 5 39 80 50

info@sabel.com

www.sabel.com

Veranstaltung S. 42

Stiftung Palladion

Auf Initiative der
griechischen 
Gemeinde, der 
griechischen 
Vereine und des
griechischen Gene-
ralkonsulats wurde die Stiftung Palladion im Jahre
1995 ins Leben gerufen. Stiftungszwecke sind die
Unterstützung der Bildung griechischer Kinder und
die Förderung der griechischen Sprache, Kultur und
Kunst in Bayern.

Watzmannring 90

85748 Garching

T: 0179 / 2 94 97 20

dr-vassilia-triarchi-herrmann@

stiftungpalladion.org 

www.stiftungpalladion.org

Veranstaltung S. 18, 36, 81, 101

Stiftung Pfennigparade

Neue Perspektiven gewinnen seit 60 Jahren körper-
behinderte Menschen durch die Pfennigparade.
Chancengleichheit und Teilhabe am gesellschaft -
lichen und wirtschaftlichen Leben stehen an erster
Stelle. Heute fördert die Stiftung mehr als 1.500 kör-
perbehinderte Menschen in den Bereichen Bildung,
Arbeiten und Wohnen.

Barlachstraße 28

80804 München

T: 089 / 83 93 40 00

info@pfennigparade.de

www.pfennigparade.de

Veranstaltung S. 17, 22, 35, 39, 40, 81, 116

Stiftung Otto Eckart

Die 1996 errichtete Stiftung betreibt das weltweit
einzige Museum, das sich der Kunst- und Kultur -
geschichte der Kartoffel widmet. Sie fördert die 
Kinder- und Jugendhilfe, vergibt jährlich den mit
10.000 € dotierten Prix international pour les 
Enfants und finanziert Schulbauten und Regen-
waldaufforstung in Guatemala.

Grafinger Straße 2

81671 München

T: 089 / 4 13 22 60

stiftung@ottoeckart.de

www.ottoeckart.de
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Stiftung Schloss Tutzing

Die 2007 gegründete Stiftung hat die Aufgabe,
Schloss und Park (Sitz der Evangelischen Akademie
Tutzing) als einzigartigen Ort künstlerischer, denk-
malerischer und kultureller Beheimatung zu fördern
und diesen in seinem Bestand zu sichern sowie
nachhaltig zu restaurieren.

Schlossstraße 2+4

82327 Tutzing

T: 08158 / 25 11 21

holzmann@ev-akademie-tutzing.de

www.schloss-tutzing.de

Veranstaltung S. 18, 36, 69

Stiftung Seniorenarbeit 
im Diakoniewerk München-Maxvorstadt 

Die Stiftung Senioren -
arbeit bereichert den
Alltag der Seniorinnen
und Senioren durch ein
abwechslungsreiches
und anspruchsvolles
Kulturprogramm. Das
Spektrum reicht von
musikalischen, kultur-
historischen, kirchengeschichtlichen und literari-
schen Veranstaltungen bis hin zu Reiseberichten.

Heßstraße 22 

80799 München 

T: 089 / 2 12 22 68 

stiftung@diakoniewerk-muenchen.de 

www.diakoniewerk-muenchen.de 

Veranstaltung S. 75

Stiftung Stifter für Stifter

Um die Kultur des Stiftens in Deutschland zu stärken,
bieten wir kostenlose Hilfen für Stifter und solche,
die es werden wollen: diese umfassen unter ande-
rem Informationsmaterialien, persönliche Treffen,
Stifterreisen, Treuhandstrukturen und Unterstüt-
zung bei der Gremienberufung.

Landshuter Allee 11

80637 München

T: 089 / 7 44 20 02 20

stiftung@stifter-fuer-stifter.de

www.stifter-fuer-stifter.de
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Stiftung Schneekristalle

Sport, Bewegung und Natur helfen Kindern bei der
Integration, aber auch dabei, ihren Körper zu erfah-
ren. Seit 2012 geben wir sozial benachteiligten und
körperlich beeinträchtigten Kindern die Möglich-
keit, Bewegung im Schnee zu erleben. 

c/o Bayern Treuhand AG

Michael Scharl, WP/StB

Widenmayerstraße 27

80538 München

0172 / 8 23 08 88 

(Vorstand Achim Winter)

Veranstaltung S. 18, 36

Stiftung Straßenkunst  
der Stadtsparkasse München

Die mit 2,5 Mio. Euro Stiftungskapital ausgestattete
Stiftung Straßenkunst hat seit ihrer Gründung im
Jahr 1999 etwa 50 Projekte in München gefördert.
Förderbereiche sind die Kunst im öffentlichen
Raum, Denkmäler, die Schaffung und Errichtung
von Kulturwerten sowie Gartenkunst. 
Ein Antrag kann jederzeit formlos gestellt werden.

Sparkassenstraße 2

80331 München

T: 089 / 2 16 74 72 14

ingrid.daxenbichler@sskm.de

www.sskm.de/goto/stiftungen

Veranstaltung S. 18, 36

Stiftung Soziales München
der Stadtsparkasse München

Die 2006 gegründete Stiftung Soziales München
hat es sich zur Aufgabe gemacht, Projekte zu unter-
stützen, die bedürftige Menschen fördern. Die Basis
dafür ist ein Stiftungskapital von 10 Mio. Euro. 
Bislang hat die Stiftung 179 Projekte unterstützt.
Förderantrag unter www.sskm.de/goto/stiftungen.  

Sparkassenstraße 2

80331 München

T: 089 / 2 16 74 72 16

ines.harzer@sskm.de

www.sskm.de/goto/stiftungen

Veranstaltung S. 18, 36

Stiftung Sternenstaub

Die Stiftung Sternenstaub ist ausschließlich gemein -
nützig tätig. Sie hilft und unterstützt im Rahmen der
Losungen „Wir sind die Welt“ u.a. Kinder in Kriegs-
und Krisengebieten und „Jung für Alt“ sozial be-
nachteiligte, vereinsamte Senioren in München. 

Hotterstraße 18

80331 München

T: 089 / 18 94 77 40 10

info@stiftungsternenstaub.com 

www.stiftungsternenstaub.com 

Veranstaltung S. 68

STIFTUNG WEISE ZUKUNFT

Die 2011 gegründete
gemeinnützige Stif-
tung unterstützt und
fördert Kinder, Jugend-
liche und Studenten,
die sich in schwierigen
Lebensumständen be-
finden, um deren Chancen auf
soziale und kulturelle Teilnahme in Kindergärten
und Schulen zu erhöhen bzw. einen Schul- oder 
Studienabschluss zu ermöglichen.

Herterichstraße 42, 1. Etage

81479 München

T: 089 / 7 90 00 10

info@stiftung-weise-zukunft.de

www.stiftung-weise-zukunft.de
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Veranstaltung S. 18, 36, 62, 89, 115

Stiftung Wort und Tat 

Die Stiftung
Wort und Tat 
ist die Stiftung
des Evang.-Luth.
Dekanatsbezirks
München. 
Sie fördert die kirchliche Arbeit im sozialdiakoni-
schen Bereich. Schwerpunkt der Förderung ist die
Arbeit mit alten, benachteiligten oder behinderten
Menschen. Zudem unterstützt und verwaltet sie 
andere kirchliche Stiftungen.

Gabelsbergerstraße 6

80333 München

T: 089 / 2 86 61 90 (oder -13)

wortundtat@elkb.de

www.stiftung-wort-und-tat.de

Veranstaltung S. 54

The Nuclear-Free Future
Award Foundation (NFFA)

The Nuclear-Free Future
Award  wurde in München
gegründet und 1998 erst-
mals vergeben. Seitdem
werden jährlich Menschen
und Organisationen ge-
ehrt, die sich unbeirrt und
zielstrebig, kreativ und
konstruktiv für eine Welt
ohne Atom- und Uranwaffen 
und ohne Atomenergie einsetzen. 

Ganghoferstraße 52

80339 München

T: 089 / 28 65 97 14

info@nuclear-free.com

www.nuclear-free-future.com

Veranstaltung S. 18, 36, 52

Theodor-Hellbrügge-
Stiftung

Die Stiftung
wurde von 
Professor 
Hellbrügge, 
der das Kinder-
zentrum München aufgebaut hat, im Jahre 1991 
gegründet, um durch die Förderung der Forschung
und die Verbreitung der Programme von Frühdia -
gnostik, Frühtherapie und früher sozialer Eingliede-
rung möglichst viele Kinder vor dem Schicksal einer
lebenslangen Behinderung zu bewahren.

Heiglhofstraße 63 / II

81377 München

T: 089 / 72 46 90 40

info@hellbrueggestiftung.de

www.Theodor-Hellbruegge-Stiftung.de

Veranstaltung S. 18, 36

Stiftung Wings of Hope
Deutschland

Wings of Hope hilft
Kindern des Krieges
aus dem Trauma
der Gewalt. 
Sie brauchen Hilfe,
damit sie durch die
Traumatisierung
nicht selbst in die Spirale der Gewalt geraten. 
Mit internationalen Projekten und Ausbildungen
leistet Wings of Hope einen Beitrag zum Aufbau
tragfähiger Zivilgesellschaften.

Bergmannstraße 46

80339 München

T: 089 / 50 80 88 51

info@wings-of-hope.de 

www.wings-of-hope.de

Veranstaltung S. 18, 23, 36, 41, 60

Stiftung Welthungerhilfe
Die Welthungerhilfe
setzt sich gegen den
weltweiten Hunger
und für nachhaltige
Ernährungssicher-
heit ein, insbesondere in den ländlichen Regionen
Afrikas, Asiens und Lateinamerikas.

Friedrich-Ebert-Straße 1

53173 Bonn

T: 0228 / 2 28 86 00

massgeschneidert@welthungerhilfe.de

www.stiftung-welthungerhilfe.de

Veranstaltung S. 18, 36, 65

Stiftung Zuhören 

Medien kreativ für die Bildungs-und Kulturvermitt-
lung zu nutzen, ist das Anliegen der Stiftung Zuhören. 
In den Projekten fördert sie die kulturelle Grund -
fertigkeit des Zuhörens, insbesondere bei Kindern
und Jugendlichen. Die Stifter sind öffentlich-recht -
liche Rundfunk- und Landesmedienanstalten sowie
Sennheiser.

c/o Bayerischer Rundfunk 

Rundfunkplatz 1 

80335 München 

T: 089 / 5 90 04 12 56

info@stiftung-zuhoeren.de 

www.stiftung.zuhoeren.de

T

Veranstaltung S. 18, 36, 57, 60, 78

Thomas Peters-Stiftung
Sonnenseite 

Die Thomas Peters-Stiftung Sonnenseite wurde zu
gemeinnützigen, mildtätigen Zwecken errichtet.
Möglichst viele Menschen von der Geburt bis zum
Tod erhalten Hilfe in schwierigen Lebensabschnit-
ten im In- und Ausland.

Nymphenburger Straße 90e

80636 München

www.stiftungsonnenseite.de

Veranstaltung S. 101, 106

Stiftungszentrum 
Münchner Rotes Kreuz

Das Stiftungszentrum fördert die Arbeit des BRK-
Kreisverbandes München insbesondere im Bereich
der Jugend- und Altenhilfe, Behindertenhilfe, 
öffentlichen Gesundheitspflege sowie der freien
Wohlfahrtspflege. Die Stiftungen verfolgen aus-
schließlich gemeinnützige oder mildtätige Zwecke
und sind selbstlos tätig.

Seitzstraße 8

80538 München

T: 089 / 2 37 31 35

stiftungszentrum@brk-muenchen.de

www.stiftungszentrum.de/brk
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Veranstaltung S. 18, 36

Wir helfen München  
Die Stiftung für Menschen in Not

Die Ende 2010 von vier Münchner Unternehmen
gegründete Stiftung unterstützt vor allem Projekte
zugunsten von bedürftigen Menschen sowie 
Fördermaßnahmen der Jugend- und Altenhilfe. 
Die Mittel für die unterstützten Maßnahmen 
stammen vor allem aus Spenden an die Stiftung.

c/o Stadtsparkasse München 

Sparkassenstraße 2, 80331 München

T: 089 / 2 16 74 72 22

info@wir-helfen-muenchen.de

www.wir-helfen-muenchen.de

Veranstaltung S. 81

Walter Blüchert Stiftung

Die Walter Blüchert
Stiftung unterstützt
mit Partnern be-
währte Projekte und
entwickelt eigene
Programme, damit
Menschen Herausforderungen meistern, gesell-
schaftliche Barrieren überwinden und ihre Poten-
ziale besser nutzen können. Denn geringfügige
Investitionen in frühzeitige Prävention ziehen 
lebenslange Erfolge nach sich.

Eickhoffstraße 5

33330 Gütersloh

T: 05241 / 17 94 90

info@walter-bluechert-stiftung.de

www.walter-bluechert-stiftung.de

Veranstaltung S. 77, 96

Versicherungskammer 
Kulturstiftung

Die Versicherungskammer Kulturstiftung ist eine 
offene Bühne für Künstler und ihre Themen. Wir
geben Kunst und Kultur Raum zur Darstellung und
zur kritischen Auseinandersetzung. Wir fördern den
Dialog über gesellschaftlich relevante Themen und
setzen uns in eigener Verantwortung für kulturelle
Vielfalt ein.

Maximilianstraße 53

80538 München 

T: 089 / 21 60 26 67

www.versicherungskammer-kulturstif-

tung.de

Veranstaltung S. 98

Versicherungskammer 
Stiftung

Die 2011 gegründete Stiftung fördert u. a. Projekte
der Lebensrettung, der Unfallvermeidung und der
Gefahrenprävention. Menschen zum ehrenamtlichen
Engagement befähigen, sie darin unterstützen und
ihre gesellschaftliche Anerkennung fördern, ist ein
Schwerpunkt. Die Stiftung vergibt einen jährlichen
Ehrenamtspreis.

Maximilianstraße 53

80538 München 

T: 089 / 21 60 48 36

info@versicherungskammer-stiftung.de

www.versicherungskammer-stiftung.de

Veranstaltung S. 18, 36

Waldemar-Bonsels-
Stiftung

Die 1977 gegründete Waldemar-Bonsels-Stiftung
engagiert sich in der Wissenschafts- sowie der Lese-
förderung und unterstützt Projekte zu Kinder- und
Jugendliteratur. Sie setzt sich auch für eine kritische
Aufarbeitung der Wirkungskontexte ihres Namens-
gebers, des Schriftstellers Waldemar Bonsels, ein.

Fäustlestraße 3

80339 München

T: 089 / 51 68 97 90

info@waldemar-bonsels-stiftung.de

www.waldemar-bonsels-stiftung.de

Veranstaltung S. 18, 36, 73

Wir! Stiftung 
Pflegender Angehöriger

Die WIR! Stiftung pflegender Angehöriger klärt
über die Situation pflegender Angehöriger auf, er-
muntert diese selbst für sich zu sprechen und eine
Lobby zu bilden, um bei allen pflegerelevanten 
Themen in Planungs- und Entscheidungsprozesse
mit einbezogen zu werden.

Ickstattstraße 9, Rgb.

80469 München

T: 089 / 40 90 79 05

kontakt@wir-stiftung.org

www.wir-stiftung.org

Veranstaltung S. 18, 22, 36, 50, 76

TIM – Die Dr. Kirsten 
Gabriele Schrick Stiftung

Die Stiftung unter-
stützt Alltagskompe-
tenzen bei Jugend-
 lichen, weil sie die
These vertritt, dass
diese Fähigkeiten
Voraussetzung für
ein gelingendes Leben sind. Ziel ist es, Stärken zu er-
kennen und zu fördern. Im Mittelpunkt der Projekte
steht dabei die Perspektive der Jugendlichen auf ihr
eigenes Leben.

Reichenbachstraße 12

80469 München

T: 089 / 71 13 05

info@tim-online.de

www.tim-online.de

V
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Veranstaltung S. 29, 61

BiNet – Bildungsnetzwerk
München

BiNet, das neue Bildungsnetzwerk in München, wird
mithelfen, für Herausforderungen im Bildungsbe-
reich wirksam, anders, ergänzend, unbürokratisch,
schnell und vor allem vernetzt und kooperativ Lö-
sungen zu entwickeln und die Umsetzung zu unter-
stützen – im Dialog mit allen relevanten Akteuren.

Sofie Langmeier

T: 0175 / 4 13 03 45

info@binet-muenchen.de

www.binet-muenchen.de

Veranstaltung S. 18, 26, 36, 48

Bundesverband 
Deutscher Stiftungen 

Der BVDS vertritt die Interessen der Stiftungen in
Deutschland. Der größte Stiftungsverband in
Europa hat mehr als 3.900 Mitglieder; über Stiftungs-
verwaltungen sind ihm mehr als 7.000 Stiftungen
mitgliedschaftlich verbunden. Er repräsentiert 
ca. drei Viertel des deutschen Stiftungsvermögens
(mehr als 100 Milliarden Euro).

Mauerstraße 93

10117 Berlin

T: 030 / 8 97 94 70

www.stiftungen.org
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Veranstaltung S. 60

ARAG SE

Die ARAG ist der inter-
national erfolgreiche,
innovative Qualitäts-
versicherer – 
unab hängig und in 
Familienbesitz. Gerade
deshalb liegt uns die
gezielte Förderung der
Unabhängigkeit von Kindern und Jugendlichen am
Herzen. Seit 2014 ist die ARAG SE Partner der Deut-
schen Kinder- und Jugendstiftung.

ARAG Platz 1

40472 Düsseldorf

T: 0211 / 9 63 22 25

medien@arag.de

www.arag.com

A

Veranstaltung S. 76

Bank Vontobel Europe AG

Vontobel hat das Ziel, 
die Kundenvermögen 
langfristig zu schützen 
und zu vermehren. 
Spezialisiert auf das aktive
Vermögensmanagement
und mit maßgeschneider-
ten Anlagelösungen ist 
die Bank der Schweizer Qualität und Leistungs-
stärke verpflichtet. Die Eigentümerfamilie steht seit
Generationen dafür ein.

Alter Hof 5

80331 München

T: 089 / 4 11 89 00

info@vontobel.de

www.vontobel.de

Veranstaltung S. 91

Bethmann Bank AG

Die Bethmann Bank ist eine moderne Privatbank, 
die nachhaltige Ziele verfolgt, offen ist und inno -
vativ denkt. Mit mehr 300 Jahren Erfahrung in der
Vermögens verwaltung. Stiftungen bieten wir eine
bedarfs orientierte Beratung sowie eine umfassende
Betreuung.

Bethmann Bank AG

Promenadeplatz 9

80333 München

www.Bethmannbank.de

Veranstaltung S. 75

CMS Hasche Sigle 
Partnerschaft von Rechtsanwälten 
und Steuerberatern mbB

CMS Hasche Sigle ist
eine der führenden
wirtschaftsberatenden
Anwaltssozietäten. 
Die Kanzlei berät 
Unternehmen, Privat-
personen, Unternehmerfamilien und Family Offices
bei der Auswahl und Konzeption des Stiftungsmo-
dells, bei der Gründung der Stiftung ebenso wie in
allen fortlaufenden Rechts- und Steuerfragen.

Nymphenburger Straße 12

80335 München, T: 089 / 23 80 70

muenchen@cms-hs.com

www.cms-hs.com 

Veranstaltung S. 18, 36, 66, 82

„DIE STIFTUNG“ Media
GmbH

Das zweimonatlich erscheinende Magazin DIE 
STIFTUNG ist die reichweitenstärkste Publikation für
das Stiftungswesen im deutschsprachigen Raum und
erreicht hier rund 25.000 Entscheider. Gemeinsam
mit Webportal, Newsletter und Events ist DIE STIF-
TUNG das Leitmedium für die Welt der guten Taten.

Hofmannstraße 7a

81379 München

T: 089 / 20 00 33 90

info@die-stiftung.de

www.die-stiftung.de

Veranstaltung S. 58, 82, 120

DONNER & REUSCHEL 
Privatbank seit 1798

Traditionelle Werte und innovative Lösungen –
dafür steht DONNER & REUSCHEL seit 1798. Die per-
sönliche Betreuung und individuelle Beratung zählen
zu den maßgeblichen Stärken des Bankhauses. 
Dies bestätigt die erneute Auszeichnung zum besten
Vermögensverwalter durch den Elite Report.

Friedrichstraße 18

80801 München

T: 089 / 23 95 17 87

stiftungen@donner-reuschel.de

www.donner-reuschel.de
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Veranstaltung S. 27

Dr. Mohren & Partner 
Rechtsanwälte Steuerberater 
Wirtschaftsprüfer

Dr. Mohren & Partner Rechtsanwälte Steuerberater
Wirtschaftsprüfer berät Stifter und Stiftungen in
allen Fragen rund um das Stiftungs-, Gemeinnützig-
keits- und Spendenrecht. Harald Spiegel ist Partner
und vielfach als Dozent für Stiftungsfragen tätig.

Nymphenburger Straße 4

80335 München, T: 089 / 5 51 70 80

info@mohren-partner.de

www.mohren-partner.de

Veranstaltung S. 93

DZ PRIVATBANK 

Die DZ PRIVATBANK
ist Lösungsanbieter
und Kompetenz -
zentrum für alle 
deutschen Genossen-
schaftsbanken und
deren Kunden im Private Banking. Die DZ PRIVAT-
BANK bietet maßgeschneiderte, individuelle 
Lösungen für Stiftungen und betreut aktuell
180 Stiftungen mit einem Stiftungsvermögen von
rund 550 Mio Euro.

Niederlassung München

Türkenstraße 16

80333 München

T: 089 / 28 72 32 59 11 18

info.muenchen@dz-privatbank.com

Partnerverzeichnis160

Veranstaltung S. 121

DSZ – Deutsches Stiftungs-
zentrum im Stifterverband
für die Deutsche Wissenschaft

Das DSZ betreut über 600
rechtsfähige und nichtrechts-
fähige Stiftungen mit einem
Gesamtvermögen von rund
2,5 Mrd. Euro. Seit mehr als 
55 Jahren beraten wir Stifter
in sämtlichen Fragen der 
Stiftungserrichtung und 
-verwaltung. Das DSZ be-
treibt Büros in Essen, Berlin,
Hamburg und München.

Barkhovenallee 1, 45239 Essen

T: 0201 / 8 40 11 68

dsz-info@stifterverband.de

www.deutsches-stiftungszentrum.de

Veranstaltung S. 80

Ebner Stolz

Ebner Stolz verfügt über um-
fangreiche Erfahrung in der
Beratung und Prüfung ge-
meinnütziger Organisationen.
Ein fester Ansprechpartner 
mit breitem Wissen betreut 
die Projekte. Bei Bedarf greift
er auf interdisziplinäre Teams
aus branchenerfahrenen Wirt-
schaftsprüfern, Steuerberatern,
Rechtsanwälten und Betriebswirten zurück.

Arnulfstraße 27

80335 München

T: 089 / 5 49 01 80

Mail-Muenchen@ebnerstolz.de 

www.ebnerstolz.de 

Veranstaltung S. 18, 36, 46, 

ForestFinance Gruppe

Mit 20 Jahren Erfahrung in der Entwicklung von 
ökologisch und sozial nachhaltigen Waldinvestments,
schüttet ForestFinance bereits regelmäßig Erträge
aus eigenen Forsten an Investoren aus. Es werden 
ca. 16.000 Hektar Forstflächen auf drei Kontinenten
unter anderem für Stiftungen und große Vermögen
bewirtschaftet.

Eifelstraße 20

53119 Bonn

T: 0228 / 9 43 77 80

christian.streubel@forestfinance.de

www.forestfinance.de

Veranstaltung S. 90

Forum for Active 
Philanthropy – 
inform, inspire, impact gGmbH

Die Forum for Active Philanthropy gGmbH begleitet
Stifter, Spender und soziale Investoren auf ihrem
Weg, gemeinnützige Projekte oder Vorhaben zu fin-
den, die ihren Werten und Ressourcen entsprechen
und zeigt ihnen auf, wie sie ihre Zeit und ihr Geld
möglichst wirksam einsetzen.

Monbijouplatz 2, 10178 Berlin

T: 030 / 24 08 82 40

info@activephilanthropy.org

www.activephilantropy.org

Veranstaltung S. 18, 27, 36

Green City Energy AG

Die Green City Energy AG wurde 2005 als hundert-
prozentige Tochter der Münchner Umweltschutz -
organisation Green City e. V. gegründet. Als alter-
nativer Energiedienstleister bietet Green City
Energy sinnstiftende Anlagemöglichkeiten aus 
eigener Hand. Im Mittelpunkt steht die gemeinsame
Lösung ökologischer Herausforderungen.

Zirkus-Krone-Straße 10

80335 München

T: 089 / 8 90 66 88 00

info@greencity-energy.de

www.greencity-energy.de

Veranstaltung S. 18, 36, 48, 122, 124

Haus des Stiftens gGmbH

Als gemeinnützige Organisation entwickeln wir praxis-
nahe Hilfen für bürgerschaftliches Engagement:
Stifter erhalten kostenlose Informationen, Kontakte
und hilfreiche Strukturen. Stiftern, Förderern und
Erblassern bieten wir Beratung und Service und die
Vernetzung mit Non-Profits über Internetportale.

Landshuter Allee 11

80637 München

T: 089 / 7 44 20 02 10

muenchen@haus-des-stiftens.org

www.haus-des-stiftens.org
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Veranstaltung S. 47

PHINEO PHINEO ist ein
gemeinnütziges
Analyse- und
Beratungshaus für wirkungsvolles gesellschaft -
liches Engagement. Mit Wirkungsanalysen, einem
Spendensiegel, Publikationen, Workshops und 
Beratung unterstützt PHINEO Organisationen
und Investor Innen wie Stiftungen dabei, sich noch
erfolgreicher zu engagieren.

Anna-Louisa-Karsch-Straße 2

10178 Berlin

www.phineo.org

Partnerverzeichnis162

Veranstaltung S. 116

IHK für München und
Oberbayern

Die IHK für München und Oberbayern ist das
Sprachrohr von 380.000 Mitgliedsunternehmen und
damit die größte IHK in Deutschland. Sie vertritt das
Gesamtinteresse der gewerblichen Wirtschaft in
Oberbayern gegenüber der Politik und übernimmt
im Interesse der Wirtschaft hoheitliche Aufgaben.

Balanstraße 55-59

81541 München

T: 089 / 51 16 11 50

ihkmail@muenchen.ihk.de

www.muenchen.ihk.de

Veranstaltung S. 90, 124

Noerr LLP

Noerr ist eine führende europäische Wirtschafts-
kanzlei. Die Praxisgruppe Tax & Private Clients 
berät Unternehmer und Privatpersonen umfassend
bei der rechtlichen und steuerlichen Gestaltung 
der Vermögensnachfolge, insbesondere bei der 
Errichtung von Familienstiftungen und gemein -
nützigen Stiftungen.

Brienner Straße 28

80333 München

T: 089 / 28 62 82 58

wolfram.theiss@noerr.com

www.noerr.com

Veranstaltung S. 122, 123, 125

HypoVereinsbank 
Private Banking

Mit ca. 1.800 Stiftungen als Kunden und einem 
flächendeckenden Beratungsangebot ist die 
HypoVereinsbank einer der führenden Finanzpart-
ner für Stiftungen. Professionelles Ver mögens -
management, langfristige Finanzplanung,
individuelle Anlagerichtlinie und der HVB Stifter -
service sind Aspekte unserer Beratung.

Kardinal-Faulhaber-Straße 1

80333 München

T: 089 / 37 82 41 81

stefan.fritz@unicredit.de 

www.hvb.de/stiftungen 

Veranstaltung S. 122

Luther 
Rechtsanwaltsgesellschaft mbH

Mit einem umfassenden Angebot in allen wirt-
schaftlich relevanten Feldern der Rechts- und 
Steuerberatung ist Luther eine der führenden deut-
schen Wirtschaftskanzleien. Zu ihren Mandanten
zählen Unternehmen und Unternehmer sowie die
öffentliche Hand, gemeinnützige Organisationen
und Stiftungen.

Karlstraße 10-12

80333 München

T: 089 / 23 71 40

munich@luther-lawfirm.com

www.luther-lawfirm.com

Veranstaltung S. 27

MEAG 

Mit einem verwalteten Vermögen von rund 247 Mrd.
Euro ist die MEAG einer der großen Vermögens -
manager im europäischen Finanzsektor. In ihr kon-
zentriert sich die Vermögensverwaltung von Munich 
Re und ERGO. Auch Stiftungen finden in der MEAG
einen zuverlässigen Partner für ihre Kapitalanlage.

Sabrina Dötterl

Oskar-von-Miller-Ring 18

80333 München

T: 089 / 28 67 29 81

sdoetterl@meag.com

www.meag.com

Veranstaltung S. 124

Pioneer Investments 
Kapitalanlagegesellschaft mbH

Die seit 1928 tätige Fondsgesellschaft betreut ein
Vermögen von € 195 Mrd. in Publikums- und 
Spezialfonds. Für Stiftungen bietet sie ertragsstarke
und nachhaltige Aktien-, Renten- und gemischte
Port foliolösungen an. Der Ansatz ist aktiv, funda-
mental und unterliegt einem stringenten Risiko -
management.

Marion Fischer

Arnulfstr. 124–126, 80636 München

T: 0800 / 8 88 19 28

info@pioneerinvestments.de

www.pioneerinvestments.de

Veranstaltung S. 123

Peters, Schönberger 
& Partner mbB

PSP verfügt über lang-
jährige Erfahrung bei
der Beratung von 
Stiftern und Stiftungen.
Mit unserem inter -
disziplinären Ansatz 
beraten wir Sie bei der
Konzeption und Umset-
zung Ihres Stiftungsvorhabens steuerlich, rechtlich
und wirtschaftlich aus einer Hand – für eine erfolg-
reiche Zukunft Ihrer Stiftung. 

Rechtsanwälte, Wirtschaftsprüfer, 

Steuerberater

Schackstraße 2, 80539 München

T: 089 / 38 17 20 

psp@psp.eu, www.psp.eu
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Veranstaltung S. 92

Stiftungszentrum.law 
Rechtsanwaltsgesellschaft mbH

Gründungs- und Testamentsberatung: die Stiftungs-
zentrum.law Rechtsanwaltsgesellschaft mbH unter-
stützt Privatpersonen und Unternehmen bei der
Realisierung ihres gemeinnützigen Engagements –
beispielsweise bei der Stiftungsgründung, der 
Testamentsgestaltung oder bei Kooperationsver -
trägen.

Landshuter Allee 11

80637 München

T: 089 / 7 44 20 06 10

info@stiftungszentrum-law.de

www.stiftungszentrum-law.de

Veranstaltung S. 18, 36

Solidaris gGmbH
Gemeinnützige Gesellschaft

Wie werden wir unseren
Lebensabend verbrin-
gen? Wie ergeht es den-
jenigen die bereits jetzt
alt sind? Unsere Gesell-
schaft wird immer älter.
Für deren Versorgung
stehen jedoch immer weniger Mittel zur Verfügung.
Viele Menschen haben Angst vor dem Älterwerden,
vor Einsamkeit und Isolation. Hier wollen wir helfen. 

Prinz-Alfons-Str.12a

85521 Ottobrunn-Riemerling

T: 089 / 66 07 76 70

info@solidaris-gmbh.de

www.solidaris-ggmbh.de

Partnerverzeichnis164

Veranstaltung S. 26, 104

Schwenke & Schütz 
Rechtsanwälte und Notare

Die Kanzlei Schwenke & Schütz berät in den Berei-
chen Stiftungswesen, Unternehmensnachfolge, 
Gesellschaftsrecht, Steuerrecht und Erbrecht und
verfügt über drei Notare in Berlin.

Lipowskystraße 10 

81373 München

T: 089 / 54 04 13 00

mail@schwenke-schuetz.de

www.schwenke-schuetz.de

R

Veranstaltung S. 18, 36, 46, 62, 89

Stiftungsberatung 
und Stiftungsaufsicht 
in der Evangelisch-Lutherischen 
Kirche in Bayern

Das Kompetenzzen-
trum Fundraising
bei der Evang.-Luth.
Landeskirchenstelle
berät und begleitet
rund um das Thema
„Stiften“. Der Landes-
kirchenstelle ist die kirchliche Stiftungsaufsicht
übertragen. Neben Aufsichtsaufgaben stehen 
Beratung, Förderung und Schutz der Stiftungen 
im Vordergrund.

Bischof-Meiser-Straße 16

91522 Ansbach

T: 0981 / 96 99 11 47, stiftung@elkb.de

www.stiftungen-evangelisch.de

Veranstaltung S. 18, 36, 48

Stiftungsaufsicht der 
Regierung von Oberbayern

Die Regierung von Ober -
bayern betreut derzeit rund
1.600 rechtsfähige Stiftun-
gen. Zu ihren Hauptaufgaben
als Stiftungsaufsichtsbehörde
gehören die Anerkennung
von Stiftungen und die 
stiftungsrechtliche Beratung
der Stiftungen. 

Maximilianstraße 39

80538 München

T: 089 / 2 17 60

www.regierung.oberbayern.bayern.de 

Veranstaltung S. 18, 36

Stiftungsverwaltung 
München Alles aus einer

Hand – die
Münchner 
Stiftungsverwaltung bietet sämtliche Dienstleistun-
gen, die Stiftungsinteressierte wünschen: Von der
Beratung von Stifterinnen und Stiftern über die
Nachlassabwicklung, von der ordnungsgemäßen
Verwaltung der Stiftungen bis zur Zweckerfüllung.

Burgstraße 4

80331 München

T: 089 / 23 32 26 44

stiftungsverwaltung.soz@muenchen.de

www.muenchen.de/stiftungsverwaltung

Veranstaltung S. 18, 26, 36, 47

Stadtsparkasse München,
Generationen- und 
Stiftungsmanagement

Die Stadtsparkasse München ist mit sechs von ihr 
gegründeten Stiftungen selbst stifterisch sehr aktiv.
Zudem unterstützt Bayerns größte Sparkasse Stif-
tungen beim Stiftungsmanagement, sie begleitet
Kunden bei der Errichtung einer eigenen Stiftung
und betreut das Vermögen zahlreicher Stiftungen,
die ihr Kapital der Stadtsparkasse München anver-
traut haben.

Sparkassenstraße 2, 80331 München

T: 089 / 2 16 71 39 30

stiftungsmanagement@sskm.de

www.sskm.de

Veranstaltung S. 123

Rödl & Partner

Das Team „WRC“ von Rödl & Partner schafft mit den
Leistungen Vermögens-Reporting/-Controlling, Ver-
mögensausschreibung und Anlagerichtlinie ein
Höchstmaß an Information, eine bewusstere Wahr-
nehmung von Risiken, mehr Sicherheit bei der Kapi-
talanlage und mehr Wirtschaftlichkeit im
Kapitalanlageprozess. 

Kranhaus 1

Im Zollhafen 18, 50678 Köln

T: 0221 / 9 49 90 96 00

alexander.etterer@roedl.com

www.roedl.de

www.transparenzbericht.com

S
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Veranstaltung S. 94

VZ VermögensZentrum
GmbH

Als unabhängiger Vermö-
gensverwalter und Experte
für das Thema Ruhestand
berät und begleitet das 
VermögensZentrum ohne
Zielkonflikt: kein Vertrieb,
keine eigenen Produkte. 
Ob Sie Vermögen bilden,
vermehren, erhalten oder neu strukturieren wollen –
beim VZ VermögensZentrum sind Sie an der richti-
gen Adresse.

Maximiliansplatz 12

80333 München

T: 089 / 2 88 11 70

vzmuenchen@vermoegenszentrum.de

www.vermoegenszentrum.de

V

Lesen Sie den Münchner Merkur 
oder seine Heimatzeitung auch im Urlaub - 
als digitale Zeitung für Mac, PC, iPad und Android.

Mehr Infos:

HEIMATZEITUNGEN

ePaper-Zugang 
für Abonnenten* 

nur 4,90 € im Monat.
Mit Geld-zurück-

Garantie!**

Tel. 089 / 53 06 777
www.merkur-online.de/epaper

Den Merkur 
  gibt´s überall
    auf der Welt.

     *Voll-Abonnenten (Mo-Sa)   
   **Wenn Sie nicht zufrieden sind, erstatten wir Ihnen innerhalb 
        der ersten vier Wochen die Kosten für den ePaper-Zugang. 

      12:50
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Der MünchnerStiftungsFrühling ist eine Veranstaltung der

Münchner Kultur GmbH
Giselastraße 4, Rgb., 80802 München
T: 089 / 30 61 00 10
F: 089 / 30 61 00 12
E-Mail: msf@muenchner.de
www.muenchnerstiftungsfruehling.de
www.facebook.com/muenchnerstiftungsfruehling

Geschäftsführung: Ralf Gabriel
Projektleitung: Julia Landgrebe
Presse- und Öffentlichkeitsarbeit: Karin Horch
Redaktion: Florian Sixt, Julia Landgrebe, Natascha Stenzenberger
Grafik: Ralph Böhm
Internetredaktion: Verena Thiel
Internet: slius design, Markus Büchler, Oberschleißheim
Vertrieb: David Boppert
Produktion: Natascha Stenzenberger
Druck: Hofmann Infocom AG, Nürnberg

Ideeller Förderer:
Bundesverband Deutscher Stiftungen

© 2015 Münchner Kultur GmbH. Alle Rechte vorbehalten.
Die Münchner Kultur GmbH haftet nicht für die Richtigkeit der angegebenen
Adressen. Die Veranstaltungstermine können sich ändern (Stand zum Zeitpunkt 
der Drucklegung).

Ein besonderer Dank gilt der Stadtsparkasse München und der BMW Group, mit
deren Unterstützung der MünchnerStiftungsFrühling wieder stattfinden konnte.



Werte für die Zukunft bewahren.
Generationen- und Stiftungsmanagement der Stadtsparkasse München – 
professionelles Vermögensmanagement für Stiftungen, Stiftungsberatung, 
Stiftungserrichtung, Stiftungsbetreuung. 

Telefon 089 2167-13930
www.sskm.de/goto/stiftungsmanagement  
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